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Vorwort

Ein besonderes Jahr für das Potsdam-Institut für  
Klimafolgenforschung ist es, über das wir hier berich-
ten. Vor einem Vierteljahrhundert wurde das Haus 
von Hans Joachim Schellnhuber gegründet, dem 
wir dafür zu bleibendem großen Dank verpflichtet 
sind – er hat als Direktor das feste Fundament ge-
legt, auf das wir nun aufbauen. Zu Beginn des lau-
fenden Jahres haben wir gemeinsam die Führung 
des PIK übernommen. Die ungewöhnliche Form der 
Doppelspitze zeigt, in welche Richtung wir – ein Erd-
systemforscher und ein Ökonom – die Forschung 
nun weiter ausbauen wollen: Naturwissenschaften 
und Sozialwissenschaften sollen künftig über Fächer‑ 
grenzen hinweg gleichberechtigt zusammenarbeiten. 
Um gemeinsam besser verstehen zu lernen, was die 
Klimaveränderung mit den Menschen macht, und 
was die Menschen tun können.

Hinter all den vielen Forschungsprojekten, den Ver-
öffentlichungen, auch den Kommunikationsaktivi-
täten, über die wir in diesem Bericht informieren, 
geht es uns um eines: eine nachhaltige Zukunft für 
alle Menschen. Hierfür müssen wir innerhalb der 
planetaren Grenzen einen sicheren Handlungs-
raum ermitteln. Und wir müssen ein nachhaltiges  
Management für die globalen Gemeinschaftsgüter 
wie Atmosphäre und Ozeane finden. Immer ist hier 
also beides relevant: Erde und Mensch. Im Anth-
ropozän, einer neuen geologischen Epoche, dem 
Menschen-Zeitalter.

Nur mit Wissen kann die Menschheit diese Her-
ausforderungen meistern. Das PIK trägt erfolgreich 
zur Mehrung dieses Wissens bei. Die Menge der in 
wissenschaftlich begutachteten Fachzeitschriften 
veröffentlichten Forschungsergebnisse ist auch in 
diesem Jahr wieder gestiegen, ein neuer Rekord. 

Und sogar noch stärker zugenommen hat die Zahl 
der Zitationen – wie oft also andere Expertinnen 
und Experten sich in ihren Veröffentlichungen auf 
Ergebnisse des PIK beziehen. Dies ist es, woran sich 
die wissenschaftliche Exzellenz und Relevanz eines 
Instituts messen lässt. Unser Haus steht hier auch 
im internationalen Vergleich hervorragend da, genü-
gend Beispiele finden sich in diesem Bericht. Hier 
möchten wir von Herzen den vielen Forscherinnen 
und Forschern des PIK danken, von der Doktoran-
din bis zum Professor, die sich wirklich unermüdlich 
einsetzen für besseres Wissen – und damit auch für 
eine bessere Welt.

2019 bauen wir gemeinsam unser Haus um, damit  
es auch neuen Herausforderungen weiterhin gerecht 
wird – mit den Fenstern und Türen an den richti-
gen Stellen. So sollen etwa FutureLabs neuen Raum 
bekommen um zu besonderen Themen gezielt die 
Arbeit voranzubringen. Dies geschieht auch in Zu-
sammenarbeit mit dem Mercator Research Center 
on Global Commons and Climate Change. Die For-
schungsbereiche bauen ihre Stärken aus, teils in 
neuen Kombinationen von Menschen und Themen.
Es ist großartig, dass wir hier als Architekten dieses 
Umbaus das Vertrauen von Bund und Land haben, 
unseren – um im Bild zu bleiben – Bauherrinnen und 
Bauherrn. Und auch das Vertrauen unserer Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter, welche die Pläne mit 
Leben füllen. So ein Umbau ist für alle immer auch 
anstrengend. Aber wir sind sicher: Am Ende steht ein 
festes Forschungsgebäude, in dem Wissen geschaf-
fen werden kann wie nie zuvor. Und das offen ist 
für den sehr aktiven Austausch mit der Gesellschaft 
zu diesem Thema, welches das wahrscheinlich wich-
tigste unseres Jahrhunderts ist: zum Klimawandel.

Ottmar Edenhofer Johan Rockström
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Würdigungsveranstaltung für Hans Joachim Schellnhuber

„Das PIK blickt auf enorme Erfolge in der 

Forschung, der Politikberatung und der 

öffentlichen Kommunikation zurück. John 

Schellnhuber hat als Gründungsdirektor 

mit seinem einzigartigen Einsatz, höchs-

ter wissenschaftlicher Kompetenz und 

großer visionärer Kraft diese Erfolge mög-

lich gemacht. Wir sind John Schellnhuber 

dafür sehr dankbar. Zusammen mit einer 

großartigen Gemeinschaft von Forschen-

den hat er das PIK an die Spitze der glo-

balen Nachhaltigkeitsforschung geführt. 

Wir sind uns der Tatsache bewusst, dass 

dieses Erbe für uns eine große Verantwor-

tung und Verpflichtung für die Zukunft 

darstellt.“

Ottmar Edenhofer und Johan Rockström

„Hans Joachim Schellnhuber ist nicht nur ein unermüdlicher Mahner für eine verantwortungsvolle 

und globale Klimapolitik – als Gründungsdirektor hat er das Institut auf ein exzellentes und inter-

national renommiertes Niveau geführt und in den vergangenen 25 Jahren die Forschungen auf den 

Gebieten globaler Wandel, Klimawirkung und nachhaltige Entwicklung maßgeblich vorangetrie-

ben. Das PIK trägt maßgeblich zur internationalen Strahlkraft der herausragenden und innovativen 

Wissenschaftslandschaft in Potsdam und Brandenburg bei.“ 

Dr. Martina Münch, Ministerin für Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes Brandenburg

„Haben wir bereits ‚Peak PIK‘ erreicht? Nein, wir 

haben gerade erst richtig angefangen […]. Jede und 

jeder einzelne von euch kann den Schlüssel zur  

Lösung eines wichtigen Problems in der Tasche  

haben. Also, wühlt weiter in euren Taschen!“

Hans Joachim Schellnhuber bei den PIK Research Days 
im Februar 2018 

Mit einer persönlichen Würdigungsveranstaltung für Hans Joachim Schellnhuber feierte das 
Institut im Oktober 25 Jahre Forschung unter seiner Leitung.  Erinnerungen, Anekdoten und 
Rückblicke auf  ein Vierteljahrhundert Klimafolgenforschung am PIK  und Ausblicke auf die 
Zukunft von morgen, präsentiert und diskutiert von der PIK-Belegschaft und langjährigen 
engen Weggefährten des Hauses.

Unermüdlicher Mahner für 
eine verantwortungsvolle 
Klimapolitik

Fotos: B. Kriemann
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01
HIGHLIGHTS Das Wort des Jahres 2018 ist „Heißzeit“. Der Be-

griff stehe nicht nur für einen extremen Sommer 
in Deutschland und vielen anderen Teilen der Welt, 
er umreiße auch den Klimawandel und damit ei-
nes der wichtigsten globalen Phänomene unseres 
Jahrhunderts, erklärte die Gesellschaft für deut-
sche Sprache in ihrer Entscheidung. Wie beim 
Wort Eiszeit vermittle der Begriff Heißzeit zudem 
eine epochale Dimension. Zurück ging dieser Be-
griff im vergangenen Jahr vor allem auf das PIK. 
Im Sommer 2018 wurde die Studie „Trajectories of 
the Earth System in the Anthropocene“ von einem 
internationalen Team aus Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftlern rund um die PIK-Fachleute 
Johan Rockström, Jonathan Donges, Ricarda Win-
kelmann und Hans Joachim Schellnhuber im Fach-
blatt der US Akademie der Wissenschaften veröf-
fentlicht. „Auf dem Weg in die Heißzeit? Planet 
könnte kritische Schwelle überschreiten“ – so hieß 
der Titel der deutschsprachigen Pressemitteilung 
zur Studie, die basierend auf Altmetrics in sozialen 
Medien und Online-Artikeln die wichtigste wissen-
schaftliche Klimastudie des Jahres war. Auch im 
Vergleich sämtlicher Studien aller Disziplinen und 
Forschungsfelder nahm der Artikel noch einen sen-
sationellen fünften Platz im Ranking ein. 

In diesem Sommer der Extreme gelang es, die 
Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit stark wie kaum 
je zuvor auf die Realität der globalen Erwärmung 
und ihrer möglichen Folgen zu lenken. Und damit 
auch auf das PIK als führende Forschungsinstanz. 
Die Debatte über die Risiken des Klimawandels 
und Lösungsoptionen hat das PIK durch das 
gesamte Jahr hinweg geprägt – sowohl mit For-
schungsergebnissen als auch mit Politikberatung 
und in den Medien. 

Die Studie „Trajectories of the Earth System in the Anthropocene“ von einem internationa-
len Team aus Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern rund um die PIK-Fachleute Johan 
Rockström, Jonathan Donges, Ricarda Winkelmann und Hans Joachim Schellnhuber ist laut 
Altmetric in sozialen Medien und Online-Artikeln die wichtigste wissenschaftliche Klimastudie 
des Jahres. Ebenfalls unter den Top 25 Klima-Fachartikeln nach Altmetric: Die Nature-Studie 
„Options for keeping the food system within environmental limits“ von unter anderem Johan 
Rockström und Benjamin L. Bodirsky vom PIK, sowie die ebenfalls in Nature veröffentlichte 
Studie „Observed fingerprint of a weakening Atlantic Ocean overturning circulation“ von  
unter anderem Stefan Rahmstorf, Levke Caesar und Georg Feulner vom PIK. 
Grafik: Rosamund Pearce

Heißzeit

Weblink zum 
Ranking von 
Carbon Brief

Extreme Hitze und Trockenheit in Deutschland und Europa, Waldbrände in Schweden, Griechenland und Kalifornien,  
eine Hitzewelle auf der gesamten Nordhalbkugel – zahlreiche Medien kamen für eine Einschätzung 

vor dem Hintergrund der Klimafolgenforschung auf das PIK zu. 

Links Fred Hattermann im Interview mit der Deutschen Welle Global News, 
rechts Peter Hoffmann im Interview mit Brandenburg Aktuell.

https://qrgo.page.link/8Yvo
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Von Side Events zu Podiumsdiskussionen und 
Symposia – zahlreiche Experten des PIK waren 
aktiv beim UN-Klimagipfel COP 24 im polnischen 
Kattowitz. Die PIK-Direktoren Ottmar Edenhofer 
und Johan Rockström sprachen bei High-Level Side 
Events über Wirtschaft und Entwicklung sowie neu-
este Erkenntnisse aus der Klimaforschung. „Plane-
tary Boundaries and Global Commons – Managing 
Risks and Solutions“, unter diesem Titel diskutier-
ten sie in einem gemeinsamen Side Event von PIK 
und Mercator Research Institute on Global Com-
mons and Climate Change (MCC) über einen siche-
ren Handlungsraum für die Menschheit innerhalb 
planetarer Grenzen und eine nachhaltige Nutzung 
globaler Gemeinschaftsgüter wie der Atmosphäre. 
Basierend auf diesen grundlegenden Konzepten aus 
Natur- und Sozialwissenschaften standen Lösungs-
strategien wie eine effektive Kohlenstoffpreisgestal-
tung im Vordergrund der Diskussion.

Viele Folgen des menschengemachten Klimawan-
dels kommen früher als erwartet – aber die Hal-
bierung der globalen Emissionen im nächsten 

Jahrzehnt ist erreichbar und bezahlbar: Mit dieser 
Kernaussage wurden Verhandlern und Beobachtern 
der COP 24 in Polen auch die „10 New Insights in 
Climate Science“ vorgestellt. Der Nachfolger der 
„10 Must-Knows on Climate Change“ des Vorjahres 
umfasst neueste Erkenntnisse aus den Bereichen 
Erdsystemforschung, Politik, Gesundheit oder Öko-
nomie. Veröffentlicht wurde dieser von Future Earth 
und Earth League, zwei großen internationalen 
Netzwerken globaler Nachhaltigkeitswissenschaft-
lerinnen und -wissenschaftler, deren Vorsitzender 
PIK-Direktor Johan Rockström ist.

Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, Intel-
lektuelle und religiöse Würdenträger haben sich 
im Kattowitz-Memorandum für ein schnelles und 
gerechtes Handeln zur Klimastabilisierung ausge-
sprochen. Die Erklärung ging hervor aus dem Sym-
posium „Safeguarding Our Climate, Advancing 
Our Society“, das gemeinsam von der Polnischen 
Akademie der Wissenschaften, der Päpstlichen 
Akademie der Wissenschaften und dem französi-
schen Nationalen Zentrum für wissenschaftliche 

Ottmar Edenhofer, Johan Rockström und Jacob Schewe (v.l.n.r.) auf der COP 24  in Interviews mit internationalen Medien 

PIK-Expertise rund um den 
UN-Klimagipfel in Kattowitz

Eckpunkte einer 
CO2-Preisreform  
für Deutschland 
(Hintergrunddossier 
von PIK und MCC)

Zum gemeinsamen 
Vorschlag von Ott-
mar Edenhofer und 
Christoph Schmidt 
(RWI Positionen 72)

Im „Heißzeit“-Sommer 2018 startete auch die 
wegweisende Arbeit der Kohlekommission, zu de-
ren Mitglied Hans Joachim Schellnhuber, Direktor 
Emeritus, berufen worden war. Über die Zusammen-
setzung der hochrangig besetzten „Kommission für 
Wachstum, Strukturwandel und Beschäftigung“ war 
lange gerungen worden. Gesteuert wurde sie von 
nicht weniger als vier Bundesministerien: Wirtschaft, 
Umwelt, Arbeit und Inneres. Durch Vorträge vor 
dem Gremium haben auch Direktor Ottmar Eden-
hofer oder etwa Wolfgang Lucht vom PIK ihre Exper-
tise in den Prozess eingebracht. Die Ergebnisse der 
Kommission wirken tief in 2019 hinein und bestim-
men den Diskurs rund um den Kohleausstieg und 
das Klimaschutzgesetz maßgeblich mit.

„Was der Erde droht – Und was wir tun können: 
der Plan gegen die Klimakatastrophe“ – so titelte 

Der Spiegel nach dem Hitzesommer und kurz vor 
Beginn der Klimakonferenz in Kattowitz eine große 
Geschichte rund um die Forschung des PIK. Neben 
einer Reportage zum Meeresspiegelanstieg, aufbau-
end auf der Forschung von PIK-Wissenschaftlern 
wie Stefan Rahmstorf und Anders Levermann, 
stand ein Klimaplan für Deutschland und Europa 
im Zentrum. Maßgeblich wurde dieser von PIK-
Chefökonom Ottmar Edenhofer zusammen mit 
Christoph Schmidt vom Leibniz-Institut für Wirt-
schaftsforschung RWI in Essen erarbeitet und fußt 
auf einer CO2-Preisreform. Der Spiegel setzte die 
beiden Ökonomen und ihre Eckpunkte für einen 
marktwirtschaftlichen Weg raus aus der Kohle und 
einen sozial gerechten wie effizienten Übergang rein 
ins nachhaltige Wirtschaften in den Mittelpunkt des 
Hefts. Dies wurde und wird in der Öffentlichkeit so-
wie bei Stakeholdern stark wahrgenommen.

https://qrgo.page.link/KZBM
https://qrgo.page.link/JBpW
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Forschung (CNRS) in Kattowitz ausgerichtet wurde. 
Neben Hans Joachim Schellnhuber, als Mitglied der 
Päpstlichen Akademie der Wissenschaften, und Ott-
mar Edenhofer sprachen auch Patricia Espinosa, 
die Generalsekretärin des UN-Klimasekretariats 
UNFCCC, Valerie Masson Delmotte, Ko-Vorsitzende 
des IPCC, Nobelpreisträger Mario Molina oder etwa 
Nicholas Stern von der London School of Econo-
mics bei dem Symposium.

Bereits im Vorfeld der UN-Klimakonferenz fanden 
zahlreiche hochrangige Veranstaltungen statt, an 
denen Forschende des PIK beteiligt waren, wie 
etwa an der Frühjahrskonferenz des UN-Klimase-
kretariats UNFCCC in Bonn. Gemeinsam mit Chris-
tiana Figueres, Begründerin der Mission 2020, war 
Rockström als Redner zum „Climate Action Sum-
mit“ im September nach San Francisco eingeladen.  

Zu den Teilnehmenden des Gipfels gehörten un-
ter anderem der Schauspieler Harrison Ford, 
die Abgeordnete und Vorsitzende der Demo-
kraten im US-Repräsentantenhaus Nancy Pe-
losi und der New Yorker Bürgermeister Bill de 
Blasio. Ebenfalls im September sprach Rock-
ström auf dem vom Weltwirtschaftsforum  
organisierten Gipfel „Sustainable Development 
Impact Summit“ in New York mit prominenten 
Rednern wie Al Gore, dem ehemaligen Vizepräsi-
denten der Vereinigten Staaten, über den „verant-
wortungsvollen Umgang mit der Umwelt im Sprint 
bis 2020“. Zwei Tage später diskutierten beim 
„One Planet Summit“ in New York Staatschefs, 
Wirtschaftsvertreter und andere nichtstaatliche 
Akteure einen Fahrplan für konkrete Schritte und 
umweltfreundliche Finanzierungsmöglichkeiten zur 
Bekämpfung des Klimawandels. Neben Johan Rock-
ström nahmen Bill Gates, Co-Vorsitzender der Bill 
& Melinda Gates Foundation, die neuseeländische 

Premierministerin Jacinda Ardern, die Präsidentin 
der Republik der Marshallinseln Dr. Hilda C. Heine 
und Christine Lagarde, Geschäftsführerin und Vor-
sitzende des Internationalen Währungsfonds, teil.

Die Ergebnisse der COP 24 und die Einigung der 
UN auf ein Regelwerk wurden von den PIK-Direk-
toren ebenso positiv wie kritisch bewertet: „Das 
Paris-Abkommen für globale Klimapolitik hat sich 
als quicklebendig erwiesen, trotz einer Zunahme 
von Nationalismus und Populismus. Mit dem jetzt 
endlich beschlossenen Regelbuch kann das Paris-
Abkommen wirklich umgesetzt werden“, kommen-
tierte Rockström. Ein echtes Problem sei jedoch, 
dass der UN-Klimagipfel es nicht vermocht habe,  
Klimapolitik so zu gestalten, dass sie die von der 
Wissenschaft aufgezeigten Klimarisiken tatsächlich 
wirkungsvoll begrenzt. Vor allem habe er versäumt, 
klar zu machen, dass die globalen Emissionen aus 
fossilen Brennstoffen bis 2030 halbiert werden 
müssen, wenn man dem 1,5-Grad-Report des Welt-
klimarats folgen will. „Die Welt braucht mehr als nur 
klimapolitische Ziele und Prozesse“, betonte auch 
Edenhofer: „Sie braucht konkrete Maßnahmen zur 
Verringerung der Treibhausgase; und sie braucht 
diese Maßnahmen nicht irgendwann, sondern jetzt“.

„Die zunehmenden globalen Klimarisiken im 

Anthropozän – und die Wissenschaft zeigt, 

dass wir planetare Kipppunkte bereits bei einer 

Erwärmung von 2°C nicht mehr ausschließen 

können – bedeuten, dass wir dringend eine 

globale Transformation innerhalb der planeta-

ren Grenzen brauchen. Dies erfordert die Ein-

führung neuer Prinzipien für den Umgang mit 

unserem Planeten, um das Pariser Abkommen 

umzusetzen und die nachhaltigen Entwick-

lungsziele zu erreichen.“ 

Johan Rockström 

„Die globalen Gemeinschaftsgüter zu bewirt-

schaften, wird den Wohlstand im 21. Jahrhun-

dert bestimmen. Durch die Fortsetzung der Re-

naissance der Kohle werden wir den begrenzten 

Entsorgungsraum der Atmosphäre innerhalb 

des nächsten Jahrzehnts erschöpfen. Daher 

ist die Kohlefrage das dringendste Thema. Die 

CO2-Bepreisung ist ein wichtiger Bestandteil 

eines klimagerechten Steuerreformpakets.“ 

Ottmar Edenhofer 

Weblink 
zum Report

Weblink 
zum Kattowitz-
Memorandum

Video vom Global 
Climate Action 
Summit in 
San Francisco

Sustainable Deve-
lopment Impact 
Summit: Video zur 
abschließenden 
Plenumsdiskussion 
“Environmental 
Stewardship in the 
Sprint to 2020”

Dokumentation der 
Side Events mit PIK-
Beteiligung während 
der COP 24

Links: Ökonom Nicholas Stern im Gespräch mit Hans Joachim Schellnhuber, Ottmar Edenhofer und Johan Rockström (v.l.n.r.). 
Mitte: Ottmar Edenhofer und Svenja Schulz, Bundesumweltministerin

Rechts: Johan Rockström bei der Vorstellung der „10 New Insights in Climate Science“ 

https://qrgo.page.link/dzkF
https://qrgo.page.link/1Sk3
https://qrgo.page.link/GA3d
https://qrgo.page.link/KzVZ
https://qrgo.page.link/Fdrk
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Auf dem Weg in die „Heißzeit“? 
Planet könnte kritische Schwelle 
überschreiten

Die globale Erwärmung auf lange Sicht bei 1,5°C bis 
2°C zu stoppen, könnte schwieriger sein als bisher 
angenommen. Selbst bei Umsetzung der im Pariser 
Abkommen festgelegten Pläne zur Minderung von 
Treibhausgasemissionen bleibt ein Risiko, dass der 
Planet durch verschiedene Rückkopplungsprozesse 
in einen Zustand gerät, den die Forscher als „Hot-
house Earth“ bezeichnen. Eine solche Heißzeit wäre 
langfristig durch etwa 4°C bis 5°C höhere Tempe-
raturen charakterisiert sowie durch einen Meeres-
spiegelanstieg um 10 m bis 60 m. Der Übergang zu 
einer emissionsfreien Weltwirtschaft müsse deshalb 
deutlich beschleunigt werden, argumentieren die 
Autoren. Das Paper war laut Carbon Brief 2018 der 
im Bereich Klimaforschung meist zitierte Artikel in 
Nachrichtenbeiträgen, Blogs und sozialen Medien 
mit einem Altmetrics Score von 6,061. 

Steffen, W., Rockström, J., Richardson, K., Lenton, T. 
M., Folke, C., Livermann, D., Summerhayes, C. P., 
Barnosky, A. D., Cornell, S. E., Crucifix, M., Donges, 
J. F., Fetzer, I., Lade, S. J., Scheffer, M., Winkelmann, 
R., Schellnhuber, H. J. (2018): Trajectories of the Earth 
System in the Anthropocene. – Proceedings of the Na-
tional Academy of Sciences of the United States of 
America (PNAS), 115, 33, 8252-8259. – DOI: 10.1073/
pnas.1810141115

Aus der Forschung
Von den Risiken zu den Lösungen: 
Politik für das Anthropozän 

Um zu verhindern, dass die Welt kritische planetare 
Grenzen überschreitet und um globale langfristige 
Umweltrisiken anzupacken, ist ein umfassender 
politischer Rahmen erforderlich. Ein internationales 
Forscherteam kombiniert nun Erkenntnisse aus den 
Natur- und Sozialwissenschaften in einem Artikel in 
Nature Sustainability. Sie analysieren Leitprinzipien 
für ein solches Politikkonzept, um die Erde in ihren 
biophysikalischen Grenzen zu halten, die für das 
menschliche Leben günstig sind. Zu den Autoren 
gehören der Erdsystemforscher Johan Rockström 
und der Klimaökonom Ottmar Edenhofer, die ge-
meinsam die neue und interdisziplinäre Leitung des 
PIK bilden. Die Studie stelle „einen entscheidenden 
ersten Schritt dar, Forscher aus Erdsystemanalyse 
und Ökonomie zusammenzubringen, um sich auf 
eine gemeinsame wissenschaftliche Agenda zu ei-
nigen“, so Edenhofer.

Sterner, T., Barbier, E. B., Bateman, I., van der Bijgaart, 
I., Crépin, A. S., Edenhofer, O., Fischer, C., Habla, W.,  
Hassler, J., Johansson-Stenman, O., Lange, A., Polasky, 
S., Rockström, J., Smith, H. G., Steffen, W., Wagner, 
G., Wilen, J. W., Alpízar, F., Azar, C., Carless, D., Chá-
vez, C., Coria, J., Engström, G., Jagers, S. C., Köhlin, 
G., Löfgren, A., Pleijel, H., Robinson, A. (2019): Policy 
design for the Anthropocene. – Nature Sustainability, 
2, 14-22. – DOI: 10.1038/s41893-018-0194-x

Stärkere Belege für Abschwächung 
des Golfstromsystems 

Das Golfstromsystem im Atlantik – eines der wich-
tigsten Wärmetransportsysteme der Erde – ist heute 
schwächer als je zuvor in den vergangenen 1.000 
Jahren. Temperaturdaten von der Meeresoberfläche 
liefern neue Belege dafür, dass sich diese große 
Ozeanzirkulation seit Mitte des 20. Jahrhunderts 
um etwa 15% verlangsamt hat. Wenn sich die Strö-
mungen verlangsamen, bringen sie weniger Wärme 
nach Norden, was zu einer Abkühlung des Nordat-
lantiks führt – sie ist somit die einzige Meeresregion 
weltweit, die sich trotz der globalen Erwärmung 
abgekühlt hat. Gleichzeitig erwärmen sich mit der 
Verlagerung des Golfstroms die Gewässer entlang 
der nördlichen US-Atlantikküste. Ein solches Muster 
der Ozeantemperaturen wurde bereits von Compu-
tersimulationen als Reaktion auf den zunehmenden 
Ausstoß von Treibhausgasen vorhergesagt. Erstma-
lig wurden nun die Vorhersagen durch Messungen 
bestätigt. Das Paper belegte 2018 Platz 25 im Ran-
king der meist zitierten Klimaartikel in Nachrichten-
beiträgen, Blogs und sozialen Medien mit einem 
Altmetric Score von 1,616.

Caesar, L., Rahmstorf, S., Robinson, A., Feulner, G., 
Saba, V. (2018): Observed fingerprint of a weakening 
Atlantic Ocean overturning circulation. – Nature, 556, 
7700, 191-196. – DOI: 10.1038/s41586-018-0006-5

Weblink zu 
Carbon Brief

Die Abbildung zeigt  
unterschiedliche  
Pfadabhängigkeiten.  
Je nach Ambitionsgrad  
der zukünftigen  
Klimapolitik, werden  
die planetaren Grenzen  
überschritten (ca. bei 2°C).  
Sich selbstverstärkende  
Effekte führen zu einer  
irreversiblen Entwicklung –  
zur sogenannten „Heißzeit“.  
(Steffen W. et al., 2018, PNAS)

Die Grafik zeigt die Entwicklung der Meeresoberflächentem-
peraturen relativ zum globalen Mittel (links die Modellbe-
rechnungen, rechts die realen Beobachtungen). Regionen in 
Rottönen erwärmen sich schneller als das Mittel und Regionen 
in Blautönen kühlen relativ zu diesem ab. Links zu sehen ist 
die relative Entwicklung der Meeresoberflächentemperaturen 
in einem Klimamodell, in welchem der CO2-Gehalt in der 
Atmosphäre über 70 Jahre verdoppelt wurde. Durch die starke 
Zunahme des Treibhausgases und der damit verbundenen 
Erwärmung, schwächt sich das Golfstromsystem im Modell 
um mehr als 25% ab. Dadurch wird weniger Wärme vom 
Südlichen Ozean in den Nordatlantik transportiert; das Was-
ser südlich von Grönland kühlt relativ zum globalen Mittel 
ab. Da der Rückfluss des Golfstromsystems in den tieferen 
Schichten des Ozeans den Ablenkpunkt des Golfstroms von der 
amerikanischen Küste beeinflusst, verschiebt sich dieser und 
der Golfstrom kann der U.S. Küste weiter Richtung Norden 
folgen bevor er nach Osten abgelenkt wird. Die Wassermassen 
erwärmen nun neue Regionen nördlich des ursprünglichen 
Verlaufes. Diese beiden Gebiete relativer Abkühlung und rela-
tiver Erwärmung ergeben zusammen einen charakteristischen 
Fingerabdruck in den Meeresoberflächentemperaturen. Dieses 
Muster zeigt sich in realen Beobachtungen (rechte Abbildung 
der Erdkugel). (Reprinted by permission from Nature: Observed 
fingerprint of a weakening Atlantic Ocean overturning circula-
tion, Levke Caesar et al., 2018)
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Biomasse-Plantagen nicht vereinbar 
mit planetaren Belastungsgrenzen

Den Anstieg der globalen Durchschnittstemperatur 
zu begrenzen erfordert entweder die Reduktion der 
Treibhausgasemissionen auf null oder ein Gleich-
gewicht zwischen positiven und negativen Emis- 
sionen. Eine der wichtigsten Techniken, verblei-
bende Treibhausgasemissionen auszugleichen, 
ist die Nutzung von Bioenergie in Verbindung 
mit Kohlenstoffabscheidung und -speicherung 
(BECCS). Die Studie zeigt jedoch, dass der Ein-
satz von BECCS – hier am Beispiel von Biomasse-
Plantagen – zwar dazu dient, durch das Binden von 
Kohlenstoffdioxid den Druck auf den Klimawandel 
zu senken. Gleichzeitig bringt diese Technik erheb-
liche Umweltrisiken durch Überschreitung anderer 
planetarer Belastungsgrenzen, wie die für Süßwas-
serverbrauch, Landnutzungsänderung, Biodiversi-
tät und Nährstoffkreisläufe. Die Studie stellt somit 
erstmals einen Zusammenhang zwischen interna-
tionalen Klimazielen und dem umfassenderen Kon-
zept der planetaren Grenzen her und zeigt, dass 
die Lösung des Klimaproblems eine systematische 
Betrachtung erfordert.

Heck, V., Gerten, D., Lucht, W., Popp, A. (2018): Bio-
mass-based negative emissions difficult to reconcile 
with planetary boundaries. – Nature Climate Change, 
8, 2, 151-155. – DOI: 10.1038/s41558-017-0064-y 

Großer Modellvergleich zur Identifi-
zierung von Unsicherheitsquellen in 
hydrologischen Klimafolgenstudien

Die Studie quantifiziert Hauptunsicherheiten in der 
Modellierungskette für hydrologische Auswirkungen 
bei relativ geringer Erderwärmung und bestimmt 
die statistische Signifikanz verschiedener Unsicher-
heitsquellen. Dazu wurden fünf Klimamodelle und 
bis zu 13 hydrologische Modelle für neun große 
Flussbecken weltweit unter vier Emissionsszena-
rien verwendet. Die in der Analyse berücksichtigte 
Einflussgröße ist die tägliche Wassermenge. Skalie-
rungseffekte globaler bzw. regionaler hydrologischer 
Modelle wurden getrennt voneinander betrachtet. 
Die Studie zeigt, dass auch kleine Änderungen in 
der globalen Mitteltemperatur meist signifikante 
Folgen für den regionalen Wasserkreislauf haben. 
Allerdings besteht in vielen Regionen weltweit große 
Unsicherheit in den Trendaussagen, die sich in Un-
sicherheiten der globalen Klimamodelle begründet. 

Hattermann, F. F., Vetter, T., Breuer, L., Su, B., Dag-
gupati, P., Donnelly, C., Fekete, B., Flörke, F., Gosling, 
S. N., Hoffmann, P., Liersch, S., Masaki, Y., Motovilov, 
Y., Müller, C., Samaniego, L., Stacke, T., Wada, Y., 
Yang, T., Krysanova, V. (2018): Sources of uncertainty 
in hydrological climate impact assessment: a cross-
scale study. – Environmental Research Letters, 13. – 
DOI: 10.1088/1748-9326/aa9938

Neuer Modellansatz zur Folgenab-
schätzung der Europäischen Natur-
schutzpolitik

In der internationalen Studie werden mit Hilfe eines 
skalenübergreifenden Modellierungsansatzes die 
Auswirkungen einer stringenten EU-Naturschutz-
politik auf die Landwirtschaft, Forstwirtschaft sowie 
Entwicklung urbaner Räume in Europa analysiert. 
Dieser Ansatz ermöglicht die Bewertung konkreter 
Politikmaßnahmen unter spezifischer Berücksich-
tigung von Zielkonflikten zwischen einzelnen Regi-
onen und Sektoren. Dabei werden auch internatio-
nale Handelsverflechtungen und globale Wechsel-
wirkungen einbezogen. Die Studie zeigt, dass eine 
zukünftige Ausweitung von Naturschutzflächen in 
der EU in begrenztem Maße durch Produktivitäts-
steigerungen in der Landwirtschaft ausgeglichen 
werden kann. Allerdings wird auch ein Teil der Pro-
duktion in andere Weltregionen verlagert, was dort 
zu höheren Treibhausgas-Emissionen führen kann, 
wie etwa durch tropische Entwaldung. Während 
die Kohlenstoffbindungsraten in den europäischen 
Wäldern durch eine verminderte Holzernte voraus-
sichtlich steigen werden, wird erwartet, dass die 
Einfuhren von industriellem Rundholz aus anderen 
Weltregionen zunehmen werden. 

Lotze-Campen, H., Verburg, P. H., Popp, A., Lindner, 
M., Verkerk, P. J., Moiseyev, A., Schrammeijer, E., Hel-
ming, J., Tabeau, A., Schulp, C. J. E., Zanden, E. H. van 
der, Lavalle, C., Batista e Silva, F., Walz, A., Bodirsky, 
B. (2018): A cross-scale impact assessment of European 
nature protection policies under contrasting future socio-
economic pathways. – Regional Environmental Change, 
18, 3, 751-762 p. – DOI: 10.1007/s10113-017-1167-8 

Sauberer Strom ist nicht genug: Mehr 
Klimaschutz in Industrie, Verkehr und 
Gebäuden für Pariser Ziele notwendig

Ein Team von Modellierern aus Europa, den USA 
und Japan vergleicht in ihrem Multi-Modell-Ansatz 
das erste Mal Szenarien einer frühzeitigen Stärkung 
der politischen Ambitionen im Einklang mit den 1,5-
2°C Zielen mit Szenarien, die keine Stärkung der 
Klimaversprechen der Länder vor 2030 unterstel-
len. Die Analyse zeigt, dass die Stabilisierung der 
Erwärmung im Bereich von 1,5 bis 2°C neben einer 
schnellen vollständigen Dekarbonisierung der Ener-
gieversorgung auch eine erhebliche Reduzierung 
des Energiebedarfs in den Sektoren Industrie, Ver-
kehr und Gebäude erfordert. So müssen beispiels-
weise Verbesserungen der Energieeffizienz und eine 
weitgehende Elektrifizierung des gesamten Energie-
bedarfs beschleunigt werden.

Luderer, G., Vrontisi, Z., Bertram, C., Edelenbosch, 
O. Y., Pietzcker, R. C., Rogelj, J., Sytze De Boer, H., 
Drouet, L., Emmerling, J., Fricko, O., Fujimori, S., 
Havlik, P., Iyer, G., Keramidas, K., Kitous, A., Pehl, 
M., Krey, V., Riahi, K., Saveyn, B., Tavoni, M., Vuuren, 
D. P. van, Kriegler, E. (2018): Residual fossil CO2 emis-
sions in 1.5-2°C pathways. – Nature Climate Change, 
8, 7, 626-633. – DOI: 10.1038/s41558-018-0198-6

Klimawandel lässt Flüsse über die Ufer 
treten und macht Anpassung nötig. 

Veränderte Regenfälle als Folge der globalen Erwär-
mung werden das Risiko von Überschwemmungen 
an Flüssen vielerorts stark erhöhen. Schon heute 

Mittlerer Trend des jährlichen Niederschlages bis Ende dieses Jahrhunderts unter den RCP8.5-Szenarienbedingungen mit starkem 
Temperaturanstieg (als Mittel über die Simulationsergebnisse aus 18 globalen Klimamodellen). Die roten Polygone zeigen die 
Umrisse der in dieser Studie betrachteten Flussgebiete (1 - U. Mississippi, 2 - U. Amazonien, 3 - Rhein, 4 - U. Niger, 5 - Blauer Nil, 
6 - Ganges, 7 - U. Yangtze, 8 - U. Gelb, 9 - Lena). Schattierte Bereiche zeigen an, wo mindestens 80% des Modellensembles in der 
Richtung des Trends übereinstimmen. (Hattermann, F. et al. 2018, Environmental Research Letters)

Die Abbildung zeigt kumulierte CO2 Emissionen. 
Eine Weiterführung der Klimapolitik auf bisherigem 
Anstrengungsniveau („Current Trends“) führt zu 
kumulierten Emissionen von 4000 Gt CO2 bis zum 
Jahr 2100. Aufgrund verbleibender Restemissionen 
aus der Nutzung fossiler Energieträger bleiben 
Restemissionen von ca. 1000 Gt CO2 selbst bei 
sehr stringenter Klimapolitik („1.5°C policy – fossil 
CO2“). Zur Erreichung des 1.5°C-Ziels ist daher ein 
Entzug von CO2 aus der Atmosphäre in großem 
Maßstab nötig, z.B. durch die Nutzung von Bio-
energie in Verbindung mit Kohlenstoffabscheidung 
und -speicherung. (basierend auf Daten publiziert 
in Luderer et al. 2018 – Nature Climate Change)
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gehören derartige Fluten zu den häufigsten und ver-
heerendsten Naturkatastrophen. Willner, Leverman 
et al. (2018) errechnen eine Vorhersage des erhöhten 
Hochwasserrisikos der nächsten 20 Jahre und be-
rechnen daraus den notwendigen Hochwasserschutz 
in allen Teilen der Welt, bis hinunter zu einzelnen 
Regionen und Städten. Die Autoren stellen fest, dass 
der Anpassungsbedarf in den USA, in Teilen Indiens 
und Afrikas, in Indonesien und in Mitteleuropa ein-
schließlich Deutschland am größten ist. Ohne Ge-
genmaßnahmen wären viele Millionen Menschen 
von schweren Überschwemmungen bedroht.

Willner, S., Levermann, A., Zhao, F., Frieler, K. (2018): 
Adaptation required to preserve future high-end river 
flood risk at present levels. – Science Advances, 4, 
eaao1914. – DOI: 10.1126/sciadv.aao1914

Abrupte Veränderungen entdecken – ob 
bei Ozeanwärme oder Finanzmärkten

Zeitreihen enthalten viele relevante Daten, sei es 
von Aktienindexen oder Temperaturen der Meeres-
oberfläche. Ein verlässlicher Nachweis abrupter Ver-
änderungen, wie etwa eine Talfahrt von Aktienwer-
ten oder die Erwärmung des Pazifiks während eines 
El Niño, ist wertvoll, allerdings berücksichtigen die 
meisten Analysen die Unsicherheiten in den Daten 
nicht. Die Herausforderung ist, plötzliche Verände-
rungen zu identifizieren und die zugrundeliegenden 
Unsicherheiten dabei zu kennen. Auch wenn es eine 
Reihe von Methoden zur Erkennung von Wechsel-
punkten gibt, stellen Wissenschaftler nun zum ers-
ten Mal einen Ansatz vor, der die Unsicherheiten 
in Zeitreihen akkurat wiedergibt und somit eine 
robustere Analyse ermöglicht.

Goswami, B., Boers, N., Rheinwalt, A., Marwan, N., 
Heitzig, J., Breitenbach, S. F. M., Kurths, J. (2018): Ab-
rupt transitions in time series with uncertainties. – Nature 
Communications, 9. – DOI: 10.1038/s41467-017-02456-6

Klimaschutzkoalitionen bieten 
früher oder später starke Anreize 
für alle Länder

Klimaschutz als globales Gemeingut erfordert 
Zusammenarbeit auf allen Ebenen, insbesondere 
zwischen Ländern. Doch die Versuchung, als „Tritt-
brettfahrer“ ohne eigenen Beitrag von der Klima-
politik anderer zu profitieren, kann Länder zögern 
lassen, Koalitionen zum Klimaschutz beizutreten. 
Häufig sind daher in der Literatur die Aussichten 
auf wirksame internationale Zusammenarbeit als 
sehr begrenzt eingeschätzt worden. Ein am PIK 
entwickeltes spieltheoretisches Modell zeigt nun, 
dass für rationale Regierungen der Trittbrettfahrer-
Anreiz nur zu zeitweiser Zurückhaltung führen 
sollte. Selbst wenn sie nur die Wohlfahrt des eige-
nen Landes berücksichtigen, gibt es für alle Län-
der früher oder später starke Anreize, einer Klima-
schutzkoalition beizutreten. Möglich wird dieses 
Ergebnis durch die dynamische Modellierung der 
schrittweisen Bildung einzelner oder mehrerer erst 
kleiner und dann wachsender Koalitionen. Unser 
Modell zeigt allerdings auch, dass die genaue Ab-
folge dieser Schritte und die daraus folgende Aufga-
benteilung zwischen den Ländern unsicher sind und 
von der Verhandlungsmacht der Akteure abhängen.

Heitzig, J. & Kornek, U. (2018): Bottom-up linking of 
carbon markets under far-sighted cap coordination and 
reversibility. – Nature Climate Change, 8, 3, 204-209. 
– DOI: 10.1038/s41558-018-0079-z

Darstellung einer Zeitreihe als Folge von Wahrscheinlichkeits-
verteilungen, am Beispiel von Anomalien der monatlichen 
Meeresoberflächentemperatur in der Niño-3.4 Region des 

Pazifiks während der El Niño Phase von 1997/98. Für jeden 
Monat stellt die entsprechende Wahrscheinlichkeitsverteilung 

die Unsicherheit dar, welche sich dadurch ergibt, dass die 
Meeresoberflächentemperatur an mehreren Gitterpunkten der 
Niño-3.4-Region gemessen wird. Dabei wird sichtbar, dass die 
Unsicherheit häufig deutlich von einer Normalverteilung ab-

weicht – ein Beispiel ist die zweihöckrige Verteilungen im April 
1998. (Goswami, B. et al. 2018, Nature Communications)

PIK zum zehnten Mal in 
Folge als weltbeste Denk-
fabrik ausgezeichnet

PIK-Forscher unter  
den einflussreichsten  
Wissenschaftlern  
weltweit – innerhalb der  
Forschungscommunity

Nationale Akademie der 
Wissenschaften Leopoldina 
beruft Edenhofer

Das PIK zählte laut dem „Global Go To Think Tank 
Index Report 2018“ der University of Pennsylvania 
zum zehnten Mal in Folge zu den weltweit führen-
den Denkfabriken für Umweltpolitik. Als weltweite 
Nr. 1 in der Kategorie “Top Environment Policy Think 
Tank“ positioniert sich das PIK direkt vor dem Stock-
holm Environment Institute (SEI) und dem World 
Resources Institute in Washington D.C. Darüber hi-
naus zählte das PIK auch zu den „Top Think Tanks 
Worldwide“, den „Top Energy and Resource Policy 
Think Tanks“, den „Best Government Affiliated 
Think Tanks“ und den Denkfabriken mit dem meis-
ten Einfluss auf die Politikgestaltung.

Zehn PIK-Wissenschaftler gehörten 2018 mit ihren 
Studien zum obersten 1% der Wissenschaftslitera-
tur. Das zeigt das jährliche Ranking von Clarivate 
Analytics, welches die am häufigsten zitierten Wis-
senschaftlerinnen und Wissenschaftler nach unter-
schiedlichen Fachgebieten auflistet. Die Daten dafür 
basieren auf der Online-Zitations- und Literaturda-
tenbank Web of Science. Erstmals wurden gleich 
zehn Wissenschaftler aus allen Forschungsberei-
chen des PIK als meistzitiert weltweit ausgezeich-
net – jeweils einmal in den Kategorien Geowissen-
schaften, Physik und Ingenieurwissenschaften sowie 
siebenmal im Feld Querschnittsforschung.

PIK-Direktor und Chefökonom Ottmar Edenhofer 
wurde zum Mitglied der Leopoldina gewählt. Die 
Auszeichnung sei eine besondere Anerkennung 
der wissenschaftlichen Leistungen und der Per-
sönlichkeit Edenhofers, so Leopoldina-Präsident 
Jörg Hacker. Die Leopoldina ist eine der ältesten 
Wissenschaftsakademien der Welt und vereint mit 
rund 1.500 Mitgliedern – unter anderem auch Hans 
Joachim Schellnhuber – herausragende Forschende 
aus Deutschland, Österreich, der Schweiz und zahl-
reichen weiteren Ländern. 

In eigener Sache

Link zum „Global 
Go To Think Tank 

Index Report 2018“ 

Weblink zum Ran-
king “Highly Cited 
Researcher von 
Clarivate Analytics“ 

Ottmar Edenhofer. 
Foto: photothek

https://qrgo.page.link/HLxJ
https://hcr.clarivate.com/
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Ottmar Edenhofer 
bei der Verleihung des 
Romano-Guardini-
Preises der Katho-
lischen Akademie 
Bayerns.  
Foto: Katholische 
Akademie Bayern

Jürgen Kurths bei der Verleihung der Ehrendoktorwürde an der 
Tianjin University (China)

Reik Donner (erste Reihe Mitte) im Austausch mit Kolleginnen 
und Kollegen an der HS Magdeburg-Stendal. Foto: Katharina 
Remiorz

Kira Vinke. 
Foto: Annette Koroll

Ricarda Winkelmann. 
Foto: Karkow

Georg Feulner. Foto: Karkow

Ottmar Edenhofer. 
Foto: Photothek Edenhofer mit dem  

Romano-Guardini-Preis 
der Katholischen Akademie 
Bayern ausgezeichnet

Jürgen Kurths erhält 
Ehrendoktorwürde an 
Tianjin University und 
Huaqiao University

Reik Donner erhält  
Professur für Mathematik

Bundesregierung  
beruft Kira Vinke in  
neuen Beirat Zivile  
Krisenprävention

academics- 
Nachwuchspreis für  
Ricarda Winkelmann

Georg Feulner:  
Habilitation und Ida 
Pfeiffer Gast-Professur

Edenhofer erneut  
unter den Top-Ökonomen 
Deutschlands

Für seine herausragenden Beiträge zur Bewältigung 
der Klimakrise wurde Ottmar Edenhofer mit dem 
Romano-Guardini-Preis der Katholischen Akade-
mie Bayern ausgezeichnet. Er habe sowohl die 
Forschung vorangebracht als auch in vielfacher 
Weise die Politik beraten und somit Exzellenz und 
Relevanz bewiesen, hieß es in der Begründung. Ott-
mar Edenhofer habe „das wissenschaftliche Funda-
ment gelegt“ für das wegweisende Pariser Abkom-
men, betonte die Chefin des UN-Klimasekretariats 
UNFCCC, Patricia Espinosa, in ihrer Laudatio. 

Jürgen Kurths wurde ein Ehrendoktor der Tianjin 
University verliehen – eine der Top-10-Universi-
täten Chinas. Seit fünf Jahren besteht eine sehr 
produktive Zusammenarbeit mit den dortigen 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern mit 
bisher mehr als 10 gemeinsamen Publikationen 
in führenden peer-review Journalen insbesondere 
zu neuen Ansätzen der Zeitreihenanalyse mittels 
komplexer Netzwerke. Prof. Zhongke Gao, Direktor 
des Forschungsbereichs „Complex Networks and 
Intelligent Systems“, war bereits zu einem ein-
monatigen Forschungsaufenthalt am PIK. Jürgen 
Kurths erhielt zudem einen Ehrendoktortitel der 
Huaqiao University in Xiamen (China) und wurde 
in den wissenschaftlichen Beirat des neu gegründe-
ten „Centre for Complex System Science“ an dieser 
Universität berufen.

Reik Donner, seit 2014 Forschungsgruppenleiter 
am PIK, wurde auf die Professur für Mathematik 
mit den Schwerpunkten stochastische Modellie-
rung und Data Science an den Fachbereich Was-
ser, Umwelt, Bau und Sicherheit der Hochschule 
Magdeburg-Stendal berufen.

Kira Vinke ist zur Ko-Vorsitzenden des Beirates Zi-
vile Krisenprävention und Friedensförderung der 
Bundesregierung berufen worden. Der neue Beirat 
setzt sich aus anerkannten Experten aus Wissen-
schaft, Stiftungen und Nichtregierungsorganisatio-
nen zusammen und kam im Dezember 2018 erst-
mals zusammen. 

Ricarda Winkelmann ist von academics aus dem 
ZEIT-Verlag als Nachwuchswissenschaftlerin des 
Jahres geehrt worden. Ausgezeichnet wurde sie 
für ihre herausragenden und zukunftsweisenden 
Forschungs- und Publikationsleistungen bei der Er-
forschung unseres Klimasystems und der Risiken 
des Klimawandels. Winkelmann ist Juniorprofes-
sorin für Klimasystemanalyse an der Universität 
Potsdam und leitet am PIK die Arbeitsgruppe zur 
Eisschild-Dynamik.

Georg Feulner hat sein Habilitationsverfahren am 
Institut für Physik und Astronomie der Universität 
Potsdam erfolgreich abgeschlossen und hat nun die 
Lehrbefugnis für Klimaphysik inne. Von März bis 
Ende August 2018 übernahm Feulner die Ida Pfeif-
fer-Professur an der Fakultät für Geowissenschaften, 
Geographie und Astronomie der Universität Wien. 
Die Professur unterstützt die Mission der Fakultät, 
Spitzenleistungen in Forschung und Lehre für die 
Nachhaltigkeit des Planeten Erde zu leisten. 

Erneut ist Ottmar Edenhofer im Ökonomen-Ran-
king der Frankfurter Allgemeinen Zeitung in der 
Spitzengruppe der deutschen Volkswirte gelandet. 
Er ist der einzige Klimaexperte, der es in die Top 20 
geschafft hat. Bei den Zitaten in wissenschaftlichen 
Publikationen erreichte Edenhofer den vierten Platz; 
in der Gesamt-Bewertung den Rang 12.

Link zur Rede von 
Ottmar Edenhofer: 
„Die Sorge für das 
gemeinsame Haus“ 

Link zum Interview 
mit Georg Feulner 
auf den Seiten der 
Universität Wien

Weblink zum FAZ-
Ranking 

https://qrgo.page.link/xiFQ
https://qrgo.page.link/hi52
https://qrgo.page.link/f8jY
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Marlene 
Kretschmer

Marlene Kretschmer  
erhält Köppen-Preis  
für ihre herausragende  
Dissertation

Alumni zurück am PIK: 
Neuer Preis ermöglicht 
Gastaufenthalte

Marlene Kretschmer wurde für ihre Dissertation 
am PIK und an der Universität Potsdam mit dem 
Wladimir-Peter-Köppen-Preis 2018 ausgezeichnet. 
Die Jury des Hamburger Exzellenzclusters CliSAP 
würdigte die Arbeit, deren „Bedeutung für die Kli-
maforschung im Sinne von Innovation und Rele-
vanz herausragend ist“. In ihrer Arbeit untersuchte 
Kretschmer Mechanismen, wie Stratosphäre und 
Troposphäre interagieren, um unter anderem he-
rauszufinden, wie Form und Stärke des Polarwir-
bels das Wetter im Winter in Europa und den USA 
bestimmen.

Mit dem Alumni-Programm pflegt das PIK den 
Kontakt zu seinen Alumni in Deutschland und in 
der ganzen Welt. Gefördert durch die Alexander 
von Humboldt-Stiftung, umfasst das Programm 
auch einen „PIK Alumni Return Award“, der 2018 
vier ehemaligen PIK-Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftlern einen kurzen Forschungsaufenthalt in 
Potsdam ermöglichte.

Stefan Rahmstorf hielt den öffentlichen Abschlussvortrag der 
EGU-Generalversammlung 2018. Foto: R. Manoutschehri

Das Team PRIMAPacers. Foto: Lisa Berghäuser 

Leibniz-Gründerpreis 2019 für Ausgründung des PIK:  
Die Gründerinnen Sabine Auer (li.) und Christina Horn von 
„elena international“ mit Leibniz-Präsident Matthias Kleiner. 
Foto: Oliver Lang

Besuch der PIK-Alumna Friederike Otto, leitende Geschäftsfüh-
rerin des Environmental Change Institute der Universität Oxford. 
Foto: PIK

PIK aktiv bei der General-
versammlung der European 
Geophysical Union (EGU)

Erstmals Postdoc- 
Vertretung am PIK gewählt

Last but not least:  
PRIMAPacers des  
PIK gewinnen den  
Telegrafenberglauf 2018

PIK Ausgründung  
„elena international“

Die Generalversammlung der European Geophysi-
cal Union (EGU) in Wien ist eine der größten wis-
senschaftlichen Veranstaltungen der Welt: Vom 8. 
bis 13. April 2018 trafen sich dort mehr als 15.000 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler. Auch 
zahlreiche Expertinnen und Experten des PIK ha-
ben sich mit Vorträgen und Diskussionsbeiträgen 
beteiligt – unter anderem wurden acht Sessions or-
ganisiert. Eine herausragende Rolle spielte Stefan 
Rahmstorf, Leiter des Forschungsbereichs „Erd-
systemanalyse“ am PIK, der den öffentlichen Ab-
schlussvortrag im Wiener Museum für Naturkunde 
hielt: „Nach Paris: Bekommen wir die Klimakrise 
noch in den Griff?“. 

Erstmals wurde am PIK eine Vertretung der Post-
doktorandinnen und -doktoranden gewählt, die sich 
aus sieben Wissenschaftlerinnen und Wissenschaft-
lern aus allen vier Forschungsbereichen zusammen-
setzt. Das Ziel ist unter anderem, ein Netzwerk 
aufzubauen, das die Kommunikation zwischen den 
verschiedenen Arbeitsgruppen vereinfacht und so-
mit insbesondere den Neuankömmlingen und inter-
nationalen Teams Unterstützung bietet. Es soll auch 
eine Plattform zur Information und Beratung über 
mögliche Karrierewege geschaffen werden. Die Ak-
tivitäten knüpfen an das Leibniz-Postdoc-Netzwerk 
an, in dem Silvia Madeddu, Wissenschaftlerin im 
Forschungsbereich 3, seit 2018 die Postdocs der 
Sektion E als Sprecherin vertritt.

Bei einem spannenden Rennen gelang es Felix 
John, Louise Jeffery, Stefan Lange, Tobias Geiger 
und Zebedee Nicholls zwölf weitere Teams aus 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern der 
drei weiteren Forschungseinrichtungen auf dem 
Telegrafenberg zu schlagen – darunter drei weitere 
PIK-Teams, die auf den Plätzen 6, 7 und 11 landeten.

Das Start-up „elena international“ – eine Ausgründung 
aus dem PIK – entwickelt eine innovative Softwarelö-
sung, mit der in Zukunft automatisiert netzstabile 
Szenarien für den kostengünstigen Ausbau Erneu-
erbarer Energien auf bis zu 100% erstellt werden 
können. Dadurch wird ein zentrales Hindernis für 
die angestrebte Energiewende beseitigt. Dazu wer-
den Analysemethoden und Modellierungsansätze 
verwendet, die in mehrjährigen Forschungsarbeiten 
am PIK entstandenen sind. Bei der Beteiligung am 
Leibniz Wettbewerb in der Kategorie “Transfer” und  
bei der Beantragung des EXIST-Gründerstipendiums  
sowie bei Fragen rund um die Gründung hat der Trans-
fermanager des PIK das Team erfolgreich unterstützt.

Weblink Alumni 
Return Awards

Weblink zum 
Start-up elena 
international

Gleichstellung am PIK

Die Gleichstellungsbeauftragte des PIK, Christine von Bloh, 
wurde zur Sprecherin des Leibniz-Arbeitskreises Chancen-
gleichheit und Diversität sowie zur Stellvertretenden Spre-
cherin der Allianz der Gleichstellungsbeauftragten der auße-
runiversitären Forschungsorganisationen gewählt. Am PIK 
wurde von einer Ad-hoc Gruppe ein Katalog mit 10 potenziel-
len Maßnahmen zur Steigerung der Frauenquote entwickelt, 
die auf den Personalrekrutierungsprozess und die Tätigkeiten 
der Beschäftigten am PIK fokussieren. 2010 wurde das PIK 
erstmals mit dem Prädikat Total E-Quality ausgezeichnet und 
wurde in den Jahren 2013 sowie 2016 positiv bewertet.

https://qrgo.page.link/seKQ
https://www.elena-international.com
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Medienhighlights

Der Spiegel: Klimaplan für Deutsch-
land und Europa – ein gemeinsamer 
Vorschlag von Ottmar Edenhofer und 
Christoph Schmidt vom RWI spielt die 
Hauptrolle in der Titelgeschichte 

BILD: Am Weltfrauentag berichtet die 
BILD über Ricarda Winkelmann und 
Ronja Reese auf Forschungsexpedition 
in die Antarktis

Der Spiegel: Die Klima-Titelgeschichte 
mit Anders Levermann, Stefan Rahm-
storf – das Magazin widmete Beiträgen 
rund um Forschungsthemen des PIK 
knapp 30 Seiten

Potsdamer Neueste Nachrichten: 
Epochal – PIK-Direktor Emeritus Hans 
Joachim Schellnhuber im Interview 
über ein Vierteljahrhundert am PIK 

Potsdamer Neueste Nachrichten:  
Auf der Titelseite appelliert Johan 
Rockström an die Politik endlich die 
CO2-Kehrtwende zu schaffen

Phoenix Runde: Ottmar Edenhofer in 
der Phoenix Talkrunde zum UN-Klima-
gipfel, deutscher Klimapolitik und 
Instrumenten wie der CO2-Bepreisung

Handelsblatt:  Erstes gemeinsames 
Wortlautinterview mit den neuen 
PIK-Direktoren Ottmar Edenhofer und 
Johan Rockström

rbb kulturradio: Wolfgang Lucht bei 
den Radiophilosophen unterwegs ... in 
Berlin – Das PIK war 2018 in rund 170 
Radiobeiträgen zu hören

ZDF Maybrit Illner: Stefan Rahmstorf 
zu Gast bei Maybrit Illner in der 
Sendung „Klimaretter Deutschland 
– gut gedacht, schlecht gemacht?“

Zeit Online: Wenn Hermann Lotze-
Campen die Welt regieren würde, 
würde Gemüse bei der Ernährung  
eine größere Rolle spielen

Medien-Highlights   2018
Süddeutsche Zeitung: Alex Popp  
zur Studie über Astronautennahrung 
für Kühe und wie das Umwelt- 
schäden vermeiden könnte

Sat 1 Akte 2018: Peter Hoffmann  
über den Klimawandel und Extreme  
in Brandenburg durch Sommerhitze 
und Trockenheit

Süddeutsche Zeitung:  
Anders Levermanns Gastbeitrag zu 
Klimafolgen und den Auswirkungen 
auf den Weltmarkt

ZDF Anne Will: Hans Joachim 
Schellnhuber zu Gast bei Anne Will 
zum Dürre-Sommer 2018

ZDF planet e:  
Fritz Reusswig über das Reallabor 
„Klimaneutral leben in Berlin“

ZDF Frontal 21: Fred Hattermann  
zur extremen Trockenheit im Sommer 
– im Massenmedium Fernsehen war 
das PIK 2018 in 175 Beiträgen zu sehen

Märkische Allgemeine Zeitung: 
Levke Caesar zu ihrer Studie über das 
Schwächeln des Golfstroms – auch 
regionale Medien, insbesondere 
aus Brandenburg, sind wichtige 
Multiplikatoren

WenWeiPo: Das chinesische Medium 
zitiert das PIK in einem Beitrag über 
den IPCC 1,5°C Bericht

The Guardian: Dim Coumou und 
Vladimir Petoukhov zu zwei neuen 
Studien über planetare Wellen und 
sommerliches Blockadewetter

The Economist: Forschung von  
Ottmar Edenhofer, Max Franks,  
Kai Lessmann und Jan Steckel (MCC) 
zur CO2-Bepreisung
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Besuche am PIK
Wissenschaftliche Politikberatung

Ramakrishna Ramaswamy, Präsident der Indischen Akademie der 
Wissenschaften und Professor an der Indischen Jawaharlal Nehru Universität, 
zum Forschungsbesuch am PIK

Treffen mit Akteuren der Nationalen Klimaschutzinitiative des 
Bundesumweltministeriums

Besuch junger Diplomatinnen und Diplomaten der auf kleinen Inseln gelegenen 
Entwicklungsländern (SIDS)

Ministerpräsident des Landes Sachsen-Anhalt, Dr. Reiner Haseloff, 
zu Gesprächen am PIK

Besuche 
am PIK

Angehende Diplomatinnen und Diplomaten aus  Afghanistan, China, 
Iran und Pakistan zum Austausch über Klimapolitik am PIK

Empfang der Botschafterin Frankreichs 
in Deutschland, Anne-Marie Descôtes

‚Green Talents‘ im PIK: SeaJin Kim, aus 
Südkorea, und Precious Akampumuza, 
aus Uganda

Besuch des EU Kommissars für Humanitäre Hilfe und Krisenmanagement,  
Christos Stylianides, gemeinsam mit Generaldirektorin Monique Pariat

alle Fotos: PIK

Grenzen des Wachstums: 
PIK-Experten beim  
Jubiläum des Club of Rome 

WBGU-Politikpapier:  
Zeit-gerechte Klimapolitik

Zum 50. Jahrestag seines Bestehens hat der Club 
of Rome eine Aktualisierung seiner wegweisenden 
Studie „Die Grenzen des Wachstums“ in Auftrag 
gegeben. „Die Transformation ist machbar“ zeigt, 
wie die Nachhaltigen Entwicklungsziele innerhalb 
der planetaren Grenzen erreicht werden können. 
PIK-Direktor Johan Rockström war einer der Haupt-
redner der Konferenz zum Jahrestag. Hans Joachim 
Schellnhuber, Direktor Emeritus des PIK und Mit-
glied des Club of Rome, hielt die Aurelio Peccei 
Vorlesung zum globalen Klimawandel. 

Die Begrenzung der globalen Erwärmung auf deut-
lich unter 2°C erfordert eine rapide Dekarbonisie-
rung der Weltwirtschaft. Scheitert dieses Vorhaben, 
setzen wir die Lebensgrundlagen künftiger Genera-
tionen aufs Spiel – so das Gutachten des Wissen-
schaftlichen Beirats Globale Umweltveränderungen 
WBGU, dem Hans Joachim Schellnhuber angehört. 
Das Papier benennt vier Initiativen, die für eine ge-
rechte und zeitgemäße Klimapolitik notwendig sind: 
Dekarbonisierung anpacken und Teilhabe sicherstel-
len; Rechtsschutz schaffen für jene Menschen, die 
von den Folgen des Klimawandels betroffen sind; ei-
nen Klimapass einführen für die menschenwürdige 
Migration; einen Transformationsfonds einrichten 
für einen gerechten Strukturwandel.

Weblink zum  
WBGU-Politikpapier

Vorstellung des WBGU-Politikpapiers „Zeit-gerechte Klimapolitik“. Foto: WBGU

Außenminister Heiko Maas und Ottmar Edenhofer 
bei den Vereinten Nationen in New York. Foto: PIK

Edenhofer begleitet  
Außenminister Maas zu 
den Vereinten Nationen
Ottmar Edenhofer begleitete Außenminister Heiko 
Maas zu den Vereinten Nationen in New York. 
Edenhofer war der einzige Gast der Delegation des 
Ministeriums und gab direkt nach dem Außenmi-
nister einen Impuls zu Klimawandel und Sicherheit. 
Für den nicht-ständigen Sitz Deutschlands im UN-
Sicherheitsrat von 2019-2020 führte Minister Maas 
eine Reihe von Gesprächen und warb für eine Stär-
kung der Vereinten Nationen in Zeiten zunehmen-
der nationaler Alleingänge.

   Wissenschaftliche 
Politikberatung

https://www.wbgu.de/de/publikationen/publikation/zeit-gerechte-klimapolitik-vier-initiativen-fuer-fairness
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Wissenschaftliche Politikberatung

Den Klimawandel auf 1,5°C zu begrenzen, erfordert schnelle, weitreichende und beispiellose Veränderungen in allen Bereichen 
der Gesellschaft – dies zeigt der neue Bericht des Weltklimarats IPCC. 21 Autoren aus 40 Ländern haben an der umfassenden 
Analyse des Intergovernmental Panel on Climate Change gearbeitet, darunter Elmar Kriegler vom PIK als 
einer der Leitautoren für das Schlüsselkapitel über Minderungspfade. Der Sonderbericht war auf Einladung 
der UN-Klimarahmenkonvention nach der Einigung auf das historische Pariser Abkommen erstellt worden. 

Hintergründe aus der Klimaforschung erläuterte Katja Frieler vom PIK bei einem 
Klima-Frühstück des Deutschen Klimakonsortiums DKK aus Anlass des IPCC-Berichts.

Kohlenstofffreie Technologien und emissionsneutrale Lebensstile sollten im Mittelpunkt europäischer Investitionen in Forschung 
und Innovation stehen, so das Fazit des von der Europäischen Kommission eingesetzten unabhängigen Expertengremiums un-
ter Vorsitz von Hans Joachim Schellnhuber. Ehrgeizige Innovationsprogramme könnten einen Wettlauf sauberer Technologien 
anstoßen sowie gleichzeitig die Wettbewerbsfähigkeit europäischer Volkswirtschaften stärken und Wohlstand sichern. Der Exper-
tenbericht des „High-Level Panel on Decarbonization Pathways“ wurde zusammen mit der Kommunikationsstrategie der Euro-
päischen Kommission für langfristige Emissionsminderungen in der EU im Vorfeld des UN-Klimagipfels (COP 24) veröffentlicht.

Von Bildung und Gesundheit über verantwortungsvollen Konsum, ein dekarbonisiertes Energiesystem, Landwirtschaft, nach-
haltige Städte und Digitalisierung – sechs Transformationen sind notwendig, um die Ziele für eine nachhaltige Entwicklung der 
Vereinten Nationen zu erreichen, so der Bericht „The World in 2050“, der auf dem High-Level Political Forum on Sustainable 
Development in New York veröffentlicht wurde. Mehr als 60 Autoren und 20 Organisationen waren an dem Bericht beteiligt, 
darunter PIK-Direktor Johan Rockström, Elmar Kriegler, Hermann Lotze-Campen und Alexander Popp. 

Zusammen haben 16 Banken, die Vereinten Nationen, Wirtschaftsberaterinnen und -berater sowie Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler erste Leitlinien erarbeitet, die dem Finanzsektor helfen sollen, klimabezogene Risiken und Chancen besser zu 
erkennen. Der gemeinsam veröffentlichte Bericht „Extending Our Horizons“ basiert auf ökonomischen Szenarien des PIK, des 
International Institute for Applied Systems Analyses (IIASA) und der Internationalen Energieagentur (IEA). 

Die Länder müssen ihre Bemühungen steigern, um die Erwärmung auf maximal 2°C begrenzen zu können – das zeigt der „Emis-
sions Gap Report“ der Vereinten Nationen. Unter den knapp zwanzig Autorinnen und Autoren des Berichts ist auch Gunnar 
Luderer vom PIK. Eine der vorgeschlagenen Maßnahmen ist eine „grüne internationale Steuerreform“.

Der Klimawandel ist einer der Treiber zukünftiger Migration – und könnte bis 2050 mehr als 100 Millionen Menschen dazu 
bringen, ihre Heimat zu verlassen. Besonders betroffen sind Afrika südlich der Sahara, Südasien und in geringerem Umfang 
auch Lateinamerika. Dies zeigt der von der Weltbank veröffentlichte Bericht, an dem auch Jacob Schewe vom PIK mitgearbeitet 
hat. Abnehmende Wasserressourcen und landwirtschaftliche Erträge werden, neben anderen wirtschaftlichen und sozialen 
Faktoren, zunehmend als Treiber von Migration innerhalb der jeweiligen Landesgrenzen in Erscheinung treten. 

Link zum Bericht

Video zum Welt-
bankbericht

Weblink zum 
Bericht TWI2050 

Weblink zum Bericht

Weblink zum Bericht

Link zum Gastbeitrag 
von Ottmar Edenhofer 
und Johan Rockström 
zum Erscheinen des 
IPCC-Berichts im 
britischen Guardian

IPCC 1,5°C Bericht: Beispiellose Transformation erforderlich

Klimaneutrales Europa 2050: Bericht des High-Level Panel on 
Decarbonization Pathways 

„Die Welt im Jahr 2050“: Experten für nachhaltige Entwicklung 
stellen Bericht in New York vor

Klimarisiken für die Finanzwirtschaft: neuer Bericht von  
Banken, UNO und Wissenschaft

Lücke zwischen Worten und Taten schließen:  
Emissions Gap Report der UNO

Weltbank-Bericht zu Klimawandel und Migration

Cover der Zusammenfassung des IPCC-
Berichtes für Politikerinnen und Politiker

Berichtscover des High-Level Panel on 
Decarbonization Pathways

Video-Screenshot zum Weltbankbericht

TWI2050 Report

Link 
zum Video-
Interview
mit Katja 
Frieler 

Global Solutions  
Summit in Berlin 
Internationale Politikexpertinnen und -experten, unter 
anderem auch die Bundeskanzlerin Angela Merkel, 
kamen zum „Global Solutions Summit“ von Denk-
fabriken, Politik, Wirtschaft und NGOs in Berlin zu-
sammen. Ottmar Edenhofer gehörte zu den Rednern 
eines hochrangigen T20-Panels. Auch Jürgen Kropp 
vom PIK nahm an der internationalen Konferenz teil. 
Die Global Solutions Initiative bringt als neue perma-
nente Beratungsstruktur für die G20 und G7 führende 
Think Tanks und Entscheidungsträger zusammen. 

Link zur Dokumen-
tation des Global 
Solutions Summit

Ottmar Edenhofer als Redner beim 
Global Solutions Summit in Berlin. 
Foto: B. Kriemann

Schellnhuber bei der 
Päpstlichen Akademie  
der Wissenschaften
Hans Joachim Schellnhuber sprach im November 
sowohl auf der Plenarsitzung der Päpstlichen Aka-
demie der Wissenschaften zum Thema „Transforma-
tive Roles of Science in Society: From Emerging Ba-
sic Science toward Solutions for People‘s Wellbeing“ 
sowie auf der Konferenz “Climate Change, Health of 
the Planet and Future of Humanity”. Letztere fand 
in Erwartung der Klimakonferenz in Kattowitz – der 
COP 24 – statt. Schellnhuber ist seit 2015 Mitglied 
der Päpstlichen Akademie der Wissenschaften. 

Hans Joachim Schellnhuber bei der Päpstlichen Akademie der 
Wissenschaften. Foto: Servizio Fotografico - Vatican Media

https://qrgo.page.link/4HGj
https://qrgo.page.link/cvD8
https://qrgo.page.link/taoW
https://qrgo.page.link/FZHG
https://qrgo.page.link/URxQ
https://qrgo.page.link/9EpT
https://qrgo.page.link/E9jR
https://qrgo.page.link/XTCU
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Breiten-
wirkung

Highlights
Breitenwirkung

KfW-Sonderpreis für Social 
Entrepreneurship für die 
„Ackerdemia“

Klimaforscherinnen im 
FAZ-Blog: Expedition in 
die Antarktis

Bits & Bäume und 
Re:publica – PIK bei  
der Konferenz für  
Digitalisierung

Kindern gesunde Ernährung und direkte Erfahrun-
gen auf dem Acker näherbringen – das ist das Ziel 
der „Ackerdemia“, die mit dem Sonderpreis Social 
Entrepreneurship im bundesweiten Unternehmens-
wettbewerb KfW Award Gründen ausgezeichnet 
wurde. Die Idee zur Entwicklung eines „ackerde-
mischen Bildungsprogramms“ kam Gründer und 
Geschäftsführer Christoph Schmitz während seiner 
Dissertation am PIK.

Über Wochen waren die PIK-Forscherinnen Ricarda 
Winkelmann und Ronja Reese mit dem Forschungs-
schiff Polarstern auf Expedition in der Antarktis. 
Über die Forschungsreise, das Eis und den Klima-
wandel haben sie regelmäßig in einem eigenen Blog 
auf den Online-Seiten der Frankfurter Allgemeinen 
Zeitung - FAZ berichtet. 

Von Open Science als Weg zur Partizipation bis hin 
zu Stromnetzen und Energiewende: Sabine Auer, 
Frank Hellmann und Anton Plietzsch vom PIK disku-
tierten auf der Vernetzungskonferenz Bits & Bäume 
an der Technischen Universität Berlin über Digitali-
sierung und Nachhaltigkeit. Ausgerichtet wurde die 
Konferenz unter anderem von Germanwatch, Brot 
für die Welt und dem Chaos Computer Club. 

Auch auf der Konferenz Re:publica rund um die digi-
tale Gesellschaft sprachen Expertinnen und Experten 
des PIK. „Make open climate data work“, so der Titel 
einer Diskussionsveranstaltung mit Lila Warszawski 
und Tobias Geiger über Supercomputer und big data.  

Weblink zur 
Ackerdemia

Weblink zum 
Antarktisblog-
Spezial in der 
PIK-Infothek

Weblink zum 
FAZ-Kurzvideo

Das Team der Ackerdemia bei der Preisverleihung. 
Foto: www.degut.de/pressefotos

„Der Klimawandel – Diagnose, Prognose, The-
rapie“: Der Klassiker zum Klimawandel und zum 
Stand der Klimaforschung von Hans Joachim 
Schellnhuber und Stefan Rahmstorf in der bekann-
ten Buchreihe Wissen des Verlag C.H. Beck wurde 
als vollständig überarbeitete und aktualisierte Aus-
gabe in mittlerweile schon 8. Auflage veröffentlicht. 

Wasserkrisen gehören zu den größten globalen 
Risiken für Wirtschaft und Gesellschaft. Dieter 
Gerten vom PIK analysiert in seinem neuen Buch 
„Wasser – Knappheit, Klimawandel, Welternährung“ 
die Wasserkrise vor dem Hintergrund des Klima-
wandels und der weiter steigenden Nachfrage nach 
Lebensmitteln. Das Buch ist im Verlag C.H.Beck er-
schienen. 

Welche Rolle spielen die Kirchen im Anthropozän? 
Diese Frage diskutiert Wolfgang Lucht, Leiter des 
Forschungsbereichs 1, in Beiträgen wie „Wasser der 
Nachfolge“, erschienen im Buch „Leben im Anthro-
pozän. Christliche Perspektiven für eine Kultur der 
Nachhaltigkeit“ (oekom-Verlag). Er richtet sich da-
mit direkt an die Kirchen, deren Engagement unent-
behrlich für die notwendige Transformation zu einer 
sozial- und umweltverträglichen Gesellschaft ist.

Hitzewellen und Dürren, Starkregen und Fluten, tro-
pische Wirbelstürme: Mit dem Fortschreiten des Kli-
mawandels steigen auch die Risiken. Mehr als hun-
dert Forschende haben an der Universität Hamburg 
das Buch „Warnsignal Klima: Extremereignisse“ vor-
gestellt und diskutiert, darunter etwa Jürgen Kropp, 
Fred Hattermann und Peter Hoffmann vom PIK. 

Erfolg- 
reicher  
Klassiker  
zum Klima-
wandel  
aktualisiert

Wasser –  
Knappheit, 
Klimawan-
del, Welt-
ernährung 

Wasser der 
Nachfolge:  
Manifest zu 
Kirche und 
Klimawandel

Warnsignal 
Klima:  
Extrem- 
ereignisse

http://www.ackerdemia.de
https://qrgo.page.link/AknW
https://qrgo.page.link/ZvyP
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Klima, Kunst und Kultur

Mehr als 2.000 Besucher 
bei der Langen Nacht der 
Wissenschaften 

Wissenschaft in der  
Berliner U-Bahn

Girls’ Day: PIK öffnet  
Türen und Perspektiven 
für Nachwuchswissen-
schaftlerinnen 

Trotz drückender Hitze besuchten erneut mehr als 
2.000 Interessierte aus Berlin und Potsdam den 
Potsdamer Telegrafenberg bei der Langen Nacht der 
Wissenschaften. Mit Vorträgen zu Klima im Film, 
mit einer interaktiven Ausstellung zu Wetter und 
Klima in der „Wetterküche“ oder mit Informationen 
zum Hochleistungsrechner stellte das PIK sich und 
seine Arbeit zum Klimawandel vor.

Einfach mal mit Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftlern ins Gespräch kommen – das stand im 
Zentrum der Veranstaltung „Mind the Lab – Wis-
senschaftler in der Berliner U-Bahn“, an der sich 
zahlreiche Forschungsinstitute der Leibniz-Gemein-
schaft im Rahmen der Berlin Science Week beteiligt 
haben. Unterstützt von den Berliner Verkehrsbetrie-
ben diskutierten PIK-Fachleute um Norbert Marwan 
mit Berlinerinnen und Berlinern am U-Bahnhof Mö-
ckernbrücke, wie aus Klima-Archiven, wie Tropfstei-
nen, Daten für Klimamodelle gewonnen werden. 

Beim „Girls’Day“ hatten Schülerinnen aus Berlin 
und Brandenburg in diesem Jahr erneut die Mög-
lichkeit, das PIK und Karriereperspektiven in der 
Wissenschaft kennenzulernen. Von ihrer Forschung 
zum Klimawandel und der Arbeit als Forscherin am 
PIK berichteten den Schülerinnen unter anderem 
Levke Caesar und Christina Roolfs. Das PIK betei-
ligte sich bereits zum neunten Mal.

Mitarbeiterinnen des PIK erklären an einem Modell  
die Meereszirkulation. Foto: PIK

Blick zur Großen Kuppel des Michelson-Hauses während der 
Langen Nacht der Wissenschaften. Foto: PIK

Mind the Lab – Wissenschaft mal anders vermitteln. Foto: PIK

Levke Caesar und Christina Roolfs berichten den Schülerinnen 
von ihrer Forschung. Foto: PIK

Klima, 
Kunst und 
Kultur

PIK-Experten im Dialog mit 
Besuchern der Ausstellung 
ARTEFAKTE im Museum für 
Naturkunde Berlin

Albatros – Film 
Event mit Artist 
in Residence 
Chris Jordan

Klimaforschung auf der 
Theaterbühne

Gastkünstler  
veröffentlicht Großroman 
– es geht auch ums Klima

Das PIK auf der Berlinale

Wie wollen wir in Zukunft mit unserem Planeten 
umgehen? Mit dieser Frage beschäftigte sich die 
Ausstellung ARTEFAKTE im Museum für Natur-
kunde Berlin mit Bildern des amerikanischen Foto-
grafen J Henry Fair. Teil der Sonderausstellung war 
auch der Dialog mit der Wissenschaft. Experten 
des PIK, wie Diego Rybski, Christopher Reyer oder 
Dieter Gerten, sprachen mit Besucherinnen und 
Besuchern über den Klimawandel und seine Folgen.

Was wäre, wenn … es eine neue Bankenkrise gibt 
oder sich das Klima plötzlich extrem verändert? Fra-
gen wie diese verhandelte das in Berlin uraufgeführte 
Stück „Let Them Eat Money. Welche Zukunft?!“ am 
Deutschen Theater. An dem zweijährigen partizipa-
tiven Recherche- und Theaterprojekt mit Experten 
und Zuschauern waren auch Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler des PIK beteiligt. In der Insze-
nierung des „Schimmelreiter“ von Theodor Storm 
am Theater an der Parkaue, Junges Staatstheater 
Berlin, standen dagegen die Deiche Nordfrieslands 
im Mittelpunkt. Die Schauspieler informierten sich 
am PIK über Ergebnisse der Klimafolgenforschung 
und Erkenntnisse zum Meeresspiegelanstieg.

Der Schriftsteller Philipp Weiss war bereits vor fünf 
Jahren Gastkünstler am PIK und veröffentlichte 
2018 im Suhrkamp-Verlag seinen fünfbändigen 
Großroman „Am Weltenrand sitzen die Menschen 
und lachen“. Die am PIK geführten Gespräche seien 
dafür eine wichtige Grundlage gewesen, so Weiss.

Das Kulinarische Kino brachte den Klimawandel auf 
den Teller – und als Thema auf die Berlinale. Benja-
min Bodirsky, Postdoc am PIK, kochte mit rund 80 
Berliner Schülerinnen und Schülern und diskutierte 
mit ihnen über gesunde und nachhaltige Ernährung. 

Im Herbst war Chris Jordan, US-amerikanischer 
Künstler und Filmemacher, als Gastkünstler im Ar-
tist in Residence-Programm am PIK. Jordan zeigte 
seinen Film „Albatros“ auch im Potsdamer Thalia 
Kino – als öffentliches Kunstwerk und Dokumentar-
film über die Plastikverschmutzung in den Ozeanen.

Screenshot vom 
Trailer auf der 
Webseite des 
Deutschen Theater

Benjamin Bodirsky beim Kulinarischen Kino. Foto: P. Chiussi

Weblink zu „Let 
Them Eat Money. 
Welche Zukunft?!“ 
im Deutschen 
Theater Berlin

Weblink zum  
Filmtrailer

https://qrgo.page.link/Lp47
https://www.albatrossthefilm.com
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Highlights
Berlin-Brandenburg – das PIK aktiv in der Heimat 

Berlin-Brandenburg 
das PIK aktiv in der Heimat

Schellnhuber mit Eintrag 
im Goldenen Buch der 
Stadt Potsdam gewürdigt

Real-Labor Klimaneutral 
leben in Berlin

Wissenschaft und Landes-
hauptstadt Potsdam  
werden „Klima-Partner“

Potsdamer Kongresspreis 
und Sonderpreis für die 
Impacts World 2017

PIK – Neues Mitglied  
bei Geo.X

Potsdam Summer School: 
The Skin of the Earth

Ideenfindung für innova-
tive Klimaschutzmaßnah-
men in der Lausitz

„Von Potsdam nach Paris und zurück – Operation 
Klimarettung“, so lautete der Titel des Salonge-
sprächs im Rathaus Potsdam. Eingeladen hatte 
Potsdams Oberbürgermeister Jann Jacobs den 
Gründungsdirektor des PIK, Hans Joachim Schelln-
huber, der sich an diesem Tag für seine langjährigen 
Verdienste auch in das Goldene Buch der Landes-
hauptstadt eintrug. Jacobs würdigte Schellnhuber 
als Koryphäe der Klimafolgenforschung, der wie 
kein Zweiter die internationale Debatte um nachhal-
tige Lösungen geprägt und das Ansehen Potsdams 
in der Welt gemehrt habe.

Regionen sind der Schlüssel für innovative Klima-
schutzmaßnahmen. Das PIK führte im zweiten 
Halbjahr 2018 das Pathfinder-Projekt „ICAR“ in der 
Region Lausitz in Brandenburg durch. Innovative re-

gionale Akteure wurden interviewt um anschließend 
in einem eintägigen Workshop in Cottbus gemein-
sam zu diskutieren, wie ein Wandel zu einer kohlen-
stoffarmen Wirtschaft in der Region befördert wer-
den könnte. Das Projekt wurde für ein halbes Jahr 
von Climate-KIC gefördert, einem öffentlich-privaten 
Netzwerk für Innovationen gegen den Klimawandel, 
das vom Europäischen Institut für Innovation und 
Technologie (EIT) unterstützt wird.

100 Haushalte, 365 Tage. Ein Jahr lang haben sich, 
unter der Leitung des PIK, Privathaushalte in Berlin 
in einem Reallabor damit beschäftigt, die eigene 
Klima-Bilanz im Alltag zu verbessern. Egal ob Fami-
lie mit Kindern, Wohngemeinschaft oder Single, die 
Bilanz des Projekts „Klimaneutral leben in Berlin“ 
(KliB) zeigt: Jeder Einzelne kann etwas zur Klimasta-
bilisierung beitragen. Ohne die Politik geht es je-
doch nicht. PIK-Expertinnen und Experten um Fritz 
Reusswig beraten und begleiten die Städte Potsdam 
und Berlin bereits seit mehreren Jahren – vom Kli-
maschutzkonzept für die Landeshauptstadt bis zur 
Machbarkeitsstudie Klimaneutrales Berlin 2050. 

Auch Potsdam will seinen CO2-Ausstoß bis 2050 
auf nahezu Null bringen. Dazu hat Oberbürgermeis-
ter Jann Jakobs mit Forschern wie Ottmar Edenho-
fer, Direktor des PIK, eine „Klima-Partnerschaft“ 
vereinbart. Zu den Mitunterzeichnenden gehören 
weitere Institute wie etwa das Leibniz-Institut für 
Agrartechnik und Bioökonomie (ATB), das Alfred-
Wegener-Institut Helmholtz-Zentrum für Polar- und 
Meeresforschung (AWI), das Helmholtz-Zentrum 
Potsdam Deutsches GeoForschungsZentrum 
(GFZ), das Hasso-Plattner-Institut für Digital En-
gineering GmbH (HPI), das Institute for Advanced 
Sustainability Studies (IASS), die Fachhochschule 
Potsdam, die Universität Potsdam und die Bundes-
stiftung Baukultur.

In einer festlichen Gala ist die „Impacts World Con-
ference 2017“ des PIK mit dem Potsdamer Kongress-
preis ausgezeichnet worden. In der Kategorie „Regel-
mäßig wiederkehrende Veranstaltungen“ überzeugte 
die Konferenz mit mehr als 500 Teilnehmenden aus 
68 Ländern die Jury „sowohl durch ein umfangrei-
ches Qualitätsmanagement als auch durch eine 
ausführliche Konferenzdokumentation im Internet“. 
Auch der Sonderpreis für Nachhaltigkeit, überreicht 
von Oberbürgermeister Mike Schubert, ging an die 
„Impacts World Conference 2017“ und das PIK. 

Das PIK ergänzt das geowissenschaftliche Kompe-
tenznetzwerk in Berlin und Potsdam – Geo.X. Insge-
samt vier Universitäten und fünf weitere außeruni-
versitäre Forschungseinrichtungen bündeln ihre 
geowissenschaftliche Expertise und kooperieren in 
Forschung, Lehre und Ausbildung. Gefördert wird 
das Netzwerk durch die Helmholtz Gemeinschaft.

Unter dem Titel „The Skin Of The Earth“ diskutier-
ten Nachwuchskräfte aus 36 Ländern der Welt bei 
der Potsdam Summer School das Zusammenspiel 
dynamischer Prozesse an der Erdoberfläche. In Ko-
operation mit dem geowissenschaftlichen Netzwerk 
Geo.X und der Stadt Potsdam wird die Potsdam 
Summer School organisiert vom Alfred-Wegener-In-
stitut Helmholtz-Zentrum für Polar- und Meeresfor-
schung (AWI), dem Helmholtz-Zentrum Potsdam 
Deutsches GeoForschungsZentrum (GFZ), dem In-
stitut für transformative Nachhaltigkeitsforschung 
(IASS), der Universität Potsdam und dem PIK.

Das Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung 
trägt seine Heimat im Namen, und mit seinem 
Namen Forschungsergebnisse hinaus in die Welt. 
Aber auch in Berlin-Brandenburg selbst ist das PIK 
in vielfältiger Weise aktiv. 

Hans Joachim Schellnhuber beim Eintrag 
in das Goldene Buch der Stadt Potsdam. 
Foto: PIK

Teilnehmende der Potsdam Summer School 2018 
bei der Gruppenarbeit. Foto: IASS

Klima-Partner der 
Stadt Potsdam. 
Foto: S. Lachmund

Die Gewinnerinnen 
und Gewinner des 

Potsdamer Kongresspreises. 
Foto: Gerhard Westrich/ 

westrichfoto.de

Weblink zur Presse-
mitteilung der Stadt 
Potsdam

Weblink 
zur KliB-

Projektseite

https://qrgo.page.link/1Ysc
https://qrgo.page.link/1Ysc
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Forschungsbereich 1 – 
Erdsystemanalyse

Leitung: Stefan Rahmstorf & Wolfgang Lucht

Stellvertretende Leitung: Kirsten Thonicke & Georg Feulner

Was können wir aus der klimatischen Vergangenheit der Erde und neuen Messdaten 

über die heutige und zukünftige Dynamik des Erdsystems lernen?

Die thematischen Schwerpunkte und Ziele sind:

•	 Analyse von Klimaänderungen der Vergangenheit, um vor allem diejenigen Prozesse 	

	 zu verstehen, die verstärkend oder dämpfend wirken und damit langsame oder

	 schnelle Systemänderungen auslösen.

•	 Analyse von Daten und Szenarien des aktuellen und künftigen Klimawandels und 

	 seiner erdsystemaren Folgen.

•	 Analyse der Rolle des Menschen als Triebkraft des globalen Klima- und Umweltwandels 

	 und dessen Folgen für Klima, Ozeane, Wasserhaushalt und Ökosysteme.

Die	Vergangenheit	verstehen	 Stabilität	und	Übergänge	 Auf	dem	Weg	zu	einer	umfassenden	
Betrachtung	des	Erdsystems	

Entwicklung	eines	neuen	Erdmodells	POEM	1.0	 		POEM	

Ozean,	Eis	und		
Atmosphäre		

im	
Anthropozän	

	
AnthrOIA	

	
	

Stabilität	der	
Ökosysteme	

und	Übergänge	
	
	

ECOSTAB	
	
	

Planetare	
Möglichkeiten	
und	Grenzen	

	
	

OPEN	
	
	

Koevolutionäre	
Entwicklungs-

pfade	
(mit	FB	4)	

	
COPAN	

	
	

Glaziale		
Zyklen	

des	Quartär	
	
	

MegaRun	
	
	

Das	Klima	
in	der	

Erdgeschichte	
	
	

ACE	
	

Struktur des Forschungsbereichs 1

Der Forschungsbereich 1 gliedert sich in drei For-
schungsschwerpunkte mit jeweils zwei Flaggschiff-
projekten, in denen sowohl die biologischen als 
auch die physikalischen Aspekte des Erdsystems 
untersucht werden. Jedes Flaggschiff besteht aus 

einer Anzahl von Drittmittel-finanzierten Projekten. 
In einer forschungsbereichsübergreifenden Aktivität 
POEM wird die Entwicklung eines neuen Erdmodells 
(Potsdam Earth Model – POEM) vorangetrieben.

... spannenden 

und gesellschafts-

relevanten Themen 

tiefschürfend auf 

den Grund zu 

gehen.

... in direktem Aus-

tausch mit der Klima-

folgen-Gemeinschaft 

zu stehen und einen 

Beitrag zum globalen 

Klimawandel-Dialog 

zu leisten.

... mit Computermo-

dellen zu untersuchen, 

wie sich die Erderwär-

mung auf die Dynamik 

des antarktischen und 

grönländischen Eis-

schilds auswirkt.

... zusammen 

mit tollen Men-

schen kreativ und 

transdisziplinär zu 

arbeiten und immer 

weiter zu lernen.

… zusammen mit Spitzen-

wissenschaftlerInnen in 

einem interdisziplinären 

Umfeld wirkungsvolle 

Forschungsarbeit zu 

leisten – eine inspirierende 

Kombination.

… in einem for-

schungsstarken Team 

neue Ansätze zu den 

dringendsten Fragen 

über Kippelemente 

in Polarregionen zu 

entwickeln.

Klimafolgenforschung 
am PIK bedeutet 

für mich …

Meine Zeit als 
Postdoc am PIK 
ermöglicht mir ...

Social complexities

Level of 
decarbonization

Stability

Social tipping interventions

Decarbonized state

Business-as-usual
state

Jonathan Donges

 Ronja Reese

Efi Rousi
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Abb.1: Basierend auf dem Eismodell Úa (Gudmundsson 2013, 
The Cryosphere) konnte diese Risikokarte für die heutigen 
Schelfeisgebiete der Antarktis erstellt werden. Störungen des 
Schelfeises in kritischen Regionen (hier in gelb und rot) be-
schleunigen den Eisfluss im Landesinneren besonders stark; 
quantifiziert durch die Buttressing flux response number. Durch 
den beschleunigten Eisfluss wird zusätzliches Eis vom Kontinent 
in Richtung Ozean transportiert und der Meeresspiegel steigt. 
Passive Regionen (in weiß) liegen hingegen generell näher an 
der Schelfeiskante und haben einen vernachlässigbaren Effekt. 
An manchen Stellen kann eine lokale Störung ein weitreichen-
des Signal senden; die Eisströme in bis zu 900 km Entfernung 
beschleunigen sich. Die modellierten Eisgeschwindigkeiten 
von bis zu vier Kilometern im Jahr sind in Grautönen auf 
dem Kontinent eingezeichnet. (Reprinted by permission from 
Nature Climate Change: The far reach of ice-shelf thinning in 
Antarctica, Ronja Reese et al., 2018)

Forschungsbereiche
1 – Erdsystemanalyse

Ausgewählte Ergebnisse

FORSCHUNGSSCHWERPUNKT 
‚DIE VERGANGENHEIT VERSTEHEN‘

Glaziale Zyklen des Quartär (MegaRun)
Ein neues Modell CLIMBER-X wird entwickelt. Die 
Entwicklung des EMIC CLIMBER-X macht signifi-
kante Fortschritte. Das neue Atmosphärenmodell 
SESAM (Semi-Empirical Statistical-dynamical Atmos-
phere Model) wurde entwickelt und an die Ozean- 
(GOLDSTEIN) und Land-Komponente (PALADYN) 
gekoppelt. Außerdem wurde ein neuer Koppler zwi-
schen Klima und Innlandeis (SICOPOLIS) getestet.  

Erfolgreicher Abschluss des Leibniz-Projekts 
GREENRISE. Das von der Leibniz-Gemeinschaft 
finanzierte Projekt GREENRISE zielte auf ein ver-
bessertes Verständnis der Reaktion des Grönland-
eises auf die globale Erwärmung. Mithilfe eines 
neuartigen Sets von Modellierungstools wurden 
Simulationen des Beitrags des Grönlandeises zum 
Meeresspiegelanstieg durchgeführt. Es zeigte sich, 
dass die Auslassgletscher, eine Form von Gletscher-
armen, den Beitrag Grönlands bis zum Jahr 2100 
um mehr als 50% erhöhen können.   

Das Klima in der Erdgeschichte (ACE)
Wechselwirkungen von Klima und Biosphäre in der 
Erdgeschichte genauer betrachtet. Untersuchungen 
von Interaktionen zwischen Klima und Biosphäre 
in der Vergangenheit wurden fortgeführt, um diese 
wichtigen Effekte besser zu verstehen. Insbeson-
dere wurde die Sensitivität des Klimasystems im 
Devon gegenüber Änderungen wesentlicher Rand-
bedingungen analysiert – ein erster Schritt, um den 
Zusammenhang zwischen der Ausbreitung von 
Landpflanzen und dem Massensterben im Ozean 
in dieser Zeit zu verstehen. Bezüglich des Trias-
Jura-Massenaussterbens wurde eine große Zahl von 
Sensitivitätssimulationen durchgeführt und analy-
siert. Dieses Ereignis gehört zu den fünf größten 
Massenaussterben in der Erdgeschichte und wird 
auf globale Erwärmung, Ozeanversauerung und 
Sauerstoffmangel zurückgeführt. Diese Prozesse 
spielen auch in der Zukunft eine wichtige Rolle. 

FORSCHUNGSSCHWERPUNKT 
‚STABILITÄT UND ÜBERGÄNGE‘

Ozean, Eis und Atmosphäre 
im Anthropozän (AntrhrOIA)
Extremwetterereignisse und ihre Verknüpfung zu 
Änderungen der Atmosphärendynamik. Es konnte 
gezeigt werden, dass Kältewellen in Eurasien und 
Nordamerika durch vorrangehende Änderungen 
des stratosphärischen Jetstreams – einem starken 
Windband auf der Nordhalbkugel – ausgelöst wer-
den können. Andere Untersuchungen befassten sich 
mit der Sommerdynamik und der Rolle persistenter 
Zirkulation und Wellenresonanz als Beitrag zu sta-
bilen Wetterlagen und Flächenbränden. Zusammen 
mit dem Geophysical Fluid Dynamics Laboratory 
Princeton wurde ein hochauflösendes gekoppeltes 
Klimamodell CM2.6 angewandt, um den Einfluss ei-
nes möglichen Kollapses der Atlantischen Umwälz-
zirkulation (AMOC) auf das Europäische Sommer-
wetter zu untersuchen. Erste Ergebnisse weisen auf 
neu auftauchende dynamische Muster hin, die mög-
licherweise mit Extremereignissen verbunden sind.

Die Debatte über die vermeintliche „Pause der Erder-
wärmung“. Wir haben zu einer umfassenden zweitei-
ligen Zusammenfassung zur sogenannten „Hiatus“-
Debatte beigetragen. Unsere Analysen aller heutigen 
und bereits früher verfügbaren Datensätze zeigen, 
dass es zu keiner Zeit einen statistischen Beweis für 
eine Abschwächung der globalen Erwärmung gab 
oder eine Diskrepanz zwischen den Vorhersagen 
der Klimamodelle und den Beobachtungen besteht.

Dynamik der Eisschilde auf Grönland und Antarktis. 
Substantielle Fortschritte wurden bei der Untersu-
chung der Eisdynamik in Antarktis und Grönland 
erzielt. So konnte ein einfaches druckbasiertes 
Gesetz für die Klippenkalbung eingeführt und der 
Buttressing-Effekt der Eisschelfe analysiert werden. 
Die Studie zur großen Reichweite der Eisschelfaus-
dünnung (s. Abb. 1) schaffte es auf das Cover von 
Nature Climate Change. In einer weiteren Studie 
wurde durch die Verknüpfung numerischer Model-
lierung mit Beobachtungsdaten ein neues Narrativ 
für den Rückzug der Westantarktis seit der letzten 
Eiszeit entwickelt. Eine neue Version von PISM 
(Parallel Ice Sheet Model) wurde veröffentlicht, die 
das neu entwickelte Potsdam Ice shelf Cavity mOdel 
(PICO) enthält. PICO erlaubt die schnelle Berech-

nung von Eisschelf-Schmelzraten und hat in der 
Forschungsgemeinschaft bereits jetzt große Beach-
tung gefunden. Im Leibniz-Projekt DominoES, das 
sich mit Wechselwirkungen der Kippelemente im 
Erdsystem befasst, gibt es neue Erkenntnisse über 
die Langzeitstabilität der Eisbecken Grönlands und 
der Antarktis. Außerdem wurde der zusätzliche Bei-
trag zur globalen Erwärmung untersucht, der durch 
das Überschreiten kritischer Grenzwerte in Kryo-
sphärenkomponenten ausgelöst werden könnte.

Bistabilität und das Abschwächen der Atlantischen 
Umwälzzirkulation. Mithilfe einer Verbesserung 
für verschiedene Parametrisierungen im Modell 
CLIMBER-3α, insbesondere der sogenannten Gent 
McWilliams-Diffusivität, kann nun das Stabilitäts-
verhalten der modellierten Atlantischen Umwälz-
zirkulation (AMOC) plausibel dargestellt werden. 
Die AMOC-Bistabilität in der neuen Modellversion 
erlaubt die Simulation der Klimasystemantwort auf 
anthropogene Treibhausgasemissionen auf eine 
realistischere Art und Weise. Außerdem fanden wir 
den bis heute stärksten Beweis für die fortlaufende 
Abschwächung der AMOC um 15%. 

Stabilität der Ökosysteme 
und Übergänge (ECOSTAB)
Neue Versionen des globalen dynamischen Vegeta-
tionsmodells LPJmL. Die LPJmL-Version 4.0 wurde 
in zwei Teilen veröffentlich und ist jetzt open-access 
verfügbar mit einer Lizenzvereinbarung. Damit ist 
die Zusammenarbeit mit anderen Forschungsein-
richtungen und der internationalen Wissenschafts-
gemeinschaft erleichtert. Die Implementierung 
des Stickstoffzyklus – LPJmL 5.0 – führte zu einer 
Verbesserung der Berechnungen der Ernteproduk-
tivität, ist aber eine Herausforderung für die Simu-
lation der terrestrischen Kohlenstoffsenke. 
 
 
 

Untersuchungsschwerpunkt Amazonasregion. Es 
gab verschiedene Beiträge zu wissenschaftlichen 
Untersuchungen der Region: Eine methodische 
Entwicklung für einen Punktdaten-Modellvergleich, 
eine Quantifizierung von Ökosystemdienstleistun-
gen und eine ökonomische Modellierungsanalyse 
von Akteuren und Anreizen, einer extensiven oder 
intensiven Agrarwirtschaftsstrategie zu folgen. Au-
ßerdem wurde ein Übersichtsartikel über den Stand 
des Wissens zu Änderungen des Klimas und der 
Landnutzung in der Amazonasregion veröffentlicht.

FORSCHUNGSSCHWERPUNKT ‚AUF 
DEM WEG ZU EINER UMFASSENDEN 
BETRACHTUNG DES ERDSYSTEMS‘

Planetare Möglichkeiten 
und Grenzen (OPEN)
Das Potenzial des „grünen“ Geoengineering. Unter-
suchungen des PIK zeigten, dass das Potenzial für 
Negativemissionen durch Biomasseplantagen eher 
gering ist, wenn verschiedene planetare Grenzen 
eingehalten werden müssen, weil der verbleibende 
Raum für zusätzlichen Land-, Wasser- und Nähr-
stoffverbrauch limitiert ist. Damit ist ein starker 
Zielkonflikt zwischen Climate Engineering und Re-
silienz des Erdsystems gegeben, der die Notwendig-
keit einer raschen Dekarbonisierung betont anstatt 
auf „grünes“ Geoengineering in Form von Bioener-
gie mit CO2-Abscheidung und CO2-Speicherung 
(BECCS) zu vertrauen. Eine Alternative stellt pyro-
genes CCS (PyCCS) dar. PyCCS bezeichnet Verfah-
ren zur langfristigen Speicherung von Kohlenstoff 
in Form von Reaktionsprodukten (Pflanzenkohle, 
Bioöl, Synthesegas) der Pyrolyse, d.h. der thermo-
chemischen Zersetzung durch hohe Temperaturen 
ohne Zuführung von Sauerstoff (Abb. 2). In einer 
Folgestudie konnte gezeigt werden, dass PyCCS 
zur raschen Dekarbonisierung beitragen kann. Dies 
setzt aber voraus, dass die bereits verfügbare Tech-
nologie zu höherer Effizienz weiterentwickelt wird.
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Der wachsende Einfluss des Klimawandels auf die 
Biosphäre. Eine Studie konnte zeigen, dass im Laufe 
dieses Jahrhunderts der Einfluss des Klimawandels 
auf die Biosphäre voraussichtlich den Effekt des 
Landnutzungswandels übersteigen wird, der bislang 
der dominante Treiber menschlicher Ökosystemver-
änderungen ist. Quantifiziert wurde dieser Effekt 
mit Hilfe einer neuen Metrik, die Änderungen der 
Biogeochemie und Vegetationsstruktur integriert. 
Die globale Biosphäre ist somit einem zunehmen-
den Druck ausgesetzt, was wiederum zeigt, dass 
wir das Erdsystem als Ganzes betrachten müssen.  

Koevolutionäre Entwicklungspfade (COPAN)
„Heißzeit“ – das Wort des Jahres 2018. COPAN hat 
wesentlich zu einer PNAS-Veröffentlichung beigetra-
gen, die sich mit einer neuartigen Perspektive auf 
zukünftige Entwicklungen des Erdsystems im An-
thropozän beschäftigt. Das sogenannte „Hothouse 
Earth“-Paper betont die Schlüsselrolle nichtlinearer 
biophysikalischer und sozialer Interaktionen und 
Feedbacks sowie das Potenzial für Kippkaskaden 
im Welt-Erde-System. Die Studie wurde als ein-
flussreichster Artikel des Jahres klassifiziert und das 
Wort „Heißzeit“ von der Gesellschaft für Deutsche 
Sprache zum Wort das Jahres 2018 gewählt.

Die Relevanz von Sozial- und Klimakippelemen-
ten für die Erdsystemdynamik. In einem Review-
Artikel wurde der Ursprung des Konzepts der Kip-
pelemente und -punkte nachvollzogen und eine 
Definition für Kipppunkte in sozial-ökologischen 
Systemen vorgeschlagen, die zu den Perspektiven 
einer Vielzahl an Wissenschaftsdisziplinen pas-
send ist. Eine andere Untersuchung befasste sich 
mit der Dynamik gekoppelter Mensch-Umwelt-Kip-
pelemente. Ihre Steuerung, die den Prinzipien der 
ökonomischen Wohlfahrtsoptimierung folgt, kann 
unter bestimmten Bedingungen weder nachhaltig 
noch sicher (im Sinne eines sicheren Handlungs-
raums) sein. Dieses Ergebnis mahnt zur Vorsicht 
bei der Interpretation von Ergebnissen, die mithilfe 
bestimmter integrierter Bewertungsmodelle, z.B. für 
die Analyse von Klimaschutzpfaden, erstellt werden. Querschnittsaktivität ‚Entwicklung 

eines neuen Erdmodells POEM 1.0‘
Die Entwicklungsarbeit am Potsdamer Erdmodell 
POEM wurde fortgesetzt. Die Schwerpunkte lagen 
auf der Verbesserung der Atmosphärendynamik, 
der Wolkenbedeckung und der Niederschlagsmus-
ter. Eine neue Parametrisierung für die planetare 
Grenzschicht wurde entwickelt und wird derzeit ein-
gehend getestet. Weiterhin wurde die Arbeit an der 
Schnittstelle zwischen der Kernversion von POEM 
und dem dynamischen Vegetationsmodell LPJmL 
fortgesetzt. Außerdem konnten wir die Flexibilität 
des Ozeanmodells für paläoklimatische Anwen-
dungen erhöhen und an der Kopplung des Ozean-
modells MOM an das Eismodell PISM mithilfe des 
Schelfeismodells PICO arbeiten.
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Name Institution Thema
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Abb.2: (a) Potenziale für netto Negativemissionen [t/ha] pro 
Zelle außerhalb (grün) und innerhalb (violett) von Gebieten 
mit hohem Naturschutzwert von 2020 bis 2100 in PyCCS-
Systemen inklusive Speicherung von Pflanzenkohle und Bioöl. 
Die Potenziale errechnen sich aus Kohlenstoffverlusten durch 
den Landnutzungswandel und der PyCCS-Sequestrierung, die 
dezidiert innerhalb und außerhalb von Gebieten mit hohem 
Naturschutzwert (b) und unter Ausschluss von Feuchtgebieten 
(c) sowie landwirtschaftlichen Flächen und Gewässern (d) 
simuliert wird. (Werner et al. 2018 in Environmental Research 
Letters. – DOI: 10.1088/1748-9326/aabb0e)

a)
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Forschungsbereich 2 – 
Klimawirkung und Vulnerabilität

Leitung: Hermann Lotze-Campen

Stellvertretende Leitung: Katja Frieler & Jürgen Kropp

Warum sollten wir wegen des Klimawandels besorgt sein?

Der Klimawandel wird alle Gesellschaftsbereiche beeinflussen, mit ernsthaften Konsequen-

zen auf regionaler und globaler Ebene. Wir integrieren Klimawirkungen auf neuartige Wei-

se, sektor- und skalenübergreifend, und beziehen dabei Klimaextreme, sozioökonomische 

Schäden und Kosten mit ein. Wir bewerten sektorspezifische Anpassungsoptionen und 

erforschen Synergien zwischen Anpassung, Emissionsvermeidung und gesellschaftlicher 

Entwicklung. Die thematischen Schwerpunkte und Ziele sind:

•	 die Bewertung von Klimafolgen, sozioökonomischen Auswirkungen und Unsicherheiten 

	 in verschiedenen Stadien der globalen Erwärmung (1.5°C, 2°C, 3°C, 4°C),

•	 die Aggregation multi-sektoraler Klimawirkungen auf unterschiedlichen räumlichen Skalen,

•	 die Analyse gesellschaftlicher Risiken in Bezug auf Veränderungen der klimatischen 

	 Variabilität und Extremereignisse,

•	 ein besseres Verständnis von sozioökonomischen Transformationsdynamiken und 

	 -pfaden sowie von Urbanisierungsprozessen,

•	 die Mitwirkung bei der Entwicklung des Potsdam Integrated Assessment Modelling 

	 Frameworks (PIAM) und des Potsdam Earth Model (POEM).

Globale		
Klimawirkungen	

Regionale	Klimawirkungen	
und	Anpassungsstrategien	

Klimawandel		
und	Entwicklung	

Inter-sektoraler	Modellvergleich	von	Klimawirkungsmodellen	–	ISIMIP	
Integration	globaler	und	regionaler	Modellierungsansätze	–	GRI	
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TRANSITION	

Struktur des Forschungsbereichs 2

Der Forschungsbereich 2 gliedert sich in drei  
Forschungsschwerpunkte mit jeweils zwei Flagg-
schiffen. Neben der Analyse und Bewertung von 
globalen und regionalen Klimawirkungen erforschen 
wir die Verbindungen zwischen Klimawandel und 
Entwicklung. In den drei Querschnittsaktivitäten,  

die die Forschungsschwerpunkte verbinden, werden 
intersektorale Modellvergleiche koordiniert, globale  
und regionale Modellansätze integriert sowie Ser-
vicelösungen für Klimafolgenabschätzungen ent- 
wickelt. Die Arbeiten in den Forschungsschwerpunk- 
ten werden durch Drittmittelprojekte unterstützt.
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Anstieg der Wahrscheinlichkeit für Hochwasser. In 
einer umfassenden Modellstudie zeigen Hatter-
mann, Wortmann et al. (2018) für das Flusseinzugs-
gebiet der Donau, dass der Klimawandel die Zahl 
und Stärke der Hochwasserextreme deutlich erhöht 
– dies gilt sowohl für Flusshochwasser als auch für 
Sturzfluten. Die neu entwickelte Methodik erlaubt 
es, die Risiken robuster zu quantifizieren und ins-
besondere auch starke Extreme besser abzubilden.

Für die Verfügbarkeit der Wasserressourcen in 
Europa ist es wichtig, den Klimawandel auf einen 
moderaten Anstieg zu begrenzen. Lobanova et al. 
(2018) zeigen in einem europäischen Vergleich ro-
buste abnehmende Trends der Wasserverfügbarkeit 
in den südlichsten Flusseinzugsgebieten und insge-
samt eine Zunahme – insbesondere des Winterab-
flusses – in nördlichen Einzugsgebieten. Während 

sich diese Änderungen bis zur Mitte des Jahrhun-
derts im moderaten Szenario abschwächen, kommt 
es im extremen Szenario zu einem ungebremsten 
Verlauf der Klimawirkungen. Zudem wurde im Rah-
men von ISIMIP der Vergleich regionaler Hydrolo-
gie- und Forstmodelle vorangetrieben.

Sektorübergreifende Klimawirkungen 
und Anpassungsoptionen (iCROSS)
Eine Analyse für weite Teile Europas zeigt, dass 
Climate-Smart Forestry – ein vielfältiges Maßnah-
menpaket zur Stärkung der Rolle von Wäldern im 
Klimaschutz – bis zu 11,1 Milliarden Tonnen Kohlen-
stoff speichern könnte (Yousefpour et al. 2018). Eine 
Quantifizierung starker Zielkonflikte bei der Bindung 
von Kohlenstoff in Wäldern und dem Schutz der Bio-
diversität einerseits und der Holzproduktion ande-
rerseits wird in Gutsch et al. (2018) beschrieben.

Sektorübergreifende Klimafolgen und Rückkopp-
lungen lassen sich gut am Nexus Wasser-Energie-
Ernährung studieren. Koch et al. (2018) analysieren 
Klimafolgen für den Wasser-, Agrar- und Energiesek-
tor im sehr trockenen Nordosten Brasiliens, wobei 
Lösungen zur Konfliktvermeidung unter Optimie-
rung von Umweltaspekten beschrieben werden. 
Dazu wurde der regionale Modellierungsrahmen 
durch ökonomische Modellierung ergänzt.

FORSCHUNGSSCHWERPUNKT 
„KLIMAWANDEL UND ENTWICKLUNG“ 

Klima-angepasste Städte 
und Infrastruktur (CITIES)
Urbane Systeme unterscheiden sich hinsichtlich 
ihrer Emissionsintensität. Unterschiede in Emissi-
onsintensitäten sind besonders evident im Vergleich 
von Städten in OECD-Ländern sowie in Entwick-
lungs- und Transitionsländern. Wenn in OECD-Städ-
ten das BIP wächst, verändert sich auch der Ener-
gieverbrauch entsprechend proportional und damit 
ändern sich auch die Emissionsintensitäten. Verdop-
pelt sich hingegen in Städten in Entwicklungslän-
dern das BIP, geht das nicht mit einer Verdopplung 
des Energieverbrauchs einher. Damit ergeben sich 
in diesen urbanen Systemen klare „leap-frogging 
Potentiale“ (Gudipudi, Rybski et al. 2018).

Bibliothek von Schadens- und Kostenfunktionen für 
Anpassung an den Meeresspiegel veröffentlicht. Für 
die 600 größten europäischen Küstenstädte wurde 
eine Bibliothek von Funktionen zu den erwartbaren 

Ausgewählte Ergebnisse

FORSCHUNGSSCHWERPUNKT 
‚GLOBALE KLIMAWIRKUNGEN‘

Multi-sektorale Klimawirkungen 
und Extreme (MusiX)
Substantielle Modellentwicklung für Open Source 
Standards. Das MusiX Team trug substantiell dazu 
bei, dass mit dem Vegetationsmodell LPJmL das 
Weidemanagement (Rolinski et al. 2018) und der 
Stickstoffkreislauf der Landbiosphäre (von Bloh et al. 
2018) abgebildet werden können. Die vollständige Be-
schreibung und umfangreiche Eva-
luierung des Modells (Schaphoff et 
al. 2018) ermöglichten die Veröf-
fentlichung des Modellquellcodes: 
github.com/PIK-LPJmL/LPJmL.

Größere Anstrengungen sind not-
wendig, um planetare Grenzen 
einzuhalten. Springmann et al. 
(2018) zeigen notwendige Anstrengungen, um in die 
planetaren Grenzen des Erdsystems zurückzukehren 
(s. Abb. 3). Hasegawa et al. (2018) fanden heraus, 
dass ungebremster Klimawandel ohne Regulierung 
der landwirtschaftlichen Produktion weniger Auswir-
kungen auf die Erzeugung von Nahrungsmitteln hat, 
als Maßnahmen zur Vermeidung des Klimawandels, 
unter anderem durch die Produktion von Bioener-
gie. Eine Intensivierung der landwirtschaftlichen  

Produktion führt außerdem zu einer höheren Ertrags-
variabilität (Müller et al. 2018), sodass weitere Maß-
nahmen zur Ernährungssicherheit notwendig wären.

Emissionspfade und Wirkungsemulatoren 
(PRIMAP)
Der Klimawandel könnte Binnenmigration deutlich 
verstärken. Das PRIMAP-Team war unter anderem 
am Weltbankbericht zum Thema Klima-Migration 
beteiligt (Rigaud et al., 2018). Mit Hilfe von Mo-
dellsimulationen wurde der Einfluss klimabedingter 
Veränderungen in der landwirtschaftlichen Produkti-
vität und Wasserverfügbarkeit auf Binnenmigration 
in Entwicklungsländern untersucht. So könnte un-
gebremster Klimawandel – zusätzlich zu anderen 
Faktoren – bis 2050 mehr als 100 Mio. Menschen 
zu Binnenmigranten machen. Treibhausgasver-
meidung kann diesen Effekt verringern, und durch 
nachhaltige wirtschaftliche Entwicklung können die 
Handlungsoptionen potentieller Migrantinnen und 
Migranten vergrößert werden. 

Gute Erfassung von Aussaat- und Ernteterminen 
kann die Reproduktion von Ertragsschwankungen 
deutlich verbessern. Jägermeyr & Frieler (2018) 
konnten nachweisen, wie wichtig bisher nur be-
schränkt zur Verfügung stehende Informationen 
über Aussaat- und Erntetermine sind, um historisch 
beobachtete Weizen- und Maiserträge in Modell-
rechnungen zu reproduzieren. Allein die Nutzung 
verfügbarer Beobachtungen um das Jahr 2000 kann 
die Reproduktion gemessener Ertragsschwankungen 
über die letzten Dekaden deutlich verbessern und 
erlaubt, die beobachteten Effekte von Hitzewellen 
und Dürren in den Modellrechnungen nachzubilden.

FORSCHUNGSSCHWERPUNKT 
„REGIONALE KLIMAWIRKUNGEN 
UND ANPASSUNGSSTRATEGIEN“

Verringerung von Unsicherheiten 
in regionalen Bewertungen (IMPROVE)
Die Korrektur von Klimaszenario-daten wurde ver- 
bessert. Ungenauigkeiten in Klimaszenario-daten sind 
besonders problematisch für grenzwertbasierte Klima-
indikatoren wie z.B. die Anzahl der Frosttage. Um diese 
Ungenauigkeiten zu reduzieren, haben Hoffmann et al. 
(2018) eine neue Korrekturmethode entwickelt. Welche 
Folgen unterschiedliche Korrekturmethoden zur Quan-
tifizierung von Klimawirkungen haben, zeigen Liersch 
et al. (2018) für den Wassersektor. 

Forschungsbereiche
2 – Klimawirkung und Vulnerabilität

Abb. 3: Ernährungsgewohnheiten spielen eine wichtige Rolle bei 
der Einhaltung der planetaren Grenzen – insbesondere hins. 
der Wechselwirkungen mit Treibhausgasemissionen. Techno-
logische Lösungen spielen bei den anderen vier untersuchten 
planetaren Grenzen die dominante Rolle. (Reprinted by 
permission from Nature: Options for keeping the food system 
within environmental limits, Marco Springmann et al., 2018)

Abb. 4: Links: Zukünftige Auftretenswahrscheinlichkeit des 
gegenwärtigen 100-jährigen Hochwasserereignisses in mittlerer 
Zukunft (2020-2049). Gezeigt sind die Änderungen der Medi-
anwerte des Modellensembles. Ein 100-jähriges Hochwasser 
tritt häufiger in blau schattierten Strömen und weniger häufig 
in rot schattierten Strömen auf. Rechts: Anzahl der Projektio-
nen, die in einem positiven oder negativen Trend übereinstim-
men. (Hattermann et al. 2018 in Climate Services. – DOI: 
10.1016/j.cliser.2018.07.001)

Link zum Open-
Source Repository 
des PIK-Modells 
LPJmL 

https://qrgo.page.link/Wqi7
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Schadens- und Anpassungskosten, wie etwa in Be-
zug auf Sturmfluten oder Meeresspiegelanstieg, 
veröffentlicht. Der zu Grunde liegende Modellan-
satz nutzt kleinräumige Landnutzungsdaten und 
statistische Algorithmen sowie Einheitskostenwerte 
zur Schätzung (Prahl et al. 2018).

Nachhaltige Transformationspfade 
(TRANSITION)
Europäische Bürger spielen eine zentrale Rolle in der 
europäischen Transformationsdynamik. Eine Analyse 
von 38 gemeinschaftsbasierten Initiativen in Europa 
in den Bereichen Ernährung, Energie, Verkehr und 
Abfall zeigt erhebliches Potenzial auf, Treibhausgas-
emissionen durch individuelle Verhaltensänderungen 
zu reduzieren und somit den lokalen Kohlenstoff-
Fußabdruck um bis zu einem Viertel zu verringern 
(s. u.a. Landholm et al. 2018). Das bedeutet, dass 
nur etwa 5-10% der europäischen Bevölkerung in sol-
chen Initiativen aktiv sein müsste, um europäische 
Emissionsziele im definierten Zeitraum zu erreichen.

Schätzung der Kosten für Anpassung in Entwick-
lungsländern. Eine Untersuchung von 385 Anpas-
sungsprojekten in 32 Entwicklungsländern zeigt, dass 
ein Großteil der Mittel für die Verständnis- (25%) und 
Planungsphase (20%) aufgebracht werden müssen 
und oft nur wenig mehr als 50% für die reale Imple-
mentation übrig bleiben. Durch einen aufwendigen 
Algorithmus wurden zudem Anpassungskosten der 
Entwicklungsländer im Zeitraum 2015-2050 in Höhe 
von ca. 240 Mrd. US$ ermittelt (Costa & Kropp 2018).

QUERSCHNITTSTHEMEN

Inter-Sektoraler Modellvergleich 
von Klimawirkungsmodellen (ISIMIP)
Einigung auf Szenarien für neue ISIMIP-Simulations-
runde. Mit der Entscheidung über die Szenarienaus-
wahl für die dritte Simulationsrunde des ISIMIP-Projek-
tes konnte der vom PIK koordinierte internationale Ab-
stimmungsprozess erfolgreich abgeschlossen werden. 
Erstmals werden Klimafolgen zur Quantifizierung des 
Klimawandelsignals in bereits beobachtbaren Verän-
derungen in menschlichen oder natürlichen Systemen  

simuliert, wie z.B. Wechselwirkungen zwischen der 
Errichtung von Deichen und Überschwemmungen.

ISIMIP – eine erfolgreiche Kooperation internatio-
naler Klimafolgenmodellierer. Bisher wurden mehr 
als 100 Simulationsdatensätze generiert und der 
Fachöffentlichkeit verfügbar gemacht sowie zahlrei-
che wissenschaftliche Fachartikel veröffentlicht. Da-
runter z.B. Studien, die deutlich steigende Überflu-
tungsrisiken bereits bei einer globalen Erwärmung 
von 1.5°C und 2°C aufzeigen (Dottori et al. 2018).

Integration globaler und regionaler 
Modellierungsansätze (GRI)
Für die Vergleichbarkeit von Klimafolgenstudien 
sind Modellierungsstandards wichtig. Richtlinien 
für die Bewertung hydrologischer Modelle auf 
globaler und regionaler Ebene sowie Kriterien für 
die Modellierungsgüte werden in Krysanova et al. 
(2018) diskutiert. Auch kleine Änderungen in der 
globalen Mitteltemperatur haben meist signifikante 
Folgen für den regionalen Wasserkreislauf (Hatter-
mann, Vetter et al. 2018).

Serviceleistungen für 
Klimafolgenabschätzungen (CSS)
Das PIKeeBB-Projekt „Bildung für nachhaltige Entwick-
lung am PIK“ erhöht die berufliche Sensibilität und 
Handlungsfähigkeit zukünftiger Fachkräfte für verän-
derte klimabedingte Anforderungen. Hintergrundma-
terialien, eine breite Methodenvielfalt sowie das Bil-
dungsmodul KlimafolgenOnline-Bildung.de erlauben 
es, die Themen Klimawandel und Klimaanpassung in 
der beruflichen Bildung praxisnah zu gestalten. 

Online Tool (Pathway Explorer) zur Analyse von 
europäischen Transformationspfaden wurde für 
Entscheidungsträger entwickelt. Die Anwendung 
ermöglicht, Gestaltungsspielräume für nachhaltige 
technologische und gesellschaftliche Veränderun-
gen abzuschätzen, die für eine Dekarbonisierung 
der europäischen Volkswirtschaften notwendig sind. 
Dieses Werkzeug bedient den steigenden Bedarf 
von Entscheidungsträgerinnen und Entscheidungs-
trägern an kurzfristigen Orientierungshilfen.

Forschungsbereiche
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Springmann, M., Clark, M., Mason-D‘Croz, D., 
Wiebe, K., Bodirsky, B. L., Lassaletta, L., de Vries, 
W., Vermeulen, S. J., Herrero, M., Carlson, K. M., 
Jonell, M., Troell, M., DeClerck, F., Gordon, L. J., 
Zurayk, R., Scarborough, P., Rayner, M., Loken, B., 
Fanzo, J., Godfray, H. C. J., Tilman, D., Rockström, 
J., Willett, W. (2018): Options for keeping the food 
system within environmental limits. – Nature

Abgeschlossene Promotionen

Name Institution Thema

Becker, Stefanie 
Lynn

Universität Potsdam From regimes to grassroots innovations: a framework for understan-
ding the causes and barriers to community-based initiatives and their 
impacts on transitions

Gornott, 
Christoph

Humboldt-Universität 
zu Berlin

Assessment of regional crop yields in Tanzania comparing different 
approaches

Hesse, Cornelia Universität Potsdam Integrated water quality modelling in meso- to large scale river basins 
under uncertainty

Lobanova, 
Anastasia

Technische 
Universität Berlin

Assessment of potential impacts of higher-end climate scenarios on 
hydrological processes and water related sectors in a number of 
representative European river basins

Schauberger, 
Bernhard

Humboldt-Universität 
zu Berlin

Improving crop models with respect to yield variability and climate 
extremes as a precondition for food security assessments

Wortmann, 
Michel

University College 
London, UK (UCL)

Climate impact assessment of high-mountain, glacier melt dominated 
catchments using the Soil and Water Integrated Model (SWIM): 
the Tarim tributaries, NW China

Abb. 5: Screenshot des in Entwicklung befindlichen Transition 
Pathways Explorer. Der Nutzer kann für etwa 50 relevante 
Hebel zur Reduktion von Treibhausgasen, (z.B. Wohnfläche pro 
Person) ein mehr oder weniger ambitioniertes Ziel festlegen, 
das die EU bis 2050 anstrebt (links im Bild). Technische und 
sozio-ökonomische Konsequenzen können rechts zur Ansicht 
ausgewählt werden.

Link zur Webseite 
KlimafolgenOnline

http://www.klimafolgenonline-bildung.de
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Forschungsbereich 3 – 
Nachhaltige Lösungsstrategien 

Leitung: Ottmar Edenhofer & Anders Levermann

Stellvertretende Leitung: Elmar Kriegler

Mit Hilfe welcher Transformationspfade kann die notwendige Reduzierung der Treibhaus-

gasemissionen bewirkt werden, um langfristigen Klimaschutz zu gewährleisten? Welche 

Politikmaßnahmen und regulatorischen Rahmenbedingungen sind zur Umsetzung von 

Minderungsmaßnahmen auf unterschiedlichen Ebenen geeignet? Welche Anpassungs-

strategien an unvermeidbare Klimafolgen gibt es?

Die thematischen Schwerpunkte und Ziele sind:

• 	Analyse und Entwicklung langfristiger Szenarien und Transformationspfade in Bezug

	 auf Energie, Landnutzung, Ökonomie und Klima.

• 	Untersuchung von Wechselwirkungen zwischen Klimaschutz und nachhaltiger 

	 Entwicklung, u.a. im Hinblick auf die Ziele nachhaltiger Entwicklung (SDGs).

• 	Analyse von Politik- und Regulierungsinstrumenten, die dazu beitragen, notwendige 

	 Klimaschutzmaßnahmen auf allen Ebenen von Regierungshandeln zu erreichen 

	 (regional, national, international, global).

• 	Evaluierung von Strategien zur globalen Anpassung an den Klimawandel und die 

	 Kosten des Klimawandels.

Land-	
nutzungs-
manage-	
ment	

Inter-
nationale	
Klima-	
politik	

Energie-	
strategien	
Europa	&	
Deutsch-	
land	

Globale	
Energie-	
systeme	

Energie-	
ressourcen	

&	
Techno-
logien	

Wachstum	
&	

Entwick-	
lung	

Anpassungs-	
strategien	

für	das	globale	
Versorgungsnetz	

Integrated	Assessment	Modelling	 Integrated	Policy		
Assessment	

Globale	Anpassungs-	
strategien	

Querschnittsgruppe:	Model	Operations	

Der Forschungsbereich 3 (FB3) gliedert sich in drei 
Forschungsschwerpunkte: Integrated Assessment 
Modelling – geleitet von Elmar Kriegler, Integrated 
Policy Assessment – geleitet von Ottmar Edenho-
fer und Globale Anpassungsstrategien – geleitet 
von Anders Levermann. Sieben Flaggschiffprojekte 

forschen zu Energie, Ressourcen, Landnutzung, 
Wachstum, Klimapolitik, Energiewende in Schwer-
punktregionen sowie Aspekten der Anpassung. Die 
Querschnittsgruppe Model Operations betreibt die 
Modellierungsstrategie und Modellentwicklung für 
den Forschungsbereich.

Struktur des Forschungsbereichs 3

... zu untersuchen, wel-

chen Einfluss Klimaver-

änderungen auf unsere 

Gesellschaft in einer 

vernetzten Welt haben.

... aktiv mit der Wirtschaft 

zusammenzuarbeiten, um 

eine Brücke zwischen den 

Akteuren aus Wirtschaft 

und Wissenschaft zu 

schlagen

... zu ergründen, wie ein 

zukünftiges Energie-

system Wohlstand für 

mehr als 7 Milliarden 

Menschen sichern kann, 

ohne das Erdklima zu 

destabilisieren

... mit verschiedensten 

Methoden, klugen Kolle-

ginnen und Kollegen und 

vielen Freiheiten intel-

lektuell spannende und 

gesellschaftlich relevante 

Fragen zu erforschen.

... eine moralische 

Verpflichtung, For-

schungsergebnisse auch 

externen Stakeholdern 

zur Verfügung zu stellen 

– jenseits wissenschaft-

licher Publikationen.

... zunehmende Verant-

wortung in internationa-

len Forschungsprojekten 

zu übernehmen und 

dabei spannende Fragen 

zu bearbeiten.

Klimafolgenforschung 
am PIK bedeutet 

für mich …

Meine Zeit als 
Postdoc am PIK 
ermöglicht mir ...

Leonie Wenz

Christoph Bertram

Silvia Madeddu
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 Ausgewählte Ergebnisse

FORSCHUNGSSCHWERPUNKT 
‘INTEGRATED POLICY ASSESSMENT’

Global gesehen steigt die Zahl der Kohlekraftwerke 
weiter. Das ist das Ergebnis einer gemeinsamen 
Studie von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaft-
lern des PIK und des Mercator Research Institute 
on Global Commons and Climate Change (MCC) 
(Edenhofer et al. 2018). Obwohl China und Indien 
im Laufe des Jahres 2016 jeweils über 50% ihrer 
Pläne für den Neubau von Kraftwerken zurückge-
nommen haben, so haben zum Beispiel die Türkei, 
Indonesien und Vietnam vor, zusammengenommen 
ihre Kapazität um circa 160 Gigawatt zu erhöhen. 
Lösungsansätze für einen globalen Kohleausstieg 
wären ein Fahrplan zur Schließung von Kohlemi-
nen, strengere Kraftwerksvorschriften und weltweit 
steigende CO2-Preise, kombiniert mit dem Einsatz 
der Einnahmen aus der CO2-Bepreisung in den so-
zial gerechten Umbau der Steuersysteme oder den 
Ausbau gesellschaftlich notwendiger Infrastruktur.

Öffentliche Einnahmen aus CO2-Bepreisung für 
Gesundheit und Bildung nutzen. Statt eines CO2-
Preises gibt es in vielen Ländern Subventionen für 
fossile Brennstoffe – eine Belastung für die Umwelt 
und den öffentlichen Haushalt. Eine FB3 Studie er-
forscht mögliche zusätzliche Einnahmen durch eine 
CO2-Bepreisung, die zugunsten einer nachhaltigen 
Entwicklung eingesetzt werden könnten. Die Studie 
zeigt, dass schon der Abbau von Subventionen auf 

fossile Brennstoffe allein die öffentlichen Haushalte 
stark entlasten könnte. Der so gewonnene finanzi-
elle Spielraum würde etwa in Ägypten bei Weitem 
ausreichen, um die gesamte SDG-Agenda zu finan-
zieren. Auch in anderen Entwicklungs- und Schwel-
lenländern in Subsahara-Afrika wie Togo, der Repu-
blik Kongo und Senegal könnten auf diese Weise 
die SDGs zu einem großen Teil finanziert werden (s. 
Abb. 6). Die Umstellung könnte somit einen wichti-
gen Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung in Asien 
und Afrika leisten. (Franks et al. 2018)

Eine stringentere Klimapolitik durch Politiksequen-
zen. Eine zentrale Frage der Klimapolitik ist, wie 
die Stringenz von Politiken erhöht bzw. verschärft 
werden kann (sogenanntes „ratcheting-up“). Pahle 
et al. (2018) entwickelten dafür einen interdiszipli-
nären policy sequencing Ansatz, der sich u.a. aus 
Erfahrungen in Deutschland und Kalifornien speist. 
Kern des Ansatzes ist, dass Barrieren für zukünf-
tige und stringentere Politiken beim Design aktuel-
ler Politiken berücksichtigt werden sollen, mit dem 
Ziel, eben diese Barrieren über die Zeit abzubauen. 
Dieser Fokus ist insbesondere hilfreich, um für lang-
fristige Politikpfade konkrete Schritte zu identifizie-
ren, die die politische Umsetzbarkeit dieses Pfades 
Stück für Stück erhöhen.

FORSCHUNGSSCHWERPUNKT 
‘INTEGRATED ASSESSMENT MODELING’

Eine globale Einführung bewährter klimapolitischer 
Maßnahmen könnte die globalen CO2-Emissionen 

im Jahr 2030 um zusätzliche 10 GtCO2eq im Ver-
gleich zu den derzeitigen Plänen reduzieren. Dies 
würde zu Emissionspfaden führen, die bis 2030 die 
Lücke zu kosteneffizienten 2°C Szenarien weitge-
hend schließen könnten, wodurch die Herausforde-
rung, die Ziele des Pariser Abkommens einzuhalten, 
nach 2030 deutlich verringert würden. Dazu müsste 
laut Kriegler et al. (2018) schrittweise weltweit ein 
Bündel von Regulierungsmaßnahmen für Energie-
wirtschaft, Transport, Industrie, Gebäude und Land-
wirtschaft eingeführt werden, welches durch eine 
zunächst moderate und später effizientere CO2-
Bepreisung komplementiert wird. 

Eine schnelle Senkung der Emissionen spart spä-
ter nicht nur Kosten, sondern verringert auch die 
Menge von CO2, die nachträglich aus der Atmo-
sphäre geholt werden muss. In ihrer Studie zeigen 
Strefler et al. (2018), dass die weltweiten Emissio-
nen im Jahr 2030 mindestens 20% unter die derzei-
tig im Rahmen des Pariser Abkommens vorgeleg-
ten Klimaschutzplänen fallen müssten, um sowohl 
die Kosten für eine rechtzeitige Transformation zu 
einer emissionsneutralen Wirtschaft als auch die 
technisch aufwendige Entnahme von CO2 aus der 
Atmosphäre zu begrenzen.

Politikmix zur Erreichung der Klimaziele und der 
Ziele der nachhaltigen Entwicklung erforderlich. 
Eine FB3 Studie analysiert erstmals die Auswir-
kungen verschiedener politischer Maßnahmen auf 
eine Reihe von Elementen der Nachhaltigkeit. Die 
Auswirkung von 16 unterschiedlichen Politikmaß-
nahmen auf 12 Nachhaltigkeitsindikatoren wurde 
mit Hilfe von Computersimulationen analysiert, 

womit 10 der 17 Sustainable Development Goals 
(SDGs) der Vereinten Nationen abgedeckt werden. 
Die Ergebnisse zeigen, dass eine Kombination der 
Politiken die Auswirkungen von Luftverschmut-
zung, Wassernutzung, Urangewinnung, Lebens-
mittel- und Energiepreissteigerungen sowie die 
Abhängigkeit von negativen Emissionstechnologien 
abschwächen kann. Dadurch werden die mit dem 
Klimawandel verbundenen Nachhaltigkeitsrisiken 
erheblich verringert. Eine Kombination der Politik-
maßnahmen kann die meisten Nachhaltigkeitsrisi-
ken mehr als ausgleichen, die mit einer Erhöhung 
des Klimaziels von 2°C auf 1,5°C verbunden sind. 
(Bertram et al. 2018)

Ankündigung von CO2-Bepreisung führt zu Di-
vestment. Eine FB3-Studie zeigt, dass Investoren 
bereits zehn Jahre vor der Einführung einer vorher 
beschlossenen CO2-Bepreisung damit beginnen, 
ihr Geld aus der Kohleindustrie abzuziehen (s. 
Abb. 7). Dadurch können die CO2-Emissionen 
um 5% bis 20% sinken und zwar bevor die CO2-
Bepreisung eingeführt wird. Die Stärke des Effekts 
hängt maßgeblich von der Höhe der zukünftigen 
CO2-Bepreisung ab. Außerdem hängen die Model-
lergebnisse von einigen weiteren entscheidenden 
Annahmen ab: die politischen Entscheidungsträger 
können sich mehrere Jahre im Voraus auf die Ein-
führung wirksamer Klimaschutzmaßnahmen festle-
gen; die CO2-Preise sind über die Regionen hinweg 
einheitlich; Investoren glauben, dass politische Ent-
scheidungsträger auch umsetzen werden, was sie 
ankündigen; und Investoren passen ihre Strategien 
smart an. Die Green Paradox Hypothese von Hans-
Werner Sinn, nach der die Politikankündigung  

Forschungsbereiche
3 – Nachhaltige Lösungsstrategien 

Abb.6: Anteil der nationalen öffentlichen 
Investitionen für die SDG Agenda, der 
durch die Freigabe von Mitteln finan-
ziert werden könnte, die derzeit für die 
Subventionierung fossiler Brennstoffe 
verwendet werden. In den eingefärbten 
Ländern deuten die Ergebnisse darauf 
hin, dass der Investitionsbedarf, der aus 
privaten Quellen finanziert werden kann, 
höher ist als in Swasiland (entspricht 
dem Median), in dem 41% der erforder-
lichen SDG-Investitionen aus privaten 
Quellen stammen könnten. (Reprinted 
by permission from Nature Sustainabi-
lity: Mobilizing Domestic Resources for 
the Agenda 2030 via Carbon Pricing, 
Max Franks et al., 2018)

Abb. 7: Die Abbildung zeigt die Stärke 
des Green Paradox und des Divestment-
Effekts im Vergleich für verschiedene 
Annahmen sowohl über die Stärke der 
Klimapolitik und das Startjahr als auch 
für das REMIND Modell des PIK (rot) 
im Vergleich zum TIAM Modell des 
University College London (blau). Die 
Balken zeigen jeweils die kumulierten 
Reduktionen (Divestment) oder Erhö-
hungen (Green Paradox) in der Zeit 
bevor die Klimapolitik einsetzt. (Reprin-
ted by permission from Nature Climate 
Change: Divestment prevails over the 
green paradox when anticipating strong 
future climate policies, Nicolas Bauer 
et al., 2018)
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zu höheren Emissionen durch Vorzieheffekte der 
fossilen Energieträger führt, spielt eine nachrangige 
Rolle. (Bauer et al. 2018)

Das MAgPIE Modell ist nun als Open-Source-Mo-
dell verfügbar. Dieses Modell kombiniert ökono-
mische und biophysikalische Ansätze, um globale 
Szenarien der Landnutzung im 21. Jahrhundert und 
die jeweiligen Wechselwirkungen mit der Umwelt 
zu simulieren. Eine ausführliche Beschreibung des 
Modells wurde in Dietrich et al. (2018) veröffent-
licht. Damit trägt der FB3 zu transparenter, reprodu-
zierbarer und kollaborativer Forschung auf diesem 
Gebiet bei. Aufgrund seiner Modularität und räum-
lichen Flexibilität bietet das Modell eine Grundlage 
für ein breites Spektrum landbezogener Forschung 
mit wirtschaftlichem oder biophysikalischem, glo-
balem oder regionalem Fokus.

Eine Intensivierung der Weidenutzung reicht nicht 
aus, um den Druck auf Naturschutzgebiete durch 
landwirtschaftliche Expansion zu mindern. Die Ex-
pansion der Landwirtschaft trägt zum Verlust der 
biologischen Vielfalt weltweit bei. Anhand eines 
ökonomischen Landnutzungsmodells haben Krei-
denweis et al. (2018) potenzielle künftige Verluste 
natürlicher Vegetation bewertet. Sie haben die 
landwirtschaftliche Expansion unter proaktiven 

und reaktiven Biodiversitätsschutzszenarien und 
für unterschiedliche Intensivierungen der Weiden-
nutzung analysiert. Die Autoren kommen zu dem 
Schluss, dass sich die Schutzstrategien an die re-
gionalen Handelspositionen anpassen müssen. In 
Regionen mit einer starken Beteiligung am inter-
nationalen Handel sollten flächenbezogene Erhal-
tungsmaßnahmen gegenüber Strategien bevorzugt 
werden, die auf die Steigerung der Produktivität 
von Weiden abzielen. Denn diese allein reichen 
möglicherweise nicht aus, um die Biodiversität 
wirksam zu schützen.

FORSCHUNGSSCHWERPUNKT 
‚GLOBALE ANPASSUNGSSTRATEGIEN‘

Chinesische Fluten überschwemmen die US-Wirt-
schaft: Klimaschäden und Handelsketten. 
Weltweit könnten zunehmende Fluss-Überschwem-
mungen zu regionalen Produktionsausfällen füh-
ren, verursacht durch die globale Erwärmung. 
Das würde nicht nur lokale Volkswirtschaften in 
der ganzen Welt beeinträchtigen – die Auswirkun-
gen würden sich weiter durch das globale Han-
dels- und Liefernetzwerk ausbreiten. Willner et al. 
(2018) schätzen diesen Netzwerkeffekt im globa-
len Maßstab mit dem neuen, dynamisch-ökono-
mischen Modell Acclimate ab und zeigen, dass  

Fluss-Überschwemmungen in China ohne wei-
tere Anpassung innerhalb der nächsten 20 Jahre 
um 80% zunehmen könnten, und dies wiederum 
auch mit wirtschaftlichen Ausfällen für die EU- und 
US-Industrie einhergehen würde. Die US-Wirt-
schaft könnte durch ihre unausgeglichene Han-
delsbilanz mit China hier besonders anfällig sein.  

Die Ergebnisse legen nahe, dass entgegen der An-
fang bis Mitte 2018 verhandelten Strafzölle von US-
Präsident Donald Trump gegen China und die EU 
der Ausbau stärkerer, ausgeglichener Handelsbezie-
hungen die bessere Strategie wäre, um wirtschaft-
liche Verluste durch zunehmende Wetterextreme 
abzufedern.
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Abgeschlossene Promotionen

Name Institution Thema

Kreidenweis, 
Ulrich

Technische Universität Berlin Trade-offs of land-based climate mitigation

Willner, Sven Universität Potsdam Global economic response to flood damages 
under climate change

Abb.9: Darstellung der Export-Import-Beziehungen für 2002 und 2012 in Prozent des weltweiten Bruttoinlandproduktes (des ent-
sprechenden Jahres) für die drei erörterten Hauptwirtschaftsregionen China, Europa und USA. Das Ausmaß wird durch das größere 
Ende der Kegel angegeben. Die Exporte aus den Vereinigten Staaten (USA) nach China (CHN) sind von 2002 bis 2012 nicht so 
stark gewachsen wie die anderen Handelsbeziehungen, was die USA vulnerabler gegenüber Schäden durch Überflutungen in China 
macht. (Reprinted by permission from Nature Climate Change: Global economic response to river floods, Sven Willner et al., 2018)
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Forschungsbereich 4 – 
Transdisziplinäre Konzepte 
und Methoden 

Leitung: Jürgen Kurths & Helga Weisz, 

Stellvertretende Leitung: Norbert Marwan & Peter-Paul Pichler

Wie kann die Theorie komplexer Systeme für Klima-und Nachhaltigkeitsforschung 

fruchtbar gemacht werden? 

Die thematischen Schwerpunkte und Ziele sind:

• 	Untersuchung der Strukturbildung in komplexen Netzwerken, um heterogene Klima

	 folgen und die Interaktion sozialer Systeme sowie Energiesysteme zu modellieren.

•	 Entwicklung von Methoden der nichtlinearen Zeitreihenanalyse, Machine & Deep 

	 Learning und Visualisierungstechniken sowie deren Anwendung auf die Beobachtung 

	 des Systems Erde und die Vorhersagbarkeit extremer Ereignisse.

•	 Methodische Weiterentwicklungen und Anwendungen von Techniken aus dem 

	 Bereich der komplexen Systeme und der Analyse des gesellschaftlichen Stoffwechsels, 

	 d.h. der gesellschaftlich organisierten Energie- und Materialströme.

•	 Systematische Untersuchung von bottom-up Strategien mit Hilfe agenten-basierter 

	 Modelle zur Ausleuchtung politischer Möglichkeitsräume und deren Robustheit.

•	 Wissenschaftliche Begleitung von Transformationsprozessen auf lokaler und inter-

	 nationaler Ebene und durch die Beteiligung an internationalen Assessment Reports.

Der Forschungsbereich 4 gliedert sich in zwei For-
schungsschwerpunkte: Komplexe Systeme und So-
zialer Metabolismus. Neben den vier Flaggschiff-
Projekten „Zeitreihenanalysen“, „Komplexe Netz-
werke von Netzwerken“, „Koevolutionäre Pfade“ 
und „Adaptive sozial-metabolische Netzwerke“ 
beschäftigt sich eine weitere Gruppe mit unter-

schiedlichen Aspekten der Governance von Trans-
formationsprozessen. Das übergreifende Quer-
schnittsprojekt „Computergestützte Methoden“ 
unterstützt und evaluiert die Modellentwicklung 
am PIK insgesamt und erforscht Lösungen für die 
visuelle Klimadatenanalyse und die Kommunikation 
von Klimawissen.

Struktur des Forschungsbereichs 4

... mit dem Forschungs-

transferprojekt „elena“ 

und als Unternehmerin 

wissenschaftliche 

Erkenntnisse zu Strom-

systemen in die Anwen-

dung zu überführen.

... durch innovative 

Methoden der Model-

lierung und Daten-

analyse ein tieferes 

Prozessverständnis 

zu erlangen.

... trotz Unsicherhei-

ten in den Daten, 

aufschlussreiche 

Muster in Klima- und 

Paläoklimadaten 

aufzuspüren.

... in einem unterstüt-

zenden und inspirie-

renden Umfeld fähiger 

Leute meine Ideen zur 

Umsetzung der Ener-

giewende zu verfolgen.

... meine Forschungs-
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ermöglicht mir ...

Sabine Auer

Marc Wiedermann

Bedartha 
Goswami
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zwischen Schelfeis, Meereis und der Ozeanzirkula-
tion verursacht werden. Das Modell reproduziert alle 
relevanten Beobachtungsmerkmale der DO-Ereig-
nisse, einschließlich ihrer zeitlichen Variabilität über 
das letzte Glazial (s. Abb. 12). (Boers et al. 2018)

Erkennung abrupter Übergänge unter Berück-
sichtigung von Unsicherheiten. Unsicherheiten in 
Zeitreihen erschweren deren Analyse. Auf Basis be-
stimmter Wiederkehreigenschaften wurde ein völlig 
neuer Ansatz entwickelt, der die Unsicherheiten von 
Beginn an in der Analyse berücksichtigt und abrupte 
Übergänge identifizieren kann. Er wurde verwendet 
um z.B. abrupte Meeresoberflächentemperaturen 
zu untersuchen, die mit El Niño-Ereignissen zu-
sammenhängen, und um bekannte und auch neue 
abrupte Veränderungen im Klima der letzten 10.000 
Jahre zu identifizieren. (Goswami et al. 2018)

Nichtlineare Zeitreihenanalyse mit komplexen Netz-
werken. Die innovative Beschreibung von Zeitrei-
hen mit Hilfe komplexer Netzwerke ist ein neuer 
und sehr vielversprechender Ansatz, der maßgeb-
lich in diesem Forschungsbereich seit etwa zehn 
Jahren vorangetrieben wird. Der aktuelle Stand 
der Entwicklung, deren Potential und zentralen  

Herausforderungen für künftige Weiterentwicklun-
gen, wie Kausalitätsanalysen in Kombination mit 
maschinellem Lernen, wurden in einem Review 
Report in der führenden Fachzeitschrift „Physics 
Reports“ zusammengefasst. (Zou et al. 2018)

Nichtlineare Wechselwirkungen zwischen dem 
Amazonasbecken und den tropischen Ozeanen. 
Mit Hilfe eines neuen Verfahrens zur Bestimmung 
nichtlinearer Wechselwirkungen wurden verschie-
dene Kopplungs- und Feedbackmechanismen 
zwischen dem Amazonasbecken, dem tropischen 
Nordatlantik und dem tropischen Pazifik unter-
sucht. Die Studie ergab, dass das Amazonasbecken 
als eine wichtige Verbindung zwischen den tropi-
schen Ozeanen fungiert und dass diese Brücke das 
Auftreten tropischer Stürme und Hurrikane im tro-
pischen Nordatlantik sowie Brände, Dürren und das 
Absterben des tropischen Regenwaldes maßgeblich 
beeinflusst. (Builes-Jaramillo et al. 2018)

Koevolutionäre Pfade (COPAN)
Effiziente Klimapolitik. Das copan-Flaggschiffprojekt 
konnte zeigen, dass rational handelnde Länder, die 
sukzessiv anwachsende Klimaschutzkoalitionen 
bilden können, im Laufe der Zeit eine globale Koa-
lition bilden würden, die eine effiziente Klimapolitik 
umsetzt. (Heitzig & Kornek 2018)

Entwicklung des formalen Modellierungsrahmens 
copan:CORE. Für die Modellierung von Entschei-
dungsfindung in sogenannten Welt-Erde-Mo-
dellen wurde der formale Modellierungsrahmen 
copan:CORE entwickelt. In diesem können unter-
schiedliche Modellierungsansätze wie die in der 
Erdsystemmodellierung üblichen Differenzialglei-
chungen, die in der ökonomischen Modellierung 
häufigen Gleichgewichtsgleichungen und die in 
der Modellierung von Sozialdynamik nützlichen 
agentenbasierten Modellkomponenten einfach 
miteinander kombiniert werden. Das Konzept 
wurde zudem in eine prototypische Software-Im-
plementierung in der Programmiersprache Python 
übersetzt (pycopancore). Um die Anwendbarkeit 
des Modellierungsrahmens zu zeigen, haben wir 
ein Beispielmodell für Nachhaltigkeit, Zusammen-
bruch und Schwankungen des globalen Klimas, 
der Bevölkerung und der Wirtschaft entwickelt. Die 
Modellergebnisse zeigen auch die Wichtigkeit, So-
zialdynamiken in Welt-Erde-Modelle einzubeziehen. 
(Heitzig, Donges et al. 2018)

 Ausgewählte Ergebnisse

FORSCHUNGSSCHWERPUNKT 
‚KOMPLEXE SYSTEME‘

Komplexe Netzwerke von Netzwerken 
(NEONET)
Entwicklung eines neuen Algorithmus zur Schätzung 
von Origin-Destination-Strömen (OD). Ein vielver-
sprechender Ansatz für die Echtzeit-Verkehrssteue-
rung wurde entwickelt, unter Anwendung moderner 
Methoden des Machine Learning. So wurden in 
einer OD-Matrix Reisemuster von Stadtbewohnern 
beschrieben. In einem relativ einfachen und zu-
gleich effektiven Modell für die Vorhersage der OD-
Matrizen wurde der Algorithmus zur nicht-negativen 
Matrixfaktorisierung (NMF) mit einem Autoregres-
siven (AR) Modell kombiniert. In umfangreichen 
Experimenten wurde mittels gesammelter realer 
Daten über Taxi-GPS-Informationen in Peking der 
von uns entwickelte Algorithmus mit bekannten Me-
thoden verglichen. Die Ergebnisse zeigen, dass der 
vorgeschlagene NMF-AR-Algorithmus eine deutlich 
höhere Effektivitätsfähigkeit zur Vorhersage von OD-
Matrizen aufweist als andere Modelle. (Li et al. 2018)

Regenfallvaribilität in Südamerikas Monsunsystem. 
Der Regenfall in Südamerika weist erhebliche saiso-
nale Schwankungen auf (s. Abb. 10). Die stärkste 
Variabilität ist dabei ein dipolartiges Regenfallmuster 
mit wechselnden Nass- und Trockenbedingungen 
zwischen Südost-Südamerika (z.B. Buenos Aires) und 
Südost-Brasilien (z.B. São Paulo u. Rio de Janeiro). 
Mit zwei komplementären Ansätzen, Phasensyn-
chronisationstechniken aus der Theorie nichtlinearer 
Systeme und einem konzeptionellen Modell, konnte 
gezeigt werden, dass die Rossby Wellen der südlichen 
Hemisphäre die Hauptursache für diese Nieder-
schlagsvariabilität darstellen. (Gelbrecht et al. 2018)

Frühe Vorhersage des indischen Sommer-Monsuns 
für Zentral-Indien. Der indische Sommer-Monsun 
ist das wichtigste Wetterphänomen, von dem mehr 
als 1,35 Milliarden Menschen in Indien betroffen 
sind. Mit einer neuartigen Netzwerk-Analyse regi-
onaler Wetterdaten können Beginn und Ende jetzt 
früher vorhergesagt werden (s. Abb. 11). Seit 2016 
kann die Prognose für den Monsuneintritt und -aus-
tritt 40 Tage bzw. 70 Tage im Voraus veröffentlicht 
werden. Es ist derzeit die einzige in Indien verfüg-
bare Prognose [siehe: https://www.pik-potsdam.
de/services/infodesk/forecasting-indian-monsoon]. 
Das ist ein bedeutendes Resultat in den Klimawis-
senschaften mit großen Auswirkungen auf die in-
dische Gesellschaft, vor allem aber für die Ernäh-
rungssicherung des Landes.

Zeitreihenanalyse (TSA)
Frühwarnsignale und mechanistische Erklärungen 
für abrupte Klimaänderungen während der letzten 
Eiszeit. Frühwarnsignale für abrupte Klimaüber-
gänge während des letzten Glazials (ca. 110.000 
bis 10.000 BP), den sogenannten Dansgaard-Oe-
schger-Ereignissen (DO), konnten aus Eisbohr-
kernen aus Grönland abgeleitet werden. Sie ent-
sprechen schnellen Temperaturanstiegen von bis 
zu 15K innerhalb weniger Jahrzehnte und zählen 
zu den Archetypen von Klima-Kippunkten. Diese 
Frühwarnsignale werden ausschließlich im dekadi-
schen Frequenzband der Zeitreihe detektiert, was 
zu starken empirischen Einschränkungen hinsicht-
lich der verantwortlichen physikalischen Mechanis-
men führt, zu denen aktuell kein Konsens besteht. 
(Boers 2018) Weiterhin deuten Ergebnisse eines 
dynamischen Systemmodells darauf hin, dass die 
DO-Ereignisse durch komplexe Wechselwirkungen  

Forschungsbereiche
4 – Transdisziplinäre Konzepte und Methoden 

Abb.10: Regenfallano-
malie in Südamerika mit 
den studierten Regionen 
in Südost-Brasilien und 
Südost-Südamerika. 
(Gelbrecht, M. et al. 
2018 in Science Advan-
ces. – DOI: 10.1126/
sciadv.aau3191)

Abb.11: Tägliche mittlere oberflächennahe Lufttemperatur bis 
zum 4. Mai 2018 für Eastern Ghats (rot) und North Pakistan 
(blau). Violette und graue Linien: über 5-Jahres-Durchschnitt 
für dieselben Regionen, der Kipppunkt (rot) zeigt die kritische 
Temperatur und das prognostizierte Einsetzen des Monsuns an. 
(Abb. E. Surovyatkina, PIK)

Abb.12: Obere zwei Panels: Aus Eisbohrkernen abgeleitete Variabilität 
schwerer Sauerstoff-Isotope (d18O) als Proxy für Temperaturschwan-
kungen in Grönland (blau) und Antarktis (orange) während der letzten 
ca. 60.000 Jahre. Die abrupten Anstiege in Grönland entsprechen Tem-
peratursprüngen von bis zu 16°C binnen weniger Jahrzehnte und gehen 
Temperatur-Maxima in der Antarktis um ca. 200 Jahre voraus.
Untere zwei Panels: Die entsprechenden Simulationen mit dem Modell 
zur Interaktion zwischen Meereis und Ozeanzirkulation können die 
gemessenen Ergebnisse reproduzieren, was sich an den vergleichbaren 
Mustern der Daten zeigt (s. Panels oben und unten). 
(Boers et al. 2018 in PNAS – DOI: 10.1073/pnas.1802573115)

PIK-Webseite 
zur Monsun-
Vorhersage

https://qrgo.page.link/TFKi
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FORSCHUNGSSCHWERPUNKT 
‚SOZIALER METABOLISMUS’

Adaptive Netzwerke sozialmetabolischer 
Stoffkreisläufe (METAB)
CO2 Emissionen des Gesundheitssektors im in-
ternationalen Vergleich. In den OECD-Ländern, in 
China und in Indien sind durchschnittlich 5% der 
nationalen CO2-Emissionen dem Gesundheitssektor 
zuzuordnen. In einigen Ländern gingen trotz stei-
gender Gesundheitsausgaben die CO2-Emissionen 
des Gesundheitssektors in den letzten 15 Jahren 
zurück; dies vor allem in Ländern mit rückläufigen 
CO2-Emissionen. Die Energieeffizienz und die Koh-
lenstoffintensität des nationalen Energiesystems so-
wie die Gesundheitsausgaben erklären 50% der Vari-
anz der pro Kopf Emissionen zwischen den Ländern 
(s. Abb. 13). Erhebliche Emissionsreduktionspoten-
ziale wurden innerhalb und außerhalb des Gesund-
heitssektors identifiziert, die ohne Beeinträchtigung 
der Qualität der Gesundheitsversorgung realisiert 
werden könnten (Pichler et al. in review).

CO2-Emissionen und Vermeidungspotenziale in chi-
nesischen Städten. Basierend auf Analysen von 182 
chinesischen Städten konnte gezeigt werden, dass 
bis zu 31% der städtischen CO2-Emissionen ohne 
negative Auswirkungen auf die Wirtschaftsleistung 
durch die Modernisierung eines relativ kleinen Teils 
der bestehenden Infrastruktur eingespart werden 
könnten. (Shan et al. 2018)

Governance und Politik von 
Transformationsprozessen
Entwicklung eines agentenbasierten Modells. Zu-
sammen mit CICERO und der Universität Oslo 
wurde ein agentenbasiertes Modell der Architektur 

des Pariser Abkommens entwickelt, um herauszu-
finden, unter welchen Bedingungen das 2°C-Ziel er-
reicht werden kann und wie sich die Ankündigung 
von Präsident Trump, das Pariser Abkommen zu 
verlassen, auf das Erreichen des 2°C-Ziels auswirken 
wird. Nur in einer Kombination sehr anspruchsvol-
ler Konfigurationen kann dieses erreicht werden; ein 
Rückzug der USA würde diese Wahrscheinlichkeit 
weiter verringern. (Sprinz et al. 2018)

Klimaneutrales Wohnen in Berlin. In einem Realla-
bor konnten 100 Berliner Haushalte ihre persön-
lichen CO2-Bilanzen innerhalb eines Jahres um 
11 % reduzierten, indem sie einen wöchentlichen 
CO2-Tracker sowie Tipps und Unterstützung durch 
das PIK und seine Geschäfts- und NGO-Partner er-
hielten. Während die CO2-Bilanz nur das Konsum-
verhalten erfasste, setzten sich die Haushalte auch 
aktiv für den Klimaschutz ein, indem sie z.B. CO2-
Steuern oder den Ausstieg aus dem Kohleabbau un-
terstützten. Das Projekt hat in den nationalen und 
internationalen Medien große Beachtung gefunden. 
(Reusswig et al. 2018)

QUERSCHNITTSAKTIVITÄT COMET

Visuelle Klimakommunikation. Eine Studie über das 
Potenzial der visuellen Klimakommunikation an deut-
schen Schulen mit dem Webportal KlimafolgenOnline 
(Blumenthal et al. 2018) wurde abgeschlossen und 
eine prototypische, komplett überarbeitete Version 
auf Basis aktueller Webtechnologien implementiert. 
Zusätzlich wurde eine Untersuchung der Anforde-
rungen an visuelle Climate Services in den EPICC-
Projektländern Peru, Tansania und Indien durchge-
führt. Zudem konnte die verteilungsbasierte Me-
thodik für physische Klimarisiken um die Parameter  

Wildbrand- und Küstenhochwasserrisiko (for-
schungsbereichsübergreifend und mit dem Schwei-
zer Start-up CarbonDelta) erweitert und in neuartige 
Portfolio-Factsheets integriert werden. Diese Ergeb-
nisse wurden mit einer Vielzahl von Vermögensver-
waltern, Banken und Versicherungen getestet.

Typisierte Sprachen und belastbare Klimastrate-
gien. Die Studie über die Auswirkungen von Unsi-
cherheiten auf optimale Emissionsstrategien – in 
Zusammenarbeit mit der Chalmers University of 
Technology und der University of Oxford – wurde 
veröffentlicht (Botta 2018) und mündete in einem 
Konferenzbeitrag über Typentheorien als Rahmen 
für Modellierung und Programmierung.
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Abgeschlossene Promotionen

Name Institution Thema

Auer, Sabine Humboldt-Universität zu Berlin Physical and socio-economic modeling of powergrids

Kittel, Tim Humboldt-Universität zu Berlin Modelling and analysing feedbacks between climate and society 
using complex networks

Maluck, Julian Humboldt-Universität zu Berlin Investigation of climatic effects on socio-economic systems 
by means of complex systems methods

Mitra, Chiranjit Humboldt-Universität zu Berlin Complex systems approaches to past, present and future 
climate change

Schultz, Paul Humboldt-Universität zu Berlin Stability concepts of networked infrastructure networks

Abb.13: CO2 Emissionen,  
die dem Gesundheitssektor 
zugeordnet werden können 
(HCF), anteilig am gesamten 
nationalen CO2 Fußabdruck 
(CF) im Jahr 2014:  
a) gruppiert nach Regionen 
in denen die Emissionen 
auftreten,  
b) HCF pro Kopf gruppiert 
nach Finanzierungssystem.  
(Pichler et al. in review)

Abb.14: Dargestellt wird das Waldbrandrisiko in Deutschland 
für das Jahrzehnt 2041-2050 im Szenario RCP2.6 (starke Kli-
maschutzanstrengung). Screenshot des Klimabildungsportals 
www.KlimafolgenOnline-Bildung.de (entwickelt zusammen mit 
RD2, Blumenthal et. al. 2018)
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Austausch der Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler während der PIK Research Days 2018. 
Foto: B. Kriemann 

Kommunikation

Leitung: Jonas Viering

Medienresonanz erneut gesteigert
Mehr als 20.000 Artikel in internationalen Online- 
Medien rund um den Globus. 14.000 Artikel in 
deutschsprachigen Printmedien mit einer Gesamt-
Auflage von mehr als 220 Millionen. Mehr als 170 
Auftritte in TV-Sendungen und dieselbe Menge im Ra-
dio. Die Zahlen zeigen: 2018 war ein starkes Medien-
jahr. Nachdem bereits das Vorjahr sehr erfolgreich 
war, erzielte das PIK nun einen weiteren Zuwachs 
der Medienresonanz um mehr als 10% weltweit und 
mehr als 30% in Deutschland. Mehr als die Hälfte der 
Online-Resonanz war in internationalen Medien zu 
verzeichnen, von der New York Times bis zur Hindus-
tan Times, allein in den USA mit 7.000 Artikeln. In der 
Direktkommunikation bei Twitter steigerte das PIK die 
Menge seiner Follower um etwa 40% auf zusammen 
12.000 im englischen und deutschen Kanal.

Zu den Gründen gehören unter anderem der deut-
sche Dürresommer und Wetterextreme in vielen Tei-
len der Welt – die zeitlich zusammentrafen mit der 
„Heißzeit“-Studie (s. Kapitel Highlights), zu deren 
Autoren Johan Rockström und Hans Joachim Schelln-
huber zählen; letzter wurde etwa von der TV-Talkshow 
„Anne Will“ eingeladen. Hinzu kamen weitere von 
Medien stark aufgegriffene Stellungnahmen und 
Studien. Damit ist die Medienresonanz 2018 ähnlich 
groß wie im bislang historisch herausragenden Jahr 
2015 mit Paris-Abkommen und Papst-Enzyklika.

Veränderung der Spitze kommuniziert
2018 war durch den Wechsel der Institutsleitung 
nach einem Vierteljahrhundert auch ein Jahr der 
Veränderungen für das PIK. Das Kommunikations
team hat diese Transition eng begleitet, sowohl 
intern im Change Team der neuen Direktoren als 
auch extern mit gezielten Angeboten für Medien. So 
hat die Wirtschaftszeitung „Handelsblatt“ auf zwei  
Seiten ein Doppelinterview mit Ottmar Edenhofer und  
Johan Rockström gebracht. Dass am PIK neben den  
Naturwissenschaften auch die Sozialwissenschaften 
stark sind – ein Ziel der neuen Institutsleitung –, 
spiegelt sich in der zweigeteilten Titelgeschichte des  
„Spiegel“ zum Meeresspiegelanstieg wie auch zu 
Edenhofers Konzept einer CO2-Bepreisung. Viele  
Medien würdigten den Abschied von Gründungsdirek-
tor Hans Joachim Schellnhuber: „Epochal“, so brachte 
es die Titelzeile eines ganzseitigen Interviews in den  
Potsdamer Neuesten Nachrichten auf den Punkt.

Kommunikation in der Breite gefördert
Am PIK kommuniziert kein Pressesprecher für das 
Institut. Die Wissenschaftlerinnen und Wissenschaft-
ler präsentieren ihre Ergebnisse selbst. Dabei werden 
sie tagtäglich vom Kommunikationsteam beraten 
und begleitet. 2018 wurden mehr als 130 PIK-Mit-
glieder in Medien genannt – mehr als jemals zuvor.

Die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit verantwortet die strategische Kommunikation: Sie koor-

diniert alle auf journalistische Medien sowie die auf eine breite Öffentlichkeitsarbeit zielenden 

Aktivitäten des PIK und entwickelt hierfür Leitideen und Standards. Die Werkzeuge reichen von 

der Pressemitteilung über die Direktkommunikation etwa mit Social Media bis zu Briefings für 

Parlamentarier. Darüber hinaus berät und unterstützt sie die Leitung des Hauses aktiv bei der 

Kommunikation mit Politik, Wirtschaft, Gesellschaft. Das Team evaluiert die Resonanz kommu-

nikativer Maßnahmen und entwickelt die wirkungsorientierte Steuerung der PR stetig weiter.

Mehr als 12.000 Twitter-Nutzer 
folgen dem PIK auf seinem 

englischen und deutschen Kanal.
Vertreten ist das Institut auch auf 

Facebook und Youtube.
Link zu 
Twitter

v.l.n.r.:

Christoph Müller 
beim Dreh mit 

der ARD

Ottmar Edenhofer 
bei einem ZDF-

Interview

Kirsten Thonicke 
im Gespräch mit 

dem BBC

Johan Rockström 
bei einem  

Medienbriefing 
zur COP 24

https://twitter.com/PIK_Klima
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Wissenschaftsunterstützende 
Organisationseinheiten
Stab des Direktors
Informationstechnische Dienste

Helpdesk & PC-Management
Im Berichtszeitrum wurden 150 Personal Computers 
vollständig neu konfiguriert und übergeben. Mehr als 
2.000 Nutzeranfragen wurden erfolgreich bearbeitet 
und dokumentiert. Das Gros der mit der Ausbildung 
von Fachinformatikerinnen und -informatikern ver-
bundenen Tätigkeiten wird ebenfalls in diesem Be-
reich geleistet. Eine Ausbildung wurde im Frühjahr 
2018 erfolgreich abgeschlossen, zwei neue Auszubil-
dende verstärken seit Herbst 2018 das Team.

Systeme, Software & Anwendungen 
2018 wurden mehr als 50 Server in eine moderne 
„hyperconverged“ Virtualisierungsplattform mi-
griert. Gemessen am Aufwand waren die Neu-
strukturierung der direkt gegenüber dem Internet 
exponierten Maschinen, den sogenannten „Bastion 
Hosts“, von besonderer Bedeutung. Ferner wurde 
eine neue Serverinfrastruktur der Verwaltung auf-
gesetzt. Der für das Software-Projektmanagement 
zentral bereitgestellte Gitlab Dienst wurde um eine 
Chat Komponente ergänzt.

Datennetze  & Digitale Kommunikation 
Mit der Vorbereitung und Durchführung der Aus-
schreibung für einen Internet Edge Router wurde 
ein wichtiger Schritt zur Hochverfügbarkeit der In-
ternetverbindung geleistet. Die Verfügbarkeit von 
Netzwerken, Email Server und Webauftritt des Ins-
tituts war ausgezeichnet. Anfang des Jahres nahm 
das PIK-interne Webteam seine Arbeit auf. Ziel ist 
ein technisches, inhaltliches als auch graphisches 
Redesign des PIK Webportals. 2018 wurden 90 Vi-
deo- und Webkonferenzen durch den IT Service un-
terstützt. Tendenz stark steigend.
 
Datenspeicherung & Cloud Dienste
Für die persistente Speicherung unstrukturierter 
wissenschaftlicher Massendaten stehen am Insti-
tut gegenwärtig zuverlässige zentrale Dateisysteme 
bereit. Von 4 Petabyte Gesamtkapazität waren Ende 
2018 etwa 70% belegt. Sämtliche gespeicherte  
Dateien unterliegen – neben einer automatischen 
Sicherung auf Magnetbändern – einer automa-
tischen Versionierung. Der Backup- und Archiv-
Dienst des Instituts konnte 2018 abschließend auf 
neue, leistungsfähige Technik umgestellt werden. 
Zeitgleich wurde das Angebot automatisierter Back-
ups für Personal Computers deutlich aufgewertet.

Hochleistungsrechnen
Der Bereich Hochleistungsrechnen ist Grundlage der 
Entwicklung numerischer Modelle und somit des wis-
senschaftlichen Arbeitens am Institut. Zu Beginn 2018 
wurde die Rechenleistung des Systems durch die Inte-
gration neuer Hardware um 25% erhöht. Gemeinsam 
mit den Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern 
des Instituts wurde die Jobverwaltung optimiert und 
stärker an den spezifischen Bedarf der Modellentwick-
lung angepasst. Im Berichtszeitraum gab es keine un-
geplanten Ausfälle des Hochleistungsrechners. 

Informationstechnische Dienste  	Leitung: Karsten Kramer

Die neun Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Abteilung IT-Dienste planen und betrei-

ben die informationstechnische Infrastruktur des Instituts. Schwerpunkt der Arbeit ist die 

Bereitstellung qualitativ hochwertiger Angebote für die Forschung: wissenschaftliches 

Hochleistungsrechnen, Entwicklung numerischer Modelle, Durchführung von Simulati-

onsexperimenten und Verwaltung von Massendaten. Das zentrale Management von Per-

sonal- und Servercomputern, Datennetzen, Druckern, Medientechnik sowie eines großen 

Teils der am Institut eingesetzten Software bilden die Grundlage des von der Abteilung 

angebotenen Dienstleistungsspektrums.

Blick auf die direkte Wasserkühlung des Hochleistungsrechners: Foto: L. Lindenhan

Vorträge im In- und Ausland, hochrangige Besuche 
am PIK, herausgehobene Veröffentlichungen
Der Stab des Direktors war im Jahr 2018 an der 
Vorbereitung von über 50 Vorträgen der Institutslei-
tung im In- und Ausland beteiligt. Herauszustellen 
sind ein Vortrag auf der internationalen Konferenz 
Saving Our Common Home des Vatikan oder Bei-
träge für das High-Level Panel on Decarbonization 
Pathways der Generaldirektion Forschung und Inno
vation der EU. Darüber hinaus wurde eine Reihe 
hochrangiger Besuchstermine aus Politik, Wissen-
schaft und Gesellschaft am PIK begleitet, so z.B. ein 
Treffen mit dem EU-Kommissar für humantäre Hilfe 
und Krisenschutz Christos Stylianides. Auch unter-
stützte das Team den designierten wissenschaftli-
chen Direktor Johan Rockström bei der Vorberei-
tung von über 20 Beiträgen. Besondere Beachtung 
erfuhr die Vorstellung der 10 New Insights in Cli-
mate Science 2018 auf der Klimakonferenz COP 24, 
die mit wissenschaftlicher Unterstützung aus dem 
Stab im Rahmen der Earth League und gemein-
sam mit Future Earth erarbeitet wurden. Ebenso 
im Rahmen der COP 24 wurde von einer Kollegin 
im Stab ein hochrangiges Smposium vorbereitet 
und umgesetzt – organisiert von der Päpstlichen 
Akademie der Wissenschaften und dem französi-
schen Nationalen Zentrum für wissenschaftliche 
Forschung (CNRS).

Vertretung des PIK nach außen & Climate-KIC
Nach außen vertrat der Leiter des Stabes des Di-
rektors das Institut auf Einladung der Landesregie-
rung bei einer Delegationsreise nach China sowie 
anlässlich weiterer Vorträge und Veranstaltungen 

im In- und Ausland. Weitere Tätigkeiten umfassten 
universitäre Lehraufträge sowie die Mitwirkung bei 
der Diplomatenausbildung des Auswärtigen Amts. 
Zahlreiche Aktivitäten mit dem Climate-KIC bildeten 
einen weiteren Schwerpunkt der Arbeit, beispiels-
weise in dessen Aufsichtsrat.

Kommissionsarbeit, Earth League, 
Conservation International
Hans Joachim Schellnhuber wurde als Mitglied in 
der Kommission „Wachstum, Strukturwandel und 
Beschäftigung“ umfassend vom Team des Stabes 
unterstützt. 

Für den Vorsitz der Earth League , einem Netzwerk 
von führenden Institutionen und Persönlichkeiten 
auf dem Gebiet der Nachhaltigkeitsforschung, enga
gierte sich der Stab des Direktors für Johan Rock-
ström inhaltlich – unter anderem bei der persön-
lichen Begleitung zum Jahrestreffen in Neu Delhi. 

Als Chief Scientist von Conservation International 
(CI) strebt Johan Rockström an, den wissenschaft-
lichen Austausch mit dem PIK zu stärken und neue 
Allianzen zu bilden. Um dieses strategische Ziel 
zu unterstützen, vertrat der Stabsleiter das PIK bei 
der Sitzung des Wissenschaftlichen Beirats von CI 
in Washington DC und bereitete einen Workshop 
inhaltlich vor, zu dem 13 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter von CI nach Potsdam gekommen waren, 
um gemeinsame Initiativen zu vereinbaren.

Stab des Direktors

Leitung: Daniel Klingenfeld

Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter von Con-
servation International 
zum Austausch am PIK. 
Foto: Conservation 
International

Der Stab des Direktors unterstützt die Institutsleitung bei ihren strategischen und operativen 

Aufgaben. Dazu gehören unter anderem Unterstützung in der wissenschaftlichen Arbeit, bei 

Vorträgen oder der Gremienarbeit, insbesondere dem Kuratorium des PIK. Weiterhin ist die 

inhaltliche Vorbereitung und Begleitung des Direktor Emeritus für den Wissenschaftlichen 

Beirat der Bundesregierung Globale Umweltveränderungen (WBGU) hier verortet. Die fall-

weise Vertretung des PIK nach außen im Austausch mit Politik, Wirtschaft und Gesellschaft 

sowie als Kernpartner im Climate-KIC gehören ebenfalls zum Aufgabenportfolio.
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Alles wird neu
Das Jahr 2018 war für das gesamte Institut ein span-
nendes Jahr – ein Abschied von dem Gründungsdi-
rektor des PIK und das Vorbereiten auf eine neue 
wissenschaftliche Doppelspitze. Kündigt sich in 
einem Forschungsinstitut ein Wechsel in der wis-
senschaftlichen Leitung an, geht dies üblicherweise 
mit neuen Zukunftsvisionen einher. Die erfolgreiche 
Umsetzung der Zukunftsvision kann nur gelingen, 
wenn sowohl das wissenschaftliche als auch das 
wissenschaftsunterstützende Personal sich der  
Herausforderung und Lösungsidentifikation wid-
men. Für die Verwaltung des PIK bedeutete dies 
unter anderem die Satzungsreform rechtzeitig vor 
dem Wechsel in der Spitze abzuschließen und all 
die bereits angestoßenen Veränderungen, wie z.B. 
die verschiedenen Berufungsverhandlungen mit 
der Universität Potsdam, der Technischen Univer-
sität Berlin und der Charité, die Digitalisierung der 
Verwaltung und das Optimieren der vorhandenen 
Prozesse, wie das Management der über 100 Dritt-
mittelprojekte, weiterzuführen bzw. abzuschließen. 
Neue Herausforderungen im Rahmen von Geset-
zesreformen (von der EU-DSGVO bis zum Verga-
berecht) waren ebenfalls zu bewältigen. Es bedeu-
tete aber auch, dass das sogenannte Tagesgeschäft 
gleichsam unbeeinträchtigt fortlaufen musste. 

Eine Herausforderung bei der Gestaltung des Trans-
formationsprozesses war und ist das kleinteilige 
Ausbalancieren der verfügbaren Ressourcen um 
den Spagat zwischen dem längerfristigen Verände-
rungsprozess und den Anforderungen des Tagesge-
schäftes gut zu meistern.

Umstrukturierung innerhalb der Verwaltung
Die in 2017 begonnene Umstrukturierung inner-
halb der Verwaltung konnte im Jahr 2018 erfolg-
reich abgeschlossen werden. Die neu geschaffenen 
Referatsleitungspositionen für Personal sowie den 
Inneren Dienst konnten ebenso planmäßig besetzt 
werden wie das neu geschaffene Konferenzmanage-
ment, die Assistenzstelle für die Verwaltungsleitung 
und die Stellen für den Fahrdienst (siehe Organi-
gramm). Das Konferenzmanagement wurde als 
zentrale Anlaufstelle für alle dringend benötigten 
Angelegenheiten rund um die Veranstaltungsorga-
nisation und -koordination eingerichtet. Mit Rat und 
Tat steht es den Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftlern zur Verfügung und sichert professionell 
die Organisation von Veranstaltungen ab.

Verwaltung

Leitung: Sven Oliver Arndt

Stellvertretende Leitung: Frauke Haneberg

Aufgabe der Verwaltung im PIK ist es, dafür Sorge zu tra-

gen, dass den Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern 

alle für einen ordnungsgemäßen Betrieb erforderlichen 

Mittel personeller, finanzieller, räumlicher und technischer 

Art zur Erfüllung der Aufgaben aus der Satzung zur Ver-

fügung gestellt werden können. Dabei hat die Verwaltung 

darauf zu achten, dass vorhandene rechtliche Regelungen 

eingehalten sowie Vorgaben der Zuwendungsgeber, Gre-

mien und Weisungen der Institutsleitung erfüllt werden.

Wissenschaftsunterstützende Organisationseinheiten
Verwaltung
Wissenschaftsmanagement und Transfer

Alumni-Netzwerk und Verbleibstudie
Das PIK hat, mit Unterstützung der Humboldt-Stiftung, 
ein eigenes Alumni-Programm aufgebaut. Ein Baustein 
ist der „PIK Alumni Return Award“, der vier ehemaligen 
PIK-Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern einen 
kurzen Forschungsaufenthalt in Potsdam ermöglichte. 
Auch nach Abschluss des Projektes wird das Programm 
am PIK weiterlaufen, zu dem eine Alumni-Datenbank, 
das Newcomers‘ Coffee, ein Alumni-Newsletter und 
weitere Informationsmaterialien gehören. Zudem ist 
eine Studie zu den Karrierewegen jener Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftlern entstanden, die am PIK 
promoviert haben (siehe Abbildung).
 
Vernetzung – am PIK und darüber hinaus
Die „PIK Research Days 2018“, koordiniert vom Wis-
senschaftsmanagement, setzten den Fokus auf den 
1,5°C IPCC-Sonderbericht und auf das Forschungsfeld 
Digitalisierung. Auch der „PhD-Day“ wurde unterstützt. 
Interessante inhaltliche Debatten erfolgten in der Veran-
staltungsreihe Science&Pretzels, bei der unter anderem 
die neuen Direktoren des PIK aber auch internationale 
Forscherinnen und Forscher ihre Themenfelder prä-
sentierten. Um die inhaltliche Vernetzung auf dem Te-
legrafenberg weiter zu stärken, wurde ein gemeinsamer 
Workshop mit den Deutschen Geoforschungszentrum 
realisiert. Gemeinsam mit der Universität Potsdam 
und drei weiteren Potsdamer Forschungseinrichtungen 
(AWI, GFZ, IASS) erfolgte die Organisation der bereits 
„5. Potsdam Summer School“. Mit Unterstützung eines 
Bundesfreiwilligen konnten wir 2018 mehr als 600 Inter-
essierten Führungen in unserer „Wetterküche“ anbieten. 

Wissens- und Technologietransfer (WTT)
Der WTT-Bereich dient als zentraler Kontaktpunkt 
für Anfragen aus Wirtschaft und Industrie und 
unterstützt Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
PIK bei der Beantragung von Transferprojekten 
oder Ausgründungsvorhaben. 2018 konnte z.B. 
ein EXIST-Antrag beim Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie des PIK-Start-ups elena  
international erfolgreich unterstützt werden. Ferner 
erfolgte die erste Erfindungsmeldung gemeinsam 
mit dem Indian Institute of Technology Madras. In 
dem BMBF-geförderten Verbundprojekt „BePerfekt 
– Befähigung von Personen und Teams in Transfer-
strukturen“ wurden zwei innovative Bildungsmo-
dule getestet und drei weitere konzeptioniert, die 
in der Transfercommunity auf großes Interesse stie-
ßen und entsprechend hohe Nachfrage erzeugten.

Gremien und Funktionen
Der Leiter des Bereiches Wissenschaftsmanagement 
und Transfer nimmt seit 2018 die Funktion des Anti-Kor-
ruptionsbeauftragten am PIK wahr und wurde zudem 
zum stellvertretenden Sprecher des Leibniz Forschungs-
netzwerks „Integrierte Erdsystemforschung“ gewählt. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bereichs 
vertreten das PIK in weiteren Arbeitskreisen der Leib-
niz-Gemeinschaft und brandenburgischer Ministerien 
sowie in Netzwerken der Hochschulen in der Region.

Der Bereich Wissenschaftsmanagement 

und Transfer führt die wissenschaftli-

chen Aktivitäten der vier Forschungsbe-

reiche zusammen und nimmt die Funk-

tion einer Schnittstelle zwischen den 

Forschungsbereichen, dem Vorstand, 

der Verwaltung und den Gremien wahr. 

Zusätzlich organisiert er den Wissens- 

und Technologietransfer am PIK und 

unterstützt Maßnahmen zur wissen-

schaftlichen Qualitätssicherung und 

Umsetzung von Open Science. Der Be-

reich ist für die Betreuung der PIK-Nach-

wuchsforschenden verantwortlich und 

unterstützt die Berichtspflichten des PIK.

Wissenschaftsmanagement 
und Transfer

Leitung: Ingo Bräuer

Die Verbleibstudie im 
Rahmen des PIK-Alumni

programms zeigt, dass 
62% der DoktorandInnen  

5 Jahre nach ihrem 
Abschluss im Wissen- 

schaftsbereich arbeiten, 
davon ungefähr die 

Hälfte am PIK.

Organigramm 
der Verwaltung 
Stand 2018

Link zur 
Alumni-Seite

https://qrgo.page.link/wRzc
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[ 5.1 ] Organigramm (Stand: 31.12.2018)

Forschungsbereich 1

Erdsystem- 
analyse

Leitung:
Prof. W. Lucht

Prof. S. Rahmstorf 

Stellvertr. Leitung:
Dr. G. Feulner

Dr. K. Thonicke

Forschungsbereich 2

Klimawirkung und 
Vulnerabilität

Leitung: 
Prof. H. Lotze-Campen 

N.N.

Stellvertr. Leitung:
Dr. K. Frieler
Prof. J. Kropp

Forschungsbereich 3

Nachhaltige  
Lösungsstrategien

Leitung:
Prof. O. Edenhofer 
Prof. A. Levermann

Stellvertr. Leitung: 
Dr. E. Kriegler

Forschungsbereich 4

Transdisziplinäre  
Konzepte & Methoden

Leitung:
Prof. J. Kurths
Prof. H. Weisz

Stellvertr. Leitung:
Dr. N. Marwan
Dr. P.-P. Pichler

IT-Dienste

Leitung: 
K. Kramer

Verwaltung

Leitung:
S. O. Arndt

Wissenschaftlicher Beirat

Vorsitz:
Prof. G. Haug

Betriebsrat

Mitgliederversammlung

Vorsitz:
Prof. H. Graßl

Kuratorium

Vorsitz: 
C. Feller

Vorstand

Direktor (kommissarisch):
Prof. O. Edenhofer

Geschäftsmäßiger 
Vertreterin / Vertreter:

N.N.

Gleichstellungsbeauftragte

Dr. C. von Bloh

Stab des  
Direktors

Leitung:
Dr. D. Klingenfeld

Wissenschafts-
management  

& Transfer

Leitung:
Dr. I. Bräuer

Kommunikation

Leitung:
J. Viering
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Wissenschaftlicher Beirat (Stand: 31.12.2018)

Name Institution

Vorsitzender:
Prof. Gerald H. Haug

Max-Planck-Institut für Chemie, Mainz

Stellvertretende Vorsitzende:
Prof. Katherine Richardson

Sustainability Science Centre, University of Copenhagen,  
Denmark

Dr. Ginestra Bianconi Queen Mary University of London, UK

Prof. Marc Fleurbaey Princeton University, Princeton, New Jersey, USA

Dr. Heide Hackmann International Science Council (ISC), Paris, France

Prof. Dr. Vincent Heuveline Heidelberg Institute for Theoretical Studies, Heidelberg, Germany

Prof. Tim Lenton University of Exeter, Exeter, UK

Prof. Dr. Nebojsa Nakicenovic International Institute for Applied Systems Analysis (IIASA),  
Laxenburg, Austria

Prof. Penny D. Sackett Australian National University (ANU), Canberra, Australia

Prof. Dennis Snower, Ph.D. Kiel Institute for the World Economy (IfW), Kiel, Germany

Prof. Jessika Trancik Massachusetts Institute of Technology, Cambridge, USA

Kuratorium (Stand: 31.12.2018)

Name Institution

Vorsitzender:
Carsten Feller

Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes 
Brandenburg

Stellvertretende Vorsitzende: 
Professor Dr. René Haak

Bundesministerium für Bildung und Forschung

Vera Gäde-Butzlaff GASAG Berliner Aktiengesellschaft

Prof. Dr. Hartmut Graßl Max-Planck-Institut für Meteorologie, Hamburg

Prof. Dr.-Ing. Dr. Sabine Kunst Humboldt-Universität zu Berlin

Prof. Dr. Peter Lemke Alfred-Wegener-Institut für Meeresforschung, Bremerhaven

Klaus Milke Germanwatch e.V., Bonn

Prof. Dr. Klaus Mühlhahn Freie Universität Berlin

Prof. Dr. Robert Seckler Universität Potsdam

Name Auszeichnungen / Ehrungen FB

Edenhofer, Ottmar Romano Guardini Preis, Katholische Akademie in Bayern Direktor 
komm.

Edenhofer, Ottmar Highly Cited Researcher in Cross-Field, Calrivate Analytics Direktor 
komm.

Gerten, Dieter Highly Cited Researcher in Cross-Field, Clarivate Analytics 1

Kriegler, Elmar Highly Cited Researcher in Cross-Field, Clarivate Analytics 3

Kurths, Jürgen Honorary Professor, Tianjin University 4

Kurths, Jürgen Honorary Professor, Xiamen University 4

Kurths, Jürgen Highly Cited Researcher in Physics and in Engineering, Clarivate Analytics 4

Lotze-Campen, Hermann Highly Cited Researcher in Cross-Field, Clarivate Analytics 2

Lucht, Wolfgang Highly Cited Researcher in Cross-Field, Clarivate Analytics 1

Müller, Christoph Highly Cited Researcher in Cross-Field, Clarivate Analytics 2

Popp, Alexander Highly Cited Researcher in Cross-Field, Clarivate Analytics 3

Rahmstorf, Stefan Highly Cited Researcher in Geosciences, Clarivate Analytics 1

Rockström, Johan Highly Cited Researcher in Cross-Field, Clarivate Analytics Direktor 
(des.)

Winkelmann, Ricarda Nachwuchswissenschaftlerin des Jahres, academics (ZEIT-Verlag) 1

Donner, Reik; Mitra, 
Chiranjit; Kittel, Tim; 
Kurths, Jürgen

Paper on Recovery Time Analysis selected for "New Journal of Physics  
Highlights of 2017"

4

Otto, Ilona M. Best Paper Award, Zhejiang University, Visiting Program 1

Dahlmann, Heindriken IRI THESys Award for bachelor thesis, IRI THESys,  
Humboldt-Universität zu Berlin

1

Lekscha, Jaqueline ATR award for best student poster, Association for Tree-Ring Research 4

Vantuch, Thomas; 
Marwan, Norbert

Best student paper award, International Conference on Unconventional 
Computation and Natural Computation (UCNC), June 25-29, 2018,  
Fontainebleau, France

4

Weng, Wei International research award, Humboldt-Universität zu Berlin 2

Wolf, Frederik Studienpreis Physik 2018, Physikalische Gesellschaft zu Berlin 4

Gao, Zhongke PIK Alumni Return Award, PIK und Alexander von Humboldt-Stiftung

Otto, Friederike PIK Alumni Return Award, PIK und Alexander von Humboldt-Stiftung

Robinson, Alexander PIK Alumni Return Award, PIK und Alexander von Humboldt-Stiftung

Stolbova, Veronika PIK Alumni Return Award, PIK und Alexander von Humboldt-Stiftung

Ernennungen / Wahl in Gremien

Edenhofer, Ottmar Ernennung zum kommissarischen Direktor des PIK Direktor 
komm.

Edenhofer, Ottmar Mitglied der Leopoldina - Nationale Akademie der Wissenschaften Direktor 
komm.

Edenhofer, Ottmar Advisory board RFF-CMCC European Institute on Economics and the 
Environment (EIEE)

Direktor 
komm.

Anhang
Kuratorium und Wissenschaftlicher Beirat
Auszeichnungen und Ernennungen

[ 5.2 ] Kuratorium und Wissenschaftlicher Beirat [ 5.3 ] Auszeichnungen und Ernennungen
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Rockström, Johan Chief Scientist Conservation International Direktor 
(des.)

Schellnhuber,  
Hans Joachim

Member of the Commission for Growth, Structural Change and  
Employment, appointed by the German Federal Government

Direktor 
Emeritus

Bertram, Christoph Member of the Scientific Advisory Group of the Science-Based Target 
Initiative

3

Bloh, Christine von Sprecherin des Leibniz-Arbeitskreises Chancengleichheit und Diversität 1

Bloh, Christine von Stellvertretende Sprecherin der Allianz der Gleichstellungsbeauftragten 
der außeruniversitären Forschungsorganisationen

1

Bräuer, Ingo Stellvertretender Sprecher des Leibniz-Netzwerkes „integrierte  
Erdsystemforschung“

Vor-
stands-
bereich

Farrell, Niall Member of the Irish Agricultural and Food Development Authority Rural 
Economy and Development Programme Panel of Experts – Reviewer of 
Research Proposals

2

Farrell, Niall Member of the Irish Environmental Protection Agency Panel of Experts – 
Reviewer of Research Proposals

2

Farrell, Niall Member of the Irish Environmental Protection Agency Steering  
Committee – Adaptation indicators research programme

2

Frieler, Katja Member of the Cross WG task group on coordination of scenarios in AR6 2

Geiger, Tobias Advisory Board member for ESKP: Past Permafrost project 2

Gerten, Dieter Advisory Board member for ESKP: Past Permafrost project 1

Gerten, Dieter Member of Expert Panel of BMBF's Framework Programme  
„Sozialökologische Forschung“

1

Gerten, Dieter Member of IRI THESys at Humboldt-Universität zu Berlin and member  
of the board of its graduate program

1

Kriegler, Elmar Member of the Scientific Steering Committee of the Scenarios Forum 2019 
- Forum on scenarios and societal futures

3

Kropp, Jürgen Mitglied der Berufungskommission für die Professur "Energiepolitik" 
(gemeinsame Berufung IASS und Universität Potsdam)

2

Kropp, Jürgen Appointed Member of the Board of Governors of the International  
Centre for Integrated Mountain Development (ICIMOD)

2

Kurths, Jürgen Co-Chairman Physikalische Gesellschaft zu Berlin 4

Kurths, Jürgen Member of Scientific Advisory Board Max-Planck Institute Dortmund 4

Levermann, Anders Runder Tisch der Bundesregierung Internationalisierung von Bildung, 
Wissenschaft und Forschung, Themenzyklus Meere und Ozeane;  
BMBF nach Nominierung durch Leibniz-Gemeinschaft

3

Levermann, Anders Ernennung als IPCC AR6 Lead Author, WG1, chapter: ocean, cryosphere 
and sea level; IPCC-Koordinierungsstelle

3

Lotze-Campen, Hermann Member of the Research and Innovation Network "FoodBerlin" 2

Lotze-Campen, Hermann Deputy Head of Scientific Advisory Board of Leibniz-Institut für  
Agrarentwicklung in Mittel- und Osteuropa (IAMO)

2

Lüdeke, Matthias Member of the advisory board of the BMU/BMI project  
"Maßnahmen nachhaltiger Stadtentwicklung im Rahmen von  
internationalen BMU/BMI Förderprogrammen"

2

Luderer, Gunnar Member of the Steering Committee of the Kopernikus Project  
Energy Transition Navigation System (Enavi)

3

Madeddu, Silvia Member of the External Expert Advisory Board for the DryFiciency  
Project (carried out by the Austrian Institute of Technology) 

3

Martin, Maria Member of the Scientific and Pedagogical Committee for the Office  
for Climate Education (OCE), Frankreich

Vor-
stands-
bereich

Pichler, Peter Paul Member of the Scientific Advisory Panel in Rebound-Commission  
of the BMU project "KUNSTSTOFFSCHMIEDE, Plastikrecycling als  
Manufaktur!"

4

Reyer, Christopher Member of the IUFRO Task Force “Monitoring Global Tree Mortality  
Patterns and Trends”

2

Thonicke, Kirsten Member of the German Committee Future Earth Working Group  
(DKN-AG) “Societal resilience and climate extremes”

1

Vinke, Kira Berufung in den Beirat Zivile Krisenprävention und Friedensförderung  
der Bundesregierung

4

Winkelmann, Ricarda H2020 project committee PROTECT 1

Winkelmann, Ricarda H2020 project committee TiPACCs 1

Name Berufungen FB

Donner, Reik Professur für Mathematik an der Hochschule Magdeburg-Stendal 4

Name Habilitationen

Feulner, Georg Universität Potsdam 1

Name Stipendien/ Fellowships

Feulner, Georg Ida-Pfeiffer-Gastprofessur, Universität Wien 1

Sprinz, Detlef F. Rice Faculty Fellow & Visiting Prof. in the European Studies Council, 
Whitney and Betty MacMillan Center for International and Area Studies, 
Yale University, New Haven, CT, USA

4

Sprinz, Detlef F. Visiting Prof., Department of Political Science, Yale University, 
New Haven, CT, USA

4

Sprinz, Detlef F. Visiting Prof., Yale School of Forestry & Environmental Studies, 
Yale University, New Haven, CT, USA

4

Kitzmann, Niklas PhD-Stipendium, Studienstiftung des deutschen Volkes 1

Wunderling, Nico PhD-Stipendium, Studienstiftung des deutschen Volkes 1

Geiger, Tobias DAAD Stipendium – Programmlinie Vortragsreisen 2

Gädeke, Anne DAAD Scholarship – Programmlinie Kongressreisen 1

Wang,Xiaoxi Reisestipendium, International Association of Agricultural 
Economists (IAAE)

2

Agarwal, Ankit Forschungsstipedium, Forschungszentrum Jülich 4

[ 5.4 ] Berufungen, Habilitationen und Stipendien

Anhang
Auszeichnungen und Ernennungen
Berufungen, Habilitationen und Stipendien
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Akronym Projektname Ref. Nr. FB Mittelgeber Projektmittel Laufzeit

GIS-Tip Die Rolle schneller dynamischer Prozesse für die 
Stabilität des Grönländischen Eisschildes

9775 1 Deutsche Forschungs-
gemeinschaft

275.450,00 € 01.07.2018 – 
30.06.2021

NAGRA Modeling of long-term future climate evolution using 
a hierarchy of Earth systems models

9480 1 National Cooperative for the 
Disposal of Radioactive Waste

275.400,00 € 01.11.2018 – 
31.11.2021

Planetary 
Boundaries

One Planet Appoaches – Operationalisierung der 
Planetaren Leitplanken (Planetary Boundaries) für und 
mit der Wirtschaft und Unternehmen

9473 1 WWF 63.039,97 € 26.03.2018 – 
30.03.2019

Umweltpro-
gramm 2030

Den ökologischen Wandel gestalten – Umsetzung und 
Fortschreibung des Integrierten Umweltprogramms 
2030

95196 1 Öko-Institut Freiburg 9.269,00 € 01.11.2018 – 
28.02.2021

Heraeus-Klau-
surtagung

Klausurtagung "Physik der Resilienz sozial-
ökologischer Systeme"

9092 1 & 4 WE-Heraeus-Stiftung 2.200,00 € 2018

AdaptAgrica Climate risk analysis for identifying and weighting 
adaption investments in Africa

9481 2 Deutsche Gesellschaft für 
Internationale Zusammenarbeit

563.950,93 € 01.09.2018 – 
30.09.2019

AgRATI India Agricultural Risk Assessment Tool for Insurances in 
India

9825 2 EIT - European Institute of 
Innovation & Technology

204.411,00 € 01.03.2018 – 
31.12.2019

ASCI Adding Simulations of new Crops to the Isimip archive 95192 2 Unilever 94.556,00 € 01.05.2018 – 
31.12.2018

CAREC 2 Climate Adaption and Mitigation Program for Aral Sea 
Bassin

95191 2 Regional Environmental Centre 
for Central Asia

$ 200.000,00 02.05.2018 – 
30.06.2019

CLIM4Vitis Climate change impact mitigation for European viticul-
ture: knowledge transfer for an integrated approach

96122 2 Europäische Union 206.350,00 € 01.09.2018 – 
31.08.2021

CLIMAS-
TEPPE

Lösungsansätze für klima-smarte Landnutzung in 
Russlands Trockensteppen, Teilvorhaben: Dynamik der 
Treibhausgas-Emissionen und landwirtschaftlichen 
Erträge sowie deren Austauschbeziehungen

91153 2 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

149.953,41 € 01.11.2018 – 
28.02.2021

CLIMOD Integrating climate impact and spatial 
microsimulation modelling for improved climate 
change adaptation decision-making

96121 2 Europäische Union 159.460,80 € 02.04.2018 – 
31.03.2020

ClimSec Sahel Abschätzung von klimabedingten Auswirkungen 
auf die Wasserverfügbarkeit, landwirtschaftliche 
Produktion, Ernährungssicherheit und Migration 
in Burkina Faso und Mali

9482 2 Auswärtiges Amt 199.923,14 € 01.11.2018 – 
31.10.2020

FORMASAM Forest management scenarios for adaptation 
and mitigation

9475 2 European Forest Institute 19.568,00 € 01.04.2018 – 
31.03.2020

Ghana Climate risk analysis for quantifying Ghana’s adapta-
tion goals to mobilize adaptation investments in Afrika

9479 2 Deutsche Gesellschaft für 
Internationale Zusammenarbeit

149.947,68 € 01.08.2018 – 
31.12.2018

IIASA 2018 Führung der Geschäftsstelle der "Vereinigung 
zur Förderung des Internationalen Instituts für 
Angewandte Systemanalyse e.V."

95194 2 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

22.494,71 € 2018

IKI OASIS Oasis Platform for Climate and Catastrophe Risk 
Assessment – Asia

9478 2 OASIS Loss Modelling 
Framework Limited/BMBUB

228.244,00 € 01.07.2018 – 
30.06.2020

IMpeTUs Climate Change Impacts on Migration and 
Urbanization

9472 2 Leibniz-Gemeinschaft 964.039,33 € 01.03.2018 – 
28.02.2021

NICCSA Unterstützung des National Institute for Climate 
Change Studies and Actions 

9477 2 Deutsche Gesellschaft für 
Internationale Zusammenarbeit

433.973,30 € 01.07.2018 – 
31.08.2020

OptAKlim Optimierung von Anbaustrategien und -verfahren 
zur Klimaanpassung – Analyse und Bewertung auf 
Landschaftsebene unter besonderer Berücksichti-
gung von Interaktionen mit dem Pflanzenschutz, der 
Produktivität, der Fruchtartenverteilungen und den 
THG-Emissionen

91151 2 Bundesanstalt für Land-
wirtschaft und Ernährung

113.939,46 € 21.08.2018 – 
20.10.2021

ProgRAMM Anpassung an langfristige Risiken durch klmasensitive 
Schadorganismen: Proaktive Pflanzengesundheitliche 
Risikoanalyse durch Modellierung und Monitoring

91150 2 Bundesanstalt für Land-
wirtschaft und Ernährung

120.122,08 € 15.08.2018 – 
14.10.2021

Senegal Caracterisation des impacts du changement climatique 
dans le Bassin du Fleuve Senegal

95189 2 A&W Ecologisch Ondorzoek 8.263,32 € 02. – 
30.04.2018

SLICE Short- and Long-Term-Impacts of Climate Extremes – 
identifying key impact channels and effective strategies 
for long-term economic development under climate 
change

91154 2 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

715.228,06 € 01.11.2018 – 
31.10.2021

Stocktake Der Global Stocktake unter dem Übereinkommen 
von Paris: Ausgestaltung, Methodik und Prozess

95187 2 Umweltbundesamt 152.266,60 € 01.01.2018 – 
30.09.2019

WAPO Nachhaltige Wasserpolitik 95197 2 adelphi consult GmbH 70.620,00 € 01.09.2018 – 
31.05.2019

WetLands 3 An upper Niger (Guinean and Malian) and a living 
Delta Inner Niger where livehoods and biodiversity are 
secured in a changing environment

95190 2 Wetlands International 81.959,00 € 01.03.2018 – 
31.12.2018

YSSP 2018 Unterstützung des Young Scientist Summer 
Programme am IIASA, Laxenburg

91148 2 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

18.000,00 € 2018

BeSmart Intelligente Strommessung und dynamische Tarife: 
Konsumentscheidungen, rechtliche Rahmensetzung 
und Wohlfahrtseffekte

91155 3 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

264.633,91 € 01.11.2018 – 
31.10.2021

CLIC Klima-Wirkungsketten in einer globalisierten Welt: 
Eine Herausforderung für Deutschland

91156 3 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

224.952,15 € 01.11.2018 – 
31.10.2021

DIPOL Entwicklung von Transformationspfaden zu einer 
emissionsneutralen Gesellschaft

91149 3 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

500.049,88 € 01.09.2018 – 
31.08.2021

Elektro-
mobilität VW

Transformation Towards Sustainable Transport 
Systems – The Next Generation Policies

9474 3 Volkswagen AG 340.560,00 € 01.06.2018 – 
31.05.2020

IF Finanzinstrumente für Investitionen in emissionsarme 
Infrastruktur

91157 3 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

277.406,86 € 01.07.2018 – 
30.06.2021

ImpactEE Impact of intensified weather extremes on Europe’s 
economy

9223 3 VW-Stiftung 784.900,00 € 01.10.2018 – 
31.10.2022

KLIF Integrierte Finanz- und Klimapolitik: Handlungsspiel-
räume für Nationalstaaten unter Wettbewerbsdruck

9771 3 Deutsche Forschungsgemein-
schaft

265.500,00 € 01.01.2018 – 
31.12.2020

PEGASOS Die politische Ökonomie eines globalen Kohleaus-
stiegs-Modellierung und Szenarienanalysen

91158 3 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

194.766,24 € 01.12.2018 – 
30.11.2021

ROCHADE Klimapolitik und Vermeidungsstrategien in global ver-
netzten und in sich entwickelnden Volkswirtschaften: 
Die Rolle von Strukturwandel und Verteilungseffekten

91160 3 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

304.222,66 € 01.10.2018 – 
30.09.2021

Triple F Die Zukunft fossiler Energieträger im Zuge von 
Treibhaushasneutralität

91152 3 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

181.335,36 € 01.10.2018 – 
30.09.2021

Challenge 
2018

Restoring land use to support cities 9483 4 ARUP 18.000,00 £ 22.10.2018 – 
31.03.2019

Akronym Projektname Ref. Nr. FB Mittelgeber Projektmittel Laufzeit
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elena elena – Electricity Network Analysis 9826 4 EIT - European Institute of 
Innovation & Technology

49.914,41 € 01.03.2018 – 
30.06.2018

elena 2 elena – Electricity Network Analysis 9828 4 EIT – European Institute of 
Innovation & Technology

49.945,61 € 15.09.2018 – 
31.12.2016

Main-
streaming

Vom Mainstreaming zur transformativen Anpassung 
an den Klimawandel

95188 4 Umweltbundesamt 179.543,66 € 15.02.2018 – 
15.12.2020

ICAR Structural change and innovative climate action at the 
regional level

9827 VB* EIT – European Institute of 
Innovation & Technology

49.734,20 € 01.07.2018 – 
31.12.2018

KK Sahel Klimafolgen als Konfliktursachen? Qualitative 
Länderstudie in der Sahelregion ausgehend von einer 
klimamodellbasierten Fallauswahl

9476 VB* HSFK / Leibniz-Gemeinschaft 18.008,00 € 23.05.2018 – 
22.05.2019

Nachhaltiger Umgang mit menschlicher Mobilität im 
Kontext des Klimawandels

95195 VB* Deutsche Gesellschaft für 
Internationale Zusammenarbeit

119.992,80 € 31.10.2018 – 
31.01.2019

Laufende Projekte 2018

AntBase Systematische Untersuchung der Rolle der Boden-
topographie für die Marine Eisschild-Instabilität

9765 1 Deutsche Forschungsgemein-
schaft

167.000,00 € 01.08.2016 – 
31.07.2018

AXA Mengel AXA Research Fund – Results of the 2015 Campaign 
for Post-Doctoral Fellowship – Mengel, Matthias

9464 1 AXA 120.000,00 € 01.06.2016 – 
30.01.2018

BIBS BIBS-Verbund: Bridging in Biodiversity Science – 
Teilprojekt 4: Modellierung Pflanzen-Boden 
Interaktionen

91119 1 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

132.262,20 € 01.03.2016 – 
28.02.2019

BioCAP-
CCS_PIK

Globales Biomasse-CCS zur Erreichung des 1,5°-Ziels: 
Analyse von Potenzialen, Nebenwirkungen und 
Synergieeffekten für atmosphärischen C-Entzug und 
C-Sequestrierung durch Biomasse-Karbonisierung

91132 1 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

145.367,20 € 01.01.2017 – 
31.12.2018

Biodiv4Future Risikomanagement von Biodiversitätskipppunkten in 
Abholzungsgrenzen Südamerikas

91130 1 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

171.633,87 € 01.06.2017 – 
31.05.2018

CE-Land II 
Gerten

Klima-Engineerung über Land: Umfassende 
Evaluierung von Auswirkungen terrestrischer Carbon-
Dioxide-Removal-Methoden auf das Erdsystem

9766 1 Deutsche Forschungsgemein-
schaft

188.950,00 € 01.09.2016 – 
31.8.2019

CLIMAX_
AmaMP

Die Rolle des Amazonasbeckens für den Feuchttrans-
port zur Verbesserung der Niederschlagsvorhersage 
in Südamerika

91121 1 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

345.202,19 € 01.08.2016 – 
31.07.2020

CO-MICC Unterstützung des Risikomanagements und der 
Anpassung auf mehreren räumlichen Skalen: 
Ko-Entwicklung von Methoden zur Nutzung 
unsicherer multimodellbasierter Informationen zu 
süsswasserbezogenen Gefahren des Klimawandels

91145 1 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

119.091,09 € 18.09.2017 – 
17.09.2020

DBU-plane-
tare Grenzen

Vorstudie: Handlungsfeldanalyse und Methodenent-
wicklung für eine Operationalisierung der Planetaren 
Grenzen für die mittelständische Wirtschaft

9224 1 Deutsche Bundesstiftung 
Umwelt

74.922,00 € 20.06.2017 – 
19.06.2018

PalMod-1-
1-TP5

Kopplung von eisschildmodellen für Paläo-
Simulationen

91116 1 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

329.408,04 € 01.09.2015 – 
31.08.2019

PalMod-1-
3-TP4

Transiente Klimasimulationen zu glazialen Zyklen und 
Klimaereignissen

91115 1 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

329.683,91 € 01.09.2015 – 
31.08.2019

PalMod-2-
1-TP7

Transienste glaziale Simulationen mithilfe des Modells 
CLIMBER-2 mit einem verbesserten 3-D-Ozean-
Kohlenstoffkreislauf

91114 1 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

156.511,00 € 01.09.2015 – 
31.08.2019

Akronym Projektname Ref. Nr. FB Mittelgeber Projektmittel Laufzeit

PalMod-2-
2-TP2

Terrestrischer Kohlenstoffkreislauf: Modellierung 
des Permafrostkohlenstoffs mithilfe des Modells 
CLIMBER-2

91111 1 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

154.415,83 € 01.08.2015 – 
31.07.2019

PalMod-2-
3-TP2

Methankreislauf: Modellierung der Methanemmis-
sionen von feucht- und Permafrostgebieten mithilfe 
von LPJmL

91112 1 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

287.009,68 € 01.08.2015 – 
31.07.2019

PISM-FESOM Abschätzung des zukünftigen Antarktischen Eisver-
lustes mit dem gekoppelten Modell PISM-FESOM

9773 1 Deutsche Forschungsgemein-
schaft

175.100,00 € 01.08.2017 – 
31.07.2019

SacreX Stability of atmospheric circulation and its relation to 
extreme weather

91104 1 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

817.458,00 € 01.03.2014 – 
28.02.2019

SustainCBW Towards a future sustainable world where climate, 
biodiversity, natural resources and human well-being 
are safeguarded

9469 1 Leibniz-Gemeinschaft 299.401,00 € 01.08.2017 – 
31.12.2018

DOMINOES Domino effects in the Earth system: can Antartica tip 
climate policy

9467 1 & 4 Leibniz Gemeinschaft 984.416,00 € 01.01.2017 – 
31.12.2019

GOTHAM Global beobachtete Telekonnektionen und ihre Rolle 
und Darstellung in verschiedenen Atmosphären-
Modellen

91122 1 & 4 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

682.500,20 € 01.08.2016 – 
31.07.2019

AgRATI Agricultural Risk Assessment Tool for Insurances in 
East Africa

9824 2 EIT – European Institute of 
Innovation & Technology

295.972,75 € 01.09.2017 – 
28.02.2019

CIREG Klimainformation zur integrierten Nutzung 
erneuerbarer Energien in Westafrika

91146 2 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

1.534.143,92 € 01.02.2018 – 
31.01.2021

CLIP-ID Der Einfluss von Klimaveränderungen auf das 
Auftreten von Infektionen in Deutschland und 
Untersuchungen zur Dekolonisation

91117 2 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Forschungs-
zentrum Jülich

224.977,97 € 01.11.2015 – 
30.04.2018

COACCH CO-designing the Assessment of Climate Change costs 96120 2 Europäische Union 328.250,00 € 01.12.2017 – 
31.05.2021

DEN-
DROKLIMA

Jahrringanalysen auf dem Telegrafenberg (Potsdam) 
– Nutzung dendchronologischer Daten Deutschlands 
zur modell-basierten Analyse der Wirkung von 
Klimaänderungen auf Waldökonomiesysteme

91124 2 Bundesanstalt für Land-
wirtschaft und Ernährung

217.126,85 € 01.09.2016 – 
31.08.2019

EUCalc EU Calculator: pathways and trade-offs towards 
sustainable low-carbon European Cities 

96117 2 Europäische Union 756.975,00 € 01.11.2016 – 
31.10.2019

EXTRA Auswirkungen von Extremereignissen und Klimawan-
del auf die russische Landwirtschaft, wirtschaftliche 
Konsequenzen und Anpassung

91118 2 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

89.565,06 € 01.01.2016 – 
30.06.2018

GeoCare-
IRMA

Anwendung des Statistischen Ertragsmodells IRMA 
CROP für die saisonale Ertragsschätzung

95174 2 Universität Kiel 42.016,81 € 01.01.2017 – 
30.09.2018

GlobE Trans-
SEC

Innovationsstrategien zur Ernährungssicherung 
mittels Technologie- und Wissenstransfer: 
Ein auf Menschen ausgerichteter Partner

9198 2 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Forschungsze-
ntrum Jülich

244.642,00 € 01.05.2013 – 
30.06.2018

HyFly Effektive Stratgien zur Kontrolle und Umgang mit 
Ausbreitungswegen von Erregern im Luftverkehr

91123 2 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Forschungsze-
ntrum Jülich

250.876,00 € 01.07.2016 – 
31.08.2019

IMPACT Entwicklungsländer der kleinen Inselstaaten mit Fokus 
auf die Regionen Karibik und Pazifik und am wenigsten 
entwickelte Länder mit Fokus auf Subsahara Afrika

9466 2 BMUB / Climate Analytics 776.472,00 € 01.10.2016 – 
30.09.2019

IMPRES-
SIONS

Impacts and risks from higher-end scenarios: 
Strategies for innovative solutions

96106 2 Europäische Union 271.665,00 € 01.11.2013 – 
31.10.2018

Insurance Oasis Innovation Hub for Catastrophe and Climate 
Risk Assessment

96118 2 Europäische Union 1.086.493,26 € 01.05.2017 – 
30.04.2020

Akronym Projektname Ref. Nr. FB Mittelgeber Projektmittel Laufzeit
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ISIMIP2b Klimafolgen nach Paris 91128 2 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

1.439.675,20 € 01.10.2016 – 
31.12.2018

MACMIT Mitigation von Klimawandel in der Landwirtschaft 
durch nachhaltiges Ressourcenmanagement

91106 2 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

1.227.836,99 € 01.08.2014 – 
30.11.2019

Modellierung Modellierung internationaler Migration unter Klima-
wandel und veränderlicher Einwanderungspolitiken

9471 2 HSFK / Leibniz-Gemeinschaft 13.501,12 € 01.12.2017 – 
31.08.2018

PIKeeBB DAS: Integration von Klimawandel und Klimawandel-
anpassung in die Berufsausbildung auf Basis der 
Online

91142 2 Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz, Bau und Reaktorsi-
cherheit / FZ Jülich

198.693,00 € 01.09.2017 – 
31.08.2019

PROFOUND Towards robust projections of European forests under 
climate change

9455 2 Europäische Union 167.000,00 € 01.06.2014 – 
31.05.2018

RECREATE REsearch network for forward looking activities and 
assessment of research and innovation prospects 
in the fields of Climate, Resource Efficiency and raw 
mATErials

96102 2 Europäische Union 188.748,00 € 01.07.2013 – 
30.06.2018

REFORCE Resilience mechanisms for risk adapted forest 
management under climate change

91133 2 Bundesanstalt für Land-
wirtschaft und Ernährung

12.234,00 € 01.04.2017 – 
31.03.2020

SIM4NEXUS Sustainable integrated management for the nexus of 
water-land-food-energy-climate for a resource efficient 
Europe

96115 2 Europäische Union 442.666,25 € 01.06.2016 – 
31.05.2020

STADTGRÜN Stadtgrün wertschätzen: Bewertung, Management 
und Kommunikation als Schlüssel für eine klima-
resiliente und naturnahe Grünflächenentwicklung – 
Modellierung von Klimaeffekten durch Stadtgrün

91127 2 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

48.375,05 € 01.11.2016 – 
31.10.2019

SusFood Nachhaltige Nahrungsmittelproduktion unter 
Klimawandel in Südasien

91137 2 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

125.013,74 € 01.07.2017 – 
30.06.2019

SUSTAg Bewertung von Handlungsoptionen für eine 
nachhaltige Intensivierung der Landwirtschaft 
und eine integrierte Produktion von Nahrungs- 
und Nicht-Nahrungsmitteln auf verschiedenen Skalen

91120 2 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Forschungs-
zentrum Jülich

553.076,00 € 01.04.2016 – 
31.08.2019

Sustainable 
South 
America 

Sustainable development options and land-use based 
alternatives to: enhance climate change mitigation and 
adaptation capacities in the Colombian and Peruvian 
Amazon, while enhancing ecosystem services and local 
livelihoods

9457 2 International Center for Tropical 
Agriculture (CIAT)

870.542,40 € 01.09.2014 – 
30.06.2018

TelePatH Kipppunkte in der Ernährungssicherheit in sozial-
ökologischen Systemen West-Afrikas, Teilprojekt 2 
Klimawandelfolgen für den Nexus Wasser-Nahrung-
Energie

91136 2 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

20.384,60 € 01.07.2017 – 
31.05.2018

Tourismus Folgen des Klimawandels für den Tourismus in den 
deutschen Alpen- und Mittelgebirgsregionen und 
Küstenregionen sowie auf Badetourismus und fluss-
begleitende Tourismusformen (z.B. Radwander- und 
Wassertourismus)

95185 2 Umweltbundesamt / Fresh-
Thoughts-Consulting GmbH

39.800,00 € 17.08.2017 – 
31.07.2020

WAHYKLAS Waldhygienische Anpassungsstrategien für das 
steigende Potential von Schadorganismen in nieder-
schlagslimitiertenRegionen unter Berücksichtigung 
zunehmender Restriktionen

91102 2 Bundesministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz / Bundes-
anstalt für Landwirtschaft und 
Ernährung

576.165,10 € 01.01.2014 – 
31.03.2018

WetLands An upper Niger (Guinean and Malian) and a living 
Delta Inner Niger where livelihoods and biodiversity 
are secured in a changing environment

95169 2 Wetlands International 32.929.041,00 
FCFA

01.04.2016 – 
31.12.2016

Akronym Projektname Ref. Nr. FB Mittelgeber Projektmittel Laufzeit

Yield Secure Yield Secure – Stabilizing Tanzanian farmers’ 
income by developing insurance solutions based 
on the statistical crop model IRMA

95180 2 GAF AG 99.133,00 € 01.03.2017 – 
31.10.2018

BMUB-CAT Climate Action Tracker 95177 2 Bundesministerin für Umwelt, 
Naturschutz und nukleare 
Sicherheit

110.470,00 € 01.10.2016 – 
30.09.2018

ISIPEDIA Die offene Klimafolgen-Enzyklopädie 91140 2 & 1 
& 3

Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

1.826.507,05 € 18.09.2017 – 
17.09.2020

AHEAD Unilateral action to make a global difference: towards 
horizontal leadership and vertical latitude for Germany 
and California

9219 3 Stiftung Mercator 622.000,00 € 01.01.2016 – 
31.12.2018

CD-LINKS Linking Climate and Development Policies – Lever-
aging International Networks and Knowledge Sharing

96111 3 Europäische Union 613.511,25 € 01.09.2015 – 
31.08.2019

CDR-MIA Modellvergleichende Analyse von CDR Methoden 9767 3 Deutsche Forschungsgemein-
schaft

131.556,00 € 01.01.2017 – 
31.12.2019

CEMICS 2 
Edenhofer

Climate Engineering im Kontext von Emissions-
minderungsstrategien: Illusion, Komplement oder 
Substitut (TP Edenhofer)

9769 3 Deutsche Forschungsgemein-
schaft

107.740,00 € 01.03.2017 – 
28.02.2020

CEMICS 2 
Kriegler

Climate Engineering im Kontext von Emissions-
minderungsstrategien: Illusion, Komplement oder 
Substitut (TP Kriegler)

9768 3 Deutsche Forschungsgemein-
schaft

109.840,00 € 01.04.2017 – 
31.03.2020

COMMIT Modelling of national greenhouse-gas emission 
mitigation policies and the relationship with global low 
emission pathways

95193 3 PBL Netherlands Environmental 
Assessment Agency

125.000,00 € 22.12.2017 – 
21.06.2020

CRESCENDO Coordinated Research in Earth Systems and Climate: 
Experiments, Knowledge, Dissemination and Outreach

96112 3 Europäische Union 455.050,00 € 01.11.2015 – 
30.10.2020

DEEDS Dialogue on european decarbonisation strategies 96119 3 Europäische Union 172.250,00 € 01.10.2017 – 
30.09.2020

Enavi Systemintegration und Vernetzung der Energie-
versorgung

91126 3 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Forschungsze-
ntrum Jülich

1.664.988,69 € 01.10.2016 – 
30.09.2019

ENGAGE Economic-Growth Impacts of Climate Change 9462 3 Leibniz-Gemeinschaft 982.840,00 € 01.01.2016 – 
29.02.2020

FINFAIL Finanzielle Marktversageb, das Verhalten von 
Investoren und Implikationen auf den Klimawandel

91135 3 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

1.384.425,37 € 01.07.2017 – 
30.06.2022

Governance 
2030

Wissenschaftliche Unterstützung zu Fragen der 
Entwicklung eines Governance-Systems für den 2030 
Klima- und Energierahmen

95167 3 Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie

50.868,00 € 01.11.2015 – 
31.10.2018

IMPREX Improving predictions and management of 
hydrological extremes

96113 3 Europäische Union 255.500,00 € 01.10.2015 – 
30.09.2019

INNOPATH Innovation pathways, strategies and policies for the 
Low-Carbon Transition in Europe

96116 3 Europäische Union 883.531,25 € 01.12.2016 – 
30.11.2020

PEP1p5 IPCC-Sonderbericht zu 1,5 Grad – Verbundprojekt: Kli-
mapolitische Maßnahmen und Transformations-pfade 
zur Begrenzung der globalen Erwärmung auf 1,5°C 
– Teilprojekt 1: Koordination und 1,5C-konsistente 
Entwicklungspfade

91134 3 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

342.753,52 € 01.05.2017 – 
30.04.2019

START Strategische Szenarienanalyse 91144 3 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Forschungs-
zentrum Jülich

742.170,31 € 01.10.2017 – 
30.09.2019
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zeean [zi:n] – ein algorithmen-gestütztes Modell zur Analyse 
und Modellierung von Warennetzwerken und Liefer-
ketten

91139 3 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Forschungs-
zentrum Jülich/VDI-VDE

1.095.666,00 € 01.09.2017 – 
31.08.2020

SENSES Angewandte Klimaszenarien: Perspektiven und 
Handlungsoptionen

91141 3 & 2 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

639.585,88 € 18.09.2017 – 
17.09.2020

CoSy-CC2 Complex Systems Approach to Understanding Causes 
and Consequences of Past, Present and Future Climate 
Change 

91103 4 Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

1.302.458,78 € 01.03.2014 – 
28.02.2019

DAAD Indien Experimental and Theoretical Investigation of Rate 
Dependent Bifurcation in the Context of Thermo-
acoustic Insstability

9356 4 Deutscher Austauschdienst 7.350,00 € 01.01.2017 – 
31.12.2018

EnDeRe Die Energiewende zwischen Demokratie und 
Rechtspopulismus

9470 4 Leibniz-Gemeinschaft 18.400,00 € 01.11.2017 – 
31.10.2018

Health
Footprint

Carbon footprint of the Austrian health sector 9468 4 Universität Klagenfurt 40.297,00 € 01.04.2017 – 
31.03.2019

Hybride Ener-
giesysteme

Konsistente Modellierung, Auslegung und Analyse 
von mehrschichtigen hybriden Energiesystemen mit 
verteilter Regelung

9774 4 Deutsche Forschungsgemein-
schaft

268.900,00 € 01.10.2017 – 
30.09.2020

IUCliD Einfluss von Unsicherheiten auf die Analyse von 
Klimadaten (IUCLiD): Ansätze zur Analyse von 
Meßergebnissen, die als zeitabhängige Wahrschein-
lichkeitsverteilungen vorliegen

9770 4 Deutsche Forschungsgemein-
schaft

297.000,00 € 01.09.2017 – 
31.08.2020

KLiB Klimaneutral Leben in Berlin 91129 4 Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Reaktorsicher-
heit / Forschungszentrum Jülich

369.083,00 € 01.01.2017 – 
31.12.2018

Networked 
Images

Neue Potentiale zur Analyse vernetzter Bilder: 
Ähnlichkeit als Kriterium von Bildvergleichen in den 
Bildwissenschaften, in der Visualisierung und in der 
Informatik am Beispiel von Klimabildern im Internet

9221 4 VW-Stiftung 36.500,00 € 01.10.2017 – 
31.03.2020

QUEST Quantitative paleoenvironments from speleo thems 96114 4 Europäische Union 45.000,00 € 01.01.2016 – 
31.12.2019

Wiederkehr-
analyse

Wiederkehranalyse von Regimeänderungen in 
dynamischen Systemen

9772 4 Deutsche Forschungsgemein-
schaft

193.450,00 € 01.12.2017 – 
30.11.2020

CRAMs Climate Risks for Asset Managers 9823 4 & 2 EIT – European Institute of 
Innovation & Technology

362.000,00 € 01.03.2017 – 
31.12.2018

Neubau EnOp Optimierung des PIK-Neubaus sowie Variantananalyse 
zum Campus-Energiekonzept

9435 VW* Bundesministerium für 
Wirtschaft und Technologie /
Forschungszentrum Jülich

1.999.786,00 € 01.06.2011 – 
30.06.2018

Alumni Forscher-Alumni-Strategien für "Newcomer" 9220 VB* Alexander von Humboldt 
Stiftung

99.387,00 € 01.10.2016 – 
31.12.2018

BePerfekt Entwicklung eines Instrumentes zur Befähigung von 
Personen und Teams in Transferstrukturen

91138 VB* Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

577.952,00 € 01.08.2017 – 
31.07.2020

EPICC Klimakapazitätsbildung: Risikovorhersage und 
-Minimierung

91147 VB* Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz und nukleare 
Sicherheit

4.881.963,21 € 01.11.2017 – 
31.12.2020

Frühwarn-
system

Frühwarnsystem für Klimakriegsrisiken – eine Analyse 
für die Sahel- und MENA-Region

9222 VB* Johanna Joos Stiftung 80.000,00 € 01.01.2017 – 
31.12.2019

Sektorale 
Verwertung II

Professionalisierung und Verstetigung des 
Verwertungskonzeptes am PIK

91125 VB* Bundesministerium für Bildung 
und Forschung / Deutsches 
Luft- und Raumfahrtszentrum

287.652,00 € 01.10.2016 – 
30.09.2019

Akronym Projektname Ref. Nr. FB Mittelgeber Projektmittel Laufzeit

*VB = Vorstandsbereich
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precipitation, min/mean/max temperature 
for Ethiopia, RCP 4.5 and RCP 8.5. – DOI: 
10.5880/PIK.2018.009
 
Porwollik, V., Rolinski, S., Müller, C. (2018): 
A global gridded data set on tillage. V. 1.0. – 
DOI: 10.5880/PIK.2018.012

Software-Publikationen 2018

Albrecht, T.,  et al .  (2018): pism/pik/
paleo_07dev: PISM version as used in 
Kingslake, Scherer, Albrecht et al. Nature pu-
blication (Version pik-holocene-gl-rebound). 
– DOI: 10.5281/zenodo.1199066 |
 
Gieseke, R., Lewis, J., Willner, S., Nicholls, Z., 
Mengel, M. (2018): openclimatedata/pyma-
gicc: v1.2.0. – DOI: 10.5281/zenodo.1299493
 
Gieseke, R., Willner, S., Mengel, M. (2018): 
openclimatedata/pymagicc: v1.0.2. – DOI: 
10.5281/zenodo.1165153
 
Gieseke, R., Willner, S., Mengel, M., Lewis, J. 
(2018): openclimatedata/pymagicc: v1.1.0. – 
DOI: 10.5281/zenodo.1254844
 
Porwollik, V., Rolinski, S., Müller, C. (2018): A 
global gridded data set on tillage – R-code. V. 
1.0. – DOI: 10.5880/PIK.2018.013
 
Reese, R., Albrecht, T., Mengel, M., Win-
kelmann, R., & other PISM authors (2018): 
pism/pik/pico_dev: PISM+PICO version as 
used in Reese et al. The Cryosphere publica-
tion. – DOI: 10.5281/zenodo.1248799
 
Willner, S., Otto, C. (2018): Acclimate – Mo-
del for economic loss propagation. acclimate 
v3.0.0 (Version v3.1.0). – DOI: 10.5281/ze-
nodo.1291620 |
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